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PROTOKOLL I

ÜBER DEN HANDEL ZWISCHEN DER EU UND DEM KOSOVO

MIT LANDWIRTSCHAFTLICHEN VERARBEITUNGSERZEUGNISSEN
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ARTIKEL 1

(1) Die EU und das Kosovo wenden auf landwirtschaftliche Verarbeitungserzeugnisse 
unabhängig davon, ob sie einem Zollkontingent unterliegen oder nicht, die in den Anhängen I
und II dieses Protokolls aufgeführten Zollsätze im Einklang mit den dort festgelegten Bedingungen 
an.

(2) Der Stabilitäts- und Assoziationsrat kann beschließen,

a) die Liste der unter dieses Protokoll fallenden landwirtschaftlichen Verarbeitungserzeugnisse 
zu erweitern;

b) die in den Anhängen I und II dieses Protokolls aufgeführten Zollsätze zu ändern;

c) Zollkontingente zu erhöhen oder aufzuheben.

(3) Der Stabilitäts- und Assoziationsrat kann die in diesem Protokoll vorgesehenen Zollsätze 
durch eine Regelung auf der Grundlage der jeweiligen Marktpreise in der EU und dem Kosovo für 
die landwirtschaftlichen Erzeugnisse ersetzen, die bei der Herstellung der unter dieses Protokoll 
fallenden landwirtschaftlichen Verarbeitungserzeugnisse tatsächlich verwendet wurden.
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ARTIKEL 2

Die nach Artikel 1 dieses Protokolls erhobenen Zölle können durch Beschluss des Stabilitäts- und
Assoziationsrats gesenkt werden,

a) wenn im Handel zwischen der EU und dem Kosovo die Zölle auf die Grunderzeugnisse 
gesenkt werden oder

b) wenn die Senkung auf gegenseitige Zugeständnisse für landwirtschaftliche 
Verarbeitungserzeugnisse zurückgeht.

Die in Buchstabe a vorgesehenen Senkungen werden auf den als Agrarteilbetrag bezeichneten Teil 
des Zolls berechnet, der den bei der Herstellung der betreffenden landwirtschaftlichen 
Verarbeitungserzeugnisse tatsächlich verwendeten landwirtschaftlichen Erzeugnissen entspricht, 
und von den Zöllen abgezogen, die auf diese landwirtschaftlichen Grunderzeugnisse erhoben 
werden.

ARTIKEL 3

Die EU und das Kosovo unterrichten einander über die Verwaltungsverfahren für die unter dieses 
Protokoll fallenden Erzeugnisse. Diese Vorschriften sollten die Gleichbehandlung aller Beteiligten 
gewährleisten und so einfach und flexibel wie möglich sein.
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ANHANG I ZU PROTOKOLL I

EINFUHRZÖLLE DER EU
AUF URSPRUNGSERZEUGNISSE

DES KOSOVOS

Die Einfuhrzollsätze der EU auf die nachstehend aufgeführten landwirtschaftlichen 
Verarbeitungserzeugnisse mit Ursprung im Kosovo werden auf Null gesenkt.

KN-Code Warenbezeichnung1

(1) (2)
0403 Buttermilch, saure Milch und saurer Rahm, Joghurt, Kefir und andere fermentierte 

oder gesäuerte Milch (einschließlich Rahm), auch eingedickt oder aromatisiert, auch 
mit Zusatz von Zucker, anderen Süßmitteln, Früchten, Nüssen oder Kakao:

0403 10 - Joghurt:
- - aromatisiert oder mit Zusatz von Früchten, Nüssen oder Kakao:
- - -in Pulverform, granuliert oder in anderer fester Form, mit einem Milchfettgehalt 
von:

0403 10 51 - - - - 1,5 GHT oder weniger
0403 10 53 - - - - mehr als 1,5 bis 27 GHT
0403 10 59 - - - - mehr als 27 GHT

- - - andere, mit einem Milchfettgehalt von:
0403 10 91 - - - - 3 GHT oder weniger
0403 10 93 - - - - mehr als 3 bis 6 GHT
0403 10 99 - - - - mehr als 6 GHT

1 Die genannten Warencodes und -bezeichnungen beziehen sich auf die im Jahr 2014 geltende 
Kombinierte Nomenklatur gemäß der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1001/2013 der 
Kommission vom 4. Oktober 2013 zur Änderung von Anhang I der Verordnung (EWG) 
Nr. 2658/87 des Rates über die zolltarifliche und statistische Nomenklatur sowie den 
Gemeinsamen Zolltarif (ABl. EU L 290 vom 31.10.2013, S. 1).
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KN-Code Warenbezeichnung1

(1) (2)
0403 90 - andere:

- - aromatisiert oder mit Zusatz von Früchten, Nüssen oder Kakao:
- - -in Pulverform, granuliert oder in anderer fester Form, mit einem Milchfettgehalt 
von:

0403 90 71 - - - - 1,5 GHT oder weniger
0403 90 73 - - - - mehr als 1,5 bis 27 GHT
0403 90 79 - - - - mehr als 27 GHT

- - - andere, mit einem Milchfettgehalt von:
0403 90 91 - - - - 3 GHT oder weniger
0403 90 93 - - - - mehr als 3 bis 6 GHT
0403 90 99 - - - - mehr als 6 GHT
0405 Butter und andere Fettstoffe aus der Milch; Milchstreichfette:
0405 20 - Milchstreichfette:
0405 20 10 - - mit einem Fettgehalt von 39 GHT oder mehr, jedoch weniger als 60 GHT
0405 20 30 - - mit einem Fettgehalt von 60 GHT bis 75 GHT
0501 00 00 Menschenhaare, roh, auch gewaschen oder entfettet; Abfälle von Menschenhaar
0502 Borsten von Hausschweinen oder Wildschweinen; Dachshaare und andere Tierhaare 

zur Herstellung von Besen, Bürsten oder Pinseln; Abfälle dieser Borsten oder Haare
0505 Vogelbälge und andere Vogelteile, mit ihren Federn oder Daunen, Federn und Teile 

von Federn (auch beschnitten), Daunen, roh oder nur gereinigt, desinfiziert oder zum 
Haltbarmachen behandelt; Mehl und Abfälle von Federn oder Federteilen

0506 Knochen und Stirnbeinzapfen, roh, entfettet, einfach bearbeitet (aber nicht 
zugeschnitten), mit Säure behandelt oder entleimt; Mehl und Abfälle davon
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KN-Code Warenbezeichnung1

(1) (2)
0507 Elfenbein, Schildpatt, Fischbein (einschließlich Bartenfransen), Hörner, Geweihe, 

Hufe, Klauen, Krallen und Schnäbel, roh oder einfach bearbeitet, aber nicht 
zugeschnitten; Mehl und Abfälle davon

0508 00 00 Korallen und ähnliche Stoffe, roh oder einfach bearbeitet, aber nicht 
weiterverarbeitet; Schalen und Panzer von Weichtieren, Krebstieren oder 
Stachelhäutern und Schulp von Tintenfischen, roh oder einfach bearbeitet, aber nicht 
zugeschnitten, Mehl und Abfälle davon

0510 00 00 Graue Ambra, Bibergeil, Zibet und Moschus; Kanthariden; Galle, auch getrocknet; 
Drüsen und andere tierische Stoffe, die zur Herstellung von Arzneiwaren verwendet 
werden, frisch, gekühlt, gefroren oder auf andere Weise vorläufig haltbar gemacht

0511 Waren tierischen Ursprungs, anderweit weder genannt noch inbegriffen; nicht 
lebende Tiere des Kapitels 1 oder 3, ungenießbar:
- andere:

0511 99 - - andere:
- - - natürliche Schwämme tierischen Ursprungs:

0511 99 31 - - - - roh
0511 99 39 - - - - andere
0710 Gemüse, auch in Wasser oder Dampf gekocht, gefroren:
0710 40 00 - Zuckermais
0711 Gemüse, vorläufig haltbar gemacht (z. B. durch Schwefeldioxid oder in Wasser, dem 

Salz, Schwefeldioxid oder andere vorläufig konservierend wirkende Stoffe zugesetzt 
sind), zum unmittelbaren Genuss nicht geeignet:

0711 90 – anderes Gemüse; Mischungen von Gemüsen:
- - Gemüse:

0711 90 30 - - - - Zuckermais
0903 00 00 Mate
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KN-Code Warenbezeichnung1

(1) (2)
1212 Johannisbrot, Algen, Tange, Zuckerrüben und Zuckerrohr, frisch, gekühlt, gefroren 

oder getrocknet, auch gemahlen; Steine und Kerne von Früchten sowie andere 
pflanzliche Waren (einschließlich nichtgerösteter Zichorienwurzeln der Varietät 
Cichorium intybus sativum) der hauptsächlich zur menschlichen Ernährung 
verwendeten Art, anderweit weder genannt noch inbegriffen:

ex 1212 29 00 - Algen und Tange
- - andere (Algen und Tange, ungenießbar, ausgenommen die in der Pharmazie 
verwendeten)

1302 Pflanzensäfte und Pflanzenauszüge; Pektinstoffe, Pektinate und Pektate; Agar-Agar 
und andere Schleime und Verdickungsstoffe von Pflanzen, auch modifiziert:
- Pflanzensäfte und Pflanzenauszüge:

1302 12 00 - - von Süßholzwurzeln
1302 13 00 - - von Hopfen
1302 19 - - andere:
1302 19 20 - - - von Pflanzen der Gattung Ephedra

1302 19 70 - - - andere

1302 20 - Pektinstoffe, Pektinate und Pektate:
1302 20 10 - - trocken
1302 20 90 - - andere

- Schleime und Verdickungsstoffe von Pflanzen, auch modifiziert:
1302 31 00 - - Agar-Agar
1302 32 - - Schleime und Verdickungsstoffe aus Johannisbrot, Johannisbrotkernen oder 

Guarsamen, auch modifiziert:
1302 32 10 - - - aus Johannisbrot oder Johannisbrotkernen
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KN-Code Warenbezeichnung1

(1) (2)
1401 Pflanzliche Stoffe von der hauptsächlich zum Herstellen von Korb- oder Flechtwaren 

verwendeten Art (z, B, Bambus, Peddig und Stuhlrohr, Schilf, Binsen, 
Korbweiden/Flechtweiden, Raffiabast, gereinigtes, gebleichtes oder gefärbtes 
Getreidestroh, Lindenbast):

1404 Pflanzliche Erzeugnisse, anderweit weder genannt noch inbegriffen:
1505 Wollfett und daraus stammende Fettstoffe, einschließlich Lanolin:
1506 00 00 Andere tierische Fette und Öle sowie deren Fraktionen, auch raffiniert, jedoch nicht 

chemisch modifiziert
1515 Andere pflanzliche Fette und fette Öle (einschließlich Jojobaöl) sowie deren 

Fraktionen, auch raffiniert, jedoch nicht chemisch modifiziert:
1515 90 - andere:
1515 90 11 - - Tungöl (Holzöl); Jojobaöl und Oiticicaöl; Myrtenwachs und Japanwachs; deren 

Fraktionen
ex 1515 90 11 - - - Jojobaöl und Oiticicaöl; Myrtenwachs und Japanwachs; deren Fraktionen
1516 Tierische und pflanzliche Fette und Öle sowie deren Fraktionen, ganz oder teilweise 

hydriert, umgeestert, wiederverestert oder elaidiniert, auch raffiniert, jedoch nicht 
weiterverarbeitet:

1516 20 - pflanzliche Fette und Öle sowie deren Fraktionen:
1516 20 10 - - Hydriertes Rizinusöl (sog. Opalwachs)
1517 Margarine; genießbare Mischungen und Zubereitungen von tierischen oder 

pflanzlichen Fetten und Ölen sowie von Fraktionen verschiedener Fette und Öle 
dieses Kapitels, ausgenommen genießbare Fette und Öle sowie deren Fraktionen der 
Position 1516:

1517 10 - Margarine, ausgenommen flüssige Margarine:
1517 10 10 - - mit einem Milchfettgehalt von mehr als 10 bis 15 GHT
1517 90 - andere:
1517 90 10 - - mit einem Milchfettgehalt von mehr als 10 bis 15 GHT

- - andere:
1517 90 93 - - - genießbare Mischungen und Zubereitungen der als Form- und Trennöle 

verwendeten Art
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KN-Code Warenbezeichnung1

(1) (2)
1518 00 Tierische und pflanzliche Fette und Öle sowie deren Fraktionen, gekocht, oxidiert, 

dehydratisiert, geschwefelt, geblasen, durch Hitze im Vakuum oder in inertem Gas 
polymerisiert oder anders chemisch modifiziert, ausgenommen Waren der 
Position 1516; ungenießbare Mischungen und Zubereitungen von tierischen oder 
pflanzlichen Fetten und Ölen sowie von Fraktionen verschiedener Fette und Öle 
dieses Kapitels, anderweit weder genannt noch inbegriffen:

1518 00 10 - Linoxyn
- andere:

1518 00 91 - - tierische und pflanzliche Fette und Öle sowie deren Fraktionen, gekocht, oxidiert, 
dehydratisiert, geschwefelt, geblasen, durch Hitze im Vakuum oder in inertem Gas 
polymerisiert oder anders chemisch modifiziert, ausgenommen Waren der Position 
1516
- - andere:

1518 00 95 - - - ungenießbare Mischungen und Zubereitungen von tierischen Fetten und Ölen 
oder von tierischen und pflanzlichen Fetten und Ölen sowie deren Fraktionen

1518 00 99 - - - andere
1520 00 00 Glycerin, roh; Glycerinwasser und Glycerinunterlaugen
1521 Pflanzenwachse (ausgenommen Triglyceride), Bienenwachs, andere Insektenwachse 

und Walrat, auch raffiniert oder gefärbt:
1522 00 Degras; Rückstände aus der Verarbeitung von Fettstoffen oder von tierischen oder 

pflanzlichen Wachsen:
1522 00 10 - Degras
1702 Andere Zucker, einschließlich chemisch reine Lactose, Maltose, Glucose und 

Fructose, fest; Zuckersirupe, ohne Zusatz von Aroma- oder Farbstoffen; 
Invertzuckercreme, auch mit natürlichem Honig vermischt; Zucker und Melassen, 
karamellisiert:

1702 50 00 - chemisch reine Fructose
1702 90 - andere, einschließlich Invertzucker und anderer Zucker und Zuckersirupe mit 

einem Gehalt an Fructose, bezogen auf die Trockenmasse, von 50 GHT
1702 90 10 - - chemisch reine Maltose
1704 Zuckerwaren ohne Kakaogehalt (einschließlich weiße Schokolade):
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KN-Code Warenbezeichnung1

(1) (2)
1803 Kakaomasse, auch entfettet:
1804 00 00 Kakaobutter, Kakaofett und Kakaoöl
1805 00 00 Kakaopulver ohne Zusatz von Zucker oder anderen Süßmitteln
1806 Schokolade und andere kakaohaltige Lebensmittelzubereitungen:
1901 Malzextrakt; Lebensmittelzubereitungen aus Mehl, Grobgrieß, Feingrieß, Stärke 

oder Malzextrakt, ohne Gehalt an Kakao oder mit einem Gehalt an Kakao, berechnet 
als vollständig entfetteter Kakao, von weniger als 40 GHT, anderweit weder genannt 
noch inbegriffen; Lebensmittelzubereitungen aus Waren der Positionen 0401 bis 
0404, ohne Gehalt an Kakao oder mit einem Gehalt an Kakao, berechnet als 
vollständig entfetteter Kakao, von weniger als 5 GHT, anderweit weder genannt 
noch inbegriffen:

1902 Teigwaren, auch gekocht oder gefüllt (mit Fleisch oder anderen Stoffen) oder in 
anderer Weise zubereitet, z. B. Spaghetti, Makkaroni, Nudeln, Lasagne, Gnocchi, 
Ravioli, Cannelloni; Couscous, auch zubereitet:
- Teigwaren, weder gekocht oder gefüllt noch in anderer Weise zubereitet:

1902 11 00 - - Eier enthaltend
1902 19 - - andere:
1902 19 10 - - - weder Weichweizenmehl noch Weichweizengrieß enthaltend
1902 19 90 - - - andere
1902 20 - Teigwaren, gefüllt (auch gekocht oder in anderer Weise zubereitet):

- - andere:
1902 20 91 - - - gekocht
1902 20 99 - - - andere
1902 30 - andere Teigwaren:
1902 30 10 - - getrocknet
1902 30 90 - - andere:
1902 40 - Couscous:
1902 40 10 - - nicht zubereitet
1902 40 90 - - andere:
1903 00 00 Tapiokasago und Sago aus anderen Stärken, in Form von Flocken, Graupen, Perlen, 

Krümeln und dergleichen
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KN-Code Warenbezeichnung1

(1) (2)
1904 Lebensmittel, durch Aufblähen oder Rösten von Getreide oder Getreideerzeugnissen 

hergestellt (z. B. Cornflakes); Getreide (ausgenommen Mais) in Form von Körnern 
oder Flocken oder anders bearbeiteten Körnern, ausgenommen Mehl, Grobgrieß und 
Feingrieß, vorgekocht oder in anderer Weise zubereitet, anderweit weder genannt 
noch inbegriffen:

1905 Backwaren, auch kakaohaltig; Hostien, leere Oblatenkapseln von der für 
Arzneiwaren verwendeten Art, Siegeloblaten, getrocknete Teigblätter aus Mehl oder 
Stärke und ähnliche Waren:

2001 Gemüse, Früchte, Nüsse und andere genießbare Pflanzenteile, mit Essig oder 
Essigsäure zubereitet oder haltbar gemacht:

2001 90 - andere:
2001 90 30 - - Zuckermais (Zea mays var. saccharata)
2001 90 40 - - Yamswurzeln, Süßkartoffeln und ähnliche genießbare Pflanzenteile, mit einem 

Stärkegehalt von 5 GHT oder mehr
2004 Anderes Gemüse, anders als mit Essig oder Essigsäure zubereitet oder haltbar 

gemacht, gefroren, ausgenommen Erzeugnisse der Position 2006
2004 10 - Kartoffeln:

- - andere
2004 10 91 - - - in Form von Mehl, Grieß oder Flocken
2004 90 - anderes Gemüse und Mischungen von Gemüsen:
2004 90 10 - - Zuckermais (Zea mays var. saccharata)
2005 Anderes Gemüse, anders als mit Essig oder Essigsäure zubereitet oder haltbar 

gemacht, nicht gefroren, ausgenommen Erzeugnisse der Position 2006
2005 20 - Kartoffeln:
2005 20 10 - - in Form von Mehl, Grieß oder Flocken
2005 80 00 - Zuckermais (Zea mays var. saccharata)
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KN-Code Warenbezeichnung1

(1) (2)
2008 Früchte, Nüsse und andere genießbare Pflanzenteile, in anderer Weise zubereitet 

oder haltbar gemacht, auch mit Zusatz von Zucker, anderen Süßmitteln oder 
Alkohol, anderweit weder genannt noch inbegriffen:
- Schalenfrüchte, Erdnüsse und andere Samen, auch miteinander vermischt:

2008 11 - - Erdnüsse:
2008 11 10 - - - Erdnussbutter

- andere, einschließlich Mischungen, ausgenommen Mischungen der 
Unterposition 2008 19:

2008 91 00 - - Palmherzen
2008 99 - - andere:

- - - ohne Zusatz von Alkohol:
- - - - ohne Zusatz von Zucker:

2008 99 85 - - - - - Mais, ausgenommen Zuckermais (Zea mays var. Saccharata)
2008 99 91 - - - - - Yamswurzeln, Süßkartoffeln und ähnliche genießbare Pflanzenteile, mit 

einem Stärkegehalt von 5 GHT oder mehr
2101 Auszüge, Essenzen und Konzentrate aus Kaffee, Tee oder Mate und Zubereitungen 

auf der Grundlage dieser Waren oder auf der Grundlage von Kaffee, Tee oder Mate; 
geröstete Zichorien und andere geröstete Kaffeemittel sowie Auszüge, Essenzen und 
Konzentrate hieraus:

2102 Hefen (lebend oder nicht lebend); andere Einzeller-Mikroorganismen, nicht lebend 
(ausgenommen Vaccine der Position 3002); zubereitete Backtriebmittel in 
Pulverform:

2103 Zubereitungen zum Herstellen von Würzsoßen und zubereitete Würzsoßen; 
zusammengesetzte Würzmittel; Senfmehl, auch zubereitet, und Senf:

2104 Zubereitungen zum Herstellen von Suppen oder Brühen; Suppen und Brühen; 
zusammengesetzte homogenisierte Lebensmittelzubereitungen:

2105 00 Speiseeis, auch kakaohaltig
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KN-Code Warenbezeichnung1

(1) (2)
2106 Lebensmittelzubereitungen, anderweit weder genannt noch inbegriffen:
2106 10 - Eiweißkonzentrate und texturierte Eiweißstoffe:
2106 10 20 - - kein Milchfett und keine Saccharose, Isoglucose oder Glucose enthaltend, oder 

weniger als 1,5 GHT Milchfett, 5 GHT Saccharose oder Isoglucose, 5 GHT Glucose 
oder Stärke enthaltend

2106 10 80 - - andere
2106 90 - andere:
2106 90 20 - - zusammengesetzte alkoholhaltige Zubereitungen der zum Herstellen von 

Getränken verwendeten Art, ausgenommen solche auf der Basis von Riechstoffen
- - andere:

2106 90 92 - - kein Milchfett und keine Saccharose, Isoglucose, Stärke oder Glucose enthaltend, 
oder weniger als 1,5 GHT Milchfett, 5 GHT Saccharose oder Isoglucose, 5 GHT 
Glucose oder Stärke enthaltend:

2106 90 98 - - - andere
2201 Wasser, einschließlich natürliches oder künstliches Mineralwasser und 

kohlensäurehaltiges Wasser, ohne Zusatz von Zucker, anderen Süßmitteln oder 
Aromastoffen; Eis und Schnee:

2202 Wasser, einschließlich Mineralwasser und kohlensäurehaltiges Wasser, mit Zusatz 
von Zucker, anderen Süßmitteln oder Aromastoffen, und andere nicht alkoholhaltige 
Getränke, ausgenommen Frucht- und Gemüsesäfte der Position 2009:

2203 00 Bier aus Malz:
2205 Wermutwein und andere Weine aus frischen Weintrauben, mit Pflanzen oder 

anderen Stoffen aromatisiert:
2207 Ethylalkohol mit einem Alkoholgehalt von 80 % vol oder mehr, unvergällt; 

Ethylalkohol und Branntwein mit beliebigem Alkoholgehalt, vergällt:
2208 Ethylalkohol mit einem Alkoholgehalt von weniger als 80 % vol, unvergällt; 

Branntwein, Likör und andere alkoholhaltige Getränke:
2402 Zigarren (einschließlich Stumpen), Zigarillos und Zigaretten, aus Tabak oder 

Tabakersatzstoffen:
2403 Anderer verarbeiteter Tabak und andere verarbeitete Tabakersatzstoffe; 

„homogenisierter“ oder „rekonstituierter“ Tabak; Tabakauszüge und Tabaksoßen:

10
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KN-Code Warenbezeichnung1

(1) (2)
2905 Acyclische Alkohole, ihre Halogen-, Sulfo-, Nitro- oder Nitrosoderivate:

- andere mehrwertige Alkohole:
2905 43 00 - - Mannitol
2905 44 - - D--Glucitol (Sorbit):

- - - in wässriger Lösung:
2905 44 11 - - - - mit einem Gehalt an D-Mannitol, bezogen auf den Gehalt an D-Glucitol, von 2 

GHT oder weniger
2905 44 19 - - - - anderer

- - - anderer:
2905 44 91 - - - - mit einem Gehalt an D-Mannitol, bezogen auf den Gehalt an D-Glucitol, von 2 

GHT oder weniger
2905 44 99 - - - - anderer
2905 45 00 - - Glycerin
3301 Ätherische Öle (auch entterpenisiert), einschließlich "konkrete" oder "absolute" Öle; 

Resinoide; extrahierte Oleoresine; Konzentrate ätherischer Öle in Fetten, nicht 
flüchtigen Ölen, Wachsen oder ähnlichen Stoffen, durch Enfleurage oder Mazeration 
gewonnen; terpenhaltige Nebenerzeugnisse aus ätherischen Ölen; destillierte 
aromatische Wässer und wässrige Lösungen ätherischer Öle:

3301 90 - andere:
3301 90 10 - - terpenhaltige Nebenerzeugnisse aus ätherischen Ölen

- - extrahierte Oleoresine
3301 90 21 - - - von Süßholzwurzeln und von Hopfen
3301 90 30 - - - andere
3301 90 90 - - andere

11
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KN-Code Warenbezeichnung1

(1) (2)
3302 Mischungen von Riechstoffen und Mischungen (einschließlich alkoholische 

Lösungen) auf der Grundlage eines oder mehrerer dieser Stoffe, von der als 
Rohstoffe für die Industrie verwendeten Art; andere Zubereitungen auf der 
Grundlage von Riechstoffen von der zum Herstellen von Getränken verwendeten 
Art:

3302 10 - von der in der Lebensmittel- oder Getränkeindustrie verwendeten Art
- - von der in der Getränkeindustrie verwendeten Art:
- - - Zubereitungen, die alle charakteristischen Aromastoffe eines Getränks enthalten:

3302 10 10 - - - - mit einem vorhandenen Alkoholgehalt von mehr als 0,5 % vol
- - - - andere:

3302 10 21 - - - - kein Milchfett und keine Saccharose, Isoglucose, Stärke oder Glucose 
enthaltend, oder weniger als 1,5 GHT Milchfett, 5 GHT Saccharose oder Isoglucose, 
5 GHT Glucose oder Stärke enthaltend

3302 10 29 - - - - - andere
3501 Casein, Caseinate und andere Caseinderivate; Caseinleime:
3501 10 - Casein:
3501 10 10 - - zum Herstellen von künstlichen Spinnstoffen
3501 10 50 - - zu industriellen Zwecken, ausgenommen zum Herstellen von Lebens- und

Futtermitteln
3501 10 90 - - anderes
3501 90 - andere:
3501 90 90 - - andere
3505 Dextrine und andere modifizierte Stärken (z. B. Quellstärke oder veresterte Stärke); 

Leime auf der Grundlage von Stärken, Dextrinen oder anderen modifizierten 
Stärken:

3505 10 - Dextrine und andere modifizierte Stärken:
3505 10 10 - - Dextrine

- - andere modifizierte Stärken:
3505 10 50 - - veretherte Stärken und veresterte Stärken
3505 10 90 - - - andere
3505 20 - Leime:
3505 20 10 - - mit einem Gehalt an Stärken, Dextrinen oder anderen modifizierten Stärken von 

weniger als 25 GHT
3505 20 30 - - mit einem Gehalt an Stärken, Dextrinen oder anderen modifizierten Stärken von 

25 oder mehr, jedoch weniger als 55 GHT
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KN-Code Warenbezeichnung1

(1) (2)
3505 20 50 - - mit einem Gehalt an Stärken, Dextrinen oder anderen modifizierten Stärken von 

55 oder mehr, jedoch weniger als 80 GHT
3505 20 90 - - mit einem Gehalt an Stärken, Dextrinen oder anderen modifizierten Stärken von 

80 GHT oder mehr
3809 Appretur- oder Endausrüstungsmittel, Beschleuniger zum Färben oder Fixieren von 

Farbstoffen und andere Erzeugnisse und Zubereitungen (z. B. zubereitete 
Schlichtemittel und Zubereitungen zum Beizen), von der in der Textilindustrie, 
Papierindustrie, Lederindustrie oder ähnlichen Industrien verwendeten Art, 
anderweit weder genannt noch inbegriffen:

3809 10 - auf der Grundlage von Stärke oder Stärkederivaten:
3809 10 10 - - mit einem Gehalt an diesen Stoffen von weniger als 55 GHT
3809 10 30 - - mit einem Gehalt an diesen Stoffen von 55 oder mehr, jedoch weniger als 70 GHT
3809 10 50 - - mit einem Gehalt an diesen Stoffen von 70 oder mehr, jedoch weniger als 83 GHT
3809 10 90 - - mit einem Gehalt an diesen Stoffen von 83 GHT oder mehr
3823 Technische einbasische Fettsäuren; saure Öle aus der Raffination; technische 

Fettalkohole:
3824 Zubereitete Bindemittel für Gießereiformen oder -kerne; chemische Erzeugnisse und 

Zubereitungen der chemischen Industrie oder verwandter Industrien (einschließlich 
Mischungen von Naturprodukten), anderweit weder genannt noch inbegriffen:

3824 60 - Sorbit, ausgenommen Waren der Unterposition 2905 44:
- - in wässriger Lösung:

3824 60 11 - - - mit einem Gehalt an D-Mannitol,  von 2 GHT oder weniger, bezogen auf den 
Gehalt an D-Glucitol

3824 60 19 - - - anderer
- - anderer:

3824 60 91 - - - mit einem Gehalt an D-Mannitol,  von 2 GHT oder weniger, bezogen auf den 
Gehalt an D-Glucitol

3824 60 99 - - - anderer

________________
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ANHANG II ZU PROTOKOLL I

EINFUHRZÖLLE DES KOSOVOS
AUF URSPRUNGSERZEUGNISSE

DER EU

Der Ausgangszollsatz, von dem aus die in diesem Anhang vorgesehenen schrittweisen 
Zollsenkungen vorgenommen werden, entspricht dem im Kosovo am 31. Dezember 2013 geltenden 
Ausgangszollsatz von 10 %. Die Zölle werden wie folgt gesenkt:

(sofort oder schrittweise)
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PROTOKOLL II
ÜBER GEGENSEITIGE PRÄFERENZIELLE HANDELSZUGESTÄNDNISSE

FÜR BESTIMMTE WEINE UND ÜBER DIE ANERKENNUNG,
DEN SCHUTZ UND DIE KONTROLLE DER NAMEN FÜR WEINE, SPIRITUOSEN

UND AROMATISIERTE WEINE AUF DER GRUNDLAGE DER GEGENSEITIGKEIT

1
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ARTIKEL 1

Dieses Protokoll umfasst

1. ein Abkommen über gegenseitige präferenzielle Handelszugeständnisse für bestimmte 
Weine (Anhang I dieses Protokolls),

2. ein Abkommen über die Anerkennung, den Schutz und die Kontrolle der Namen für Weine, 
Spirituosen und aromatisierte Weine auf der Grundlage der Gegenseitigkeit (Anhang II dieses 
Protokolls).

Die in Artikel 4 Buchstabe b des unter Nummer 2 genannten Abkommens genannten Listen werden 
zu einem späteren Zeitpunkt nach dem in Artikel 11 des Abkommens vorgesehenen Verfahren 
erstellt und genehmigt.

2
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ARTIKEL 2

Die in Artikel 1 dieses Protokolls genannten Abkommen gelten für

1. Weine aus frischen Weintrauben der Position 22.04 des Harmonisierten Systems des am 
14. Juni 1983 in Brüssel geschlossenen Internationalen Übereinkommens über das harmonisierte 
System zur Bezeichnung und Codierung der Waren1 (im Folgenden „Harmonisiertes System“), die

a) Ursprungserzeugnisse der EU sind und nach den Vorschriften für die önologischen Verfahren 
und Behandlungen nach der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 des Europäischen Parlaments 
und des Rates über eine gemeinsame Marktorganisation für landwirtschaftliche Erzeugnisse2,
insbesondere den Herstellungsvorschriften im Weinsektor, nach den Artikeln 75, 80, 81, 83 
und 91 und Anhang VIII Teile I und II dieser Verordnung, nach der Verordnung (EG) 
Nr. 606/2009 der Kommission3 sowie nach der Verordnung (EG) Nr. 607/2009 der 
Kommission4, insbesondere den Artikeln 7, 57, 58, 64 und 66 sowie den Anhängen XIII, XIV 
und XVI dieser Verordnung, bereitet worden sind

1 ABl. EU L 198 vom 20.7.1987, S. 3.
2 Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 

17. Dezember 2013 über eine gemeinsame Marktorganisation für landwirtschaftliche 
Erzeugnisse und zur Aufhebung der Verordnungen (EWG) Nr. 922/72, (EWG) Nr. 234/79, 
(EG) Nr. 1037/2001 und (EG) Nr. 1234/2007 (ABl. EU L 347 vom 20.12.2013, S. 671).

3 Verordnung (EG) Nr. 606/2009 der Kommission vom 10. Juli 2009 mit 
Durchführungsbestimmungen zur Verordnung (EG) Nr. 479/2008 des Rates hinsichtlich der 
Weinbauerzeugniskategorien, der önologischen Verfahren und der diesbezüglichen 
Einschränkungen (ABl. EU L 193 vom 24.7.2009, S. 1).

4 Verordnung (EG) Nr. 607/2009 der Kommission vom 14. Juli 2009 mit 
Durchführungsbestimmungen zur Verordnung (EG) Nr. 479/2008 des Rates hinsichtlich der 
geschützten Ursprungsbezeichnungen und geografischen Angaben, der traditionellen 
Begriffe sowie der Kennzeichnung und Aufmachung bestimmter Weinbauerzeugnisse 
(ABl. EU L 193 vom 24.7.2009, S. 60).

3
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oder

b) Ursprungserzeugnisse des Kosovos sind und nach den Vorschriften für die önologischen 
Verfahren und Behandlungen im Einklang mit dem Recht des Kosovos bereitet worden sind. 
Diese Vorschriften für die önologischen Verfahren und Behandlungen müssen mit den 
Rechtsvorschriften der EU im Einklang stehen;

2. Spirituosen der Position 22.08 des Harmonisierten Systems, die

a) Ursprungserzeugnisse der EU sind und mit der Verordnung (EG) Nr. 110/20081 und der 
Durchführungsverordnung (EU) Nr. 716/2013 der Kommission2 im Einklang stehen

oder

b) Ursprungserzeugnisse des Kosovos sind und im Einklang mit dem Recht des Kosovos 
hergestellt worden sind, das mit den Rechtsvorschriften der EU im Einklang stehen muss;

1 Verordnung (EG) Nr. 110/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 15. Januar 
2008 zur Begriffsbestimmung, Bezeichnung, Aufmachung und Etikettierung von 
Spirituosen sowie zum Schutz geografischer Angaben für Spirituosen und zur Aufhebung 
der Verordnung (EWG) Nr. 1576/89 (ABl. EU L 39 vom 13.2.2008, S. 16).

2 Durchführungsverordnung (EU) Nr. 716/2013 der Kommission vom 25. Juli 2013 mit 
Durchführungsbestimmungen zur Verordnung (EG) Nr. 110/2008 des Europäischen 
Parlaments und des Rates zur Begriffsbestimmung, Bezeichnung, Aufmachung und 
Etikettierung von Spirituosen sowie zum Schutz geografischer Angaben für Spirituosen 
(ABl. EU L 201 vom 26.7.2013, S. 21).
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3. aromatisierte Weine der Position 22.05 des Harmonisierten Systems, die

a) Ursprungserzeugnisse der EU sind und mit der Verordnung (EU) Nr. 251/20141 im Einklang 
stehen

oder

b) Ursprungserzeugnisse des Kosovos sind und im Einklang mit dem Recht des Kosovos 
hergestellt worden sind, das mit den Rechtsvorschriften der EU im Einklang stehen muss.

1 Verordnung (EU) Nr. 251/2014 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
26. Februar 2014 über die Begriffsbestimmung, Beschreibung, Aufmachung und 
Etikettierung von aromatisierten Weinerzeugnissen sowie den Schutz geografischer 
Angaben für aromatisierte Weinerzeugnisse und zur Aufhebung der Verordnung (EWG) 
Nr. 1601/91 des Rates (ABl. EU L 84 vom 20.3.2014, S. 14).
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ANHANG I ZU PROTOKOLL II

ABKOMMEN
ÜBER GEGENSEITIGE PRÄFERENZIELLE HANDELSZUGESTÄNDNISSE

FÜR BESTIMMTE WEINE

1. Für die Einfuhr der folgenden in Artikel 2 dieses Protokolls genannten Weine in die EU 
gelten die nachstehenden Zugeständnisse:

KN-Code
Warenbezeichnung

(nach Artikel 2 Nummer 1 Buchstabe b dieses 
Protokolls)

Zollsatz Menge 
(hl)

ex 2204 21
ex 2204 29

Wein aus frischen Weintrauben frei 40 000

ex 2204 10
ex 2204 21

Qualitätsschaumwein
Wein aus frischen Weintrauben frei 10 000

2. Die EU gewährt im Rahmen der unter Nummer 1 festgelegten Zollkontingente präferenzielle 
Zollfreiheit, sofern das Kosovo für die Ausfuhr der betreffenden Mengen keine 
Ausfuhrsubventionen gewährt.
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3. Für die Einfuhr der folgenden in Artikel 2 dieses Protokolls genannten Weine ins Kosovo 
gelten die nachstehenden Zugeständnisse:

i) Der Ausgangszollsatz, von dem aus die unter dieser Nummer vorgesehenen 
schrittweisen Zollsenkungen vorgenommen werden, entspricht dem im Kosovo am 
31. Dezember 2013 geltenden Ausgangszollsatz von 10 %. Die Zölle auf die einzelnen 
unter dieser Nummer aufgeführten Erzeugnisse werden wie folgt gesenkt und beseitigt:

a) Mit Inkrafttreten dieses Abkommens wird der Einfuhrzollsatz auf 90 % des 
Ausgangszollsatzes (auf 9 %) gesenkt;

b) am 1. Januar des ersten Jahres nach Inkrafttreten dieses Abkommens wird der 
Einfuhrzollsatz auf 80 % des Ausgangszollsatzes (auf 8 %) gesenkt;

c) am 1. Januar des zweiten Jahres nach Inkrafttreten dieses Abkommens wird der 
Einfuhrzollsatz auf 70 % des Ausgangszollsatzes (auf 7 %) gesenkt;

d) am 1. Januar des dritten Jahres nach Inkrafttreten dieses Abkommens wird der 
Einfuhrzollsatz auf 50 % des Ausgangszollsatzes (auf 5 %) gesenkt;

e) am 1. Januar des vierten Jahres nach Inkrafttreten dieses Abkommens wird der 
Einfuhrzollsatz auf 30 % des Ausgangszollsatzes (auf 3 %) gesenkt;

f) am 1. Januar des fünften Jahres nach Inkrafttreten dieses Abkommens wird der 
Einfuhrzollsatz auf 10 % des Ausgangszollsatzes (auf 1 %) gesenkt;

g) am 1. Januar des sechsten Jahres nach Inkrafttreten dieses Abkommens werden 
die verbliebenen Einfuhrzölle beseitigt.

KN-Code Warenbezeichnung
22042109 anderer
22042111 Alsace (Elsass)
22042112 Bordeaux
22042113 Bourgogne (Burgund)
22042124 Lazio
22042126 Toscana
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KN-Code Warenbezeichnung
22042127 Trentino (Trentin), Alto Adige (Südtirol) und Friuli
22042138 andere
22042142 Bordeaux
22042143 Bourgogne (Burgund)
22042146 Côtes-du-Rhône
22042147 Languedoc-Roussillon
22042162 Piemonte (Piemont)
22042166 Toscana
22042176 Rioja
22042178 andere
22042179 Weißwein
22042180 andere
22042181 Weißwein
22042182 andere
22042183 Weißwein
22042184 andere
22042189 Port
22042191 andere
22042194 andere
22042195 Weißwein
22042196 andere
22042197 Weißwein
22042198 andere
22042910 Wein, ausgenommen Wein der Unterposition 2204 10, in Flaschen mit 

Schaumweinstopfen, die durch besondere Haltevorrichtungen befestigt sind; 
Wein in anderen Umschließungen, mit einem auf gelöstes Kohlendioxid 
zurückzuführenden Überdruck von 1 bar oder mehr, jedoch weniger als 3 bar, 
gemessen bei einer Temperatur von 20 °C
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(ii) Der Ausgangszollsatz, von dem aus die unter dieser Nummer vorgesehenen 
schrittweisen Zollsenkungen vorgenommen werden, entspricht dem im Kosovo am 
31. Dezember 2013 geltenden Ausgangszollsatz von 10 %. Die Zölle auf die einzelnen 
unter dieser Nummer aufgeführten Erzeugnisse werden wie folgt gesenkt und beseitigt:

a) Mit Inkrafttreten dieses Abkommens wird der Einfuhrzollsatz auf 80 % des 
Ausgangszollsatzes (auf 8 %) gesenkt;

b) am 1. Januar des ersten Jahres nach Inkrafttreten dieses Abkommens wird der 
Einfuhrzollsatz auf 60 % des Ausgangszollsatzes (auf 6 %) gesenkt;

c) am 1. Januar des zweiten Jahres nach Inkrafttreten dieses Abkommens wird der 
Einfuhrzollsatz auf 40 % des Ausgangszollsatzes (auf 4 %) gesenkt;

d) am 1. Januar des dritten Jahres nach Inkrafttreten dieses Abkommens wird der 
Einfuhrzollsatz auf 20 % des Ausgangszollsatzes (auf 2 %) gesenkt;

e) am 1. Januar des vierten Jahres nach Inkrafttreten dieses Abkommens werden die 
verbliebenen Einfuhrzölle beseitigt.

KN-Code Warenbezeichnung
22041011 Champagner
22041091 Asti spumante
22041093 anderer
22041094 Wein mit geschützter geografischer Angabe (g.g.A.)
22041096 andere Rebsortenweine
22041098 anderer
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KN-Code Warenbezeichnung
22042107 Wein mit geschützter geografischer Angabe (g.g.A.)
22042117 Val de Loire
22042118 Mosel
22042119 Pfalz
22042122 Rheinhessen
22042123 Tokaj
22042128 Veneto
22042132 Vinho Verde
22042134 Penedés
22042136 Rioja
22042137 Valencia
22042168 Veneto
22042177 Valdepeñas
22042185 Madeira und Moscatel de Setubal
22042186 Sherry
22042187 Marsala
22042188 Samos und Muscat de Lemnos
22042190 andere
22042192 mit einem vorhandenen Alkoholgehalt von mehr als 22 % vol 
22042193 Weißwein
22043010 teilweise gegoren, auch ohne Alkohol stumm gemacht
22043098 anderer
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iii) Mit Inkrafttreten des Abkommens werden die Einfuhrzollsätze des Kosovos auf die 
nachstehend aufgeführten Weine mit Ursprung in der EU auf Null gesenkt.

KN-Code Warenbezeichnung
22042144 Beaujolais
22042148 Val de Loire
22042167 Trentino (Trentin) und Alto Adige (Südtirol)
22042169 Dão, Bairrada und Douro
22042171 Navarra
22042174 Penedés
22042911 Tokaj
22042912 Bordeaux
22042913 Bourgogne (Burgund)
22042917 Val de Loire
22042918 anderer
22042942 Bordeaux
22042943 Bourgogne (Burgund)
22042944 Beaujolais
22042946 Côtes-du-Rhône
22042947 Languedoc-Roussillon
22042948 Val de Loire
22042958 andere
22042979 Weißwein
22042980 andere
22042981 Weißwein
22042982 andere
22042983 Weißwein
22042984 andere
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KN-Code Warenbezeichnung
22042985 Madeira und Moscatel de Setubal
22042986 Sherry
22042987 Marsala
22042988 Samos und Muscat de Lemnos
22042989 Port
22042990 andere
22042991 andere
22042992 mit einem vorhandenen Alkoholgehalt von mehr als 22 % vol
22042993 Weißwein
22042994 andere
22042995 Weißwein
22042996 andere
22042997 Weißwein
22042998 andere
22043092 konzentriert
22043094 anderer
22043096 konzentriert

4. Das Kosovo gewährt gemäß Nummer 3 präferenzielle Zollfreiheit, sofern die EU für die 
betreffenden Ausfuhren keine Ausfuhrsubventionen gewährt.

5. Die nach diesem Abkommen anwendbaren Ursprungsregeln sind in Protokoll III festgelegt.
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6. Für die Einfuhr von Wein im Rahmen der in diesem Abkommen vorgesehenen 
Zugeständnisse ist die Vorlage einer Bescheinigung und eines Begleitpapiers nach der 
Verordnung (EG) Nr. 436/2009 der Kommission1 und der Verordnung (EG) Nr. 555/2008 der 
Kommission2 erforderlich, aus denen hervorgehen muss, dass der betreffende Wein die 
Voraussetzungen des Artikels 2 Absatz 1 dieses Protokolls erfüllt. Die Bescheinigung und das 
Begleitpapier müssen von einer von beiden Seiten anerkannten amtlichen Stelle ausgestellt 
worden sein, die in einem gemeinsam aufgestellten Verzeichnis aufgeführt ist.

7. Die Vertragsparteien prüfen spätestens drei Jahre nach Inkrafttreten dieses Abkommens die 
Möglichkeit, einander unter Berücksichtigung der Entwicklung des Weinhandels zwischen 
den Vertragsparteien weitere Zugeständnisse einzuräumen.

8. Die Vertragsparteien gewährleisten, dass die gegenseitig eingeräumten Vorteile nicht durch 
andere Maßnahmen beeinträchtigt werden.

9. Auf Ersuchen einer Vertragspartei finden Konsultationen über bei der Anwendung dieses 
Abkommens auftretende Probleme statt.

________________

1 Verordnung (EG) Nr. 436/2009 der Kommission vom 26. Mai 2009 mit 
Durchführungsbestimmungen zur Verordnung (EG) Nr. 479/2008 des Rates hinsichtlich der 
Weinbaukartei, der obligatorischen Meldungen und der Sammlung von Informationen zur 
Überwachung des Marktes, der Begleitdokumente für die Beförderung von 
Weinbauerzeugnissen und der Ein- und Ausgangsbücher im Weinsektor (ABl. EU L 128 
vom 27.5.2009, S. 15).

2 Verordnung (EG) Nr. 555/2008 der Kommission vom 27. Juni 2008 mit 
Durchführungsbestimmungen zur Verordnung (EG) Nr. 479/2008 des Rates über die 
gemeinsame Marktorganisation für Wein hinsichtlich der Stützungsprogramme, des Handels 
mit Drittländern, des Produktionspotenzials und der Kontrollen im Weinsektor 
(ABl. EU L 170 vom 30.6.2008, S. 1).
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ANHANG II ZU PROTOKOLL II

ABKOMMEN
ÜBER DIE ANERKENNUNG,

DEN SCHUTZ UND DIE KONTROLLE
DER NAMEN FÜR WEINE, SPIRITUOSEN

UND AROMATISIERTE WEINE 
AUF DER GRUNDLAGE DER GEGENSEITIGKEIT

ARTIKEL 1

Ziele

(1) Die Vertragsparteien anerkennen, schützen und kontrollieren auf der Grundlage der 
Nichtdiskriminierung und der Gegenseitigkeit die Namen der in Artikel 2 dieses Protokolls 
genannten Erzeugnisse nach Maßgabe der Bestimmungen dieses Anhangs.

(2) Die Vertragsparteien treffen die für die Erfüllung ihrer Verpflichtungen aus diesem Anhang 
und die Verwirklichung der Ziele dieses Anhangs erforderlichen Maßnahmen.
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ARTIKEL 2

Begriffsbestimmungen

Für die Zwecke dieses Abkommens gelten die folgenden Begriffsbestimmungen, sofern in diesem 
Abkommen nicht ausdrücklich etwas anderes bestimmt ist:

1. „Ursprungserzeugnis“ einer Vertragspartei ist

– ein Wein, der vollständig im Gebiet der betreffenden Vertragspartei aus ausschließlich im 
Gebiet dieser Vertragspartei geernteten Trauben hergestellt worden ist,

– eine Spirituose oder ein aromatisierter Wein, die bzw. der ausschließlich im Gebiet dieser 
Vertragspartei hergestellt wird;

2. „geografische Angabe“ ist eine in Anlage 1 aufgeführte Angabe im Sinne des Artikels 22
Absatz 1 des Übereinkommens über handelsbezogene Aspekte der Rechte des geistigen Eigentums 
(im Folgenden „TRIPS-Übereinkommen“);

3. „traditioneller Begriff“ ist ein in Anlage 2 aufgeführter traditionell verwendeter Name, der 
sich insbesondere auf das Herstellungsverfahren oder die Qualität, die Farbe, die Weinart, den Ort 
oder ein historisches Ereignis im Zusammenhang mit der Geschichte des betreffenden Weines 
bezieht und der in den Rechtsvorschriften einer Vertragspartei für die Zwecke der Bezeichnung und 
Aufmachung eines solchen Weines mit Ursprung im Gebiet dieser Vertragspartei anerkannt ist;

4. „homonym“ ist eine identische geografische Angabe oder ein identischer traditioneller 
Begriff oder eine Angabe zur Bezeichnung verschiedener Orte, Verfahren oder Gegenstände, die 
bzw. der so ähnlich ist, dass es zu Verwechslungen kommen kann;
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5. „Bezeichnung“ umfasst die Begriffe, die für ein Getränk in der Etikettierung, Aufmachung 
und auf der Verpackung, in den Begleitpapieren beim Transport eines Getränks, in den 
Geschäftspapieren, insbesondere den Rechnungen und Lieferscheinen, sowie in der Werbung dafür 
verwendet werden;

6. „Etikettierung“ umfasst alle Bezeichnungen und anderen Bezugnahmen, Zeichen, Muster, 
geografischen Angaben oder Marken, die der Unterscheidung von Weinen, Spirituosen oder 
aromatisierten Weinen dienen und die sich auf deren Behältnis, z. B. der Siegelkappe, dem 
Schildchen auf dem Behältnis oder dem Überzug des Flaschenhalses, befinden;

7. „Aufmachung“ ist die Gesamtheit der Angaben, Hinweise und dergleichen in Bezug auf 
einen Wein, eine Spirituose oder einen aromatisierten Wein auf der Etikettierung, der Verpackung, 
dem Behältnis, dem Verschluss oder in einer Anzeige oder sonstigem Werbematerial;

8. „Verpackung“ umfasst die schützenden Umhüllungen, wie Einschlagpapier, Strohhülsen 
aller Art, Kartons und Kisten, die zum Transport und/oder zum Verkauf eines oder mehrerer 
Behältnisse verwendet werden;

9. „Herstellung“ ist der vollständige Vorgang zur Bereitung von Weinen, Spirituosen und 
aromatisierten Weinen;

10. „Wein“ ist nur das Getränk, das aus der vollständigen oder teilweisen alkoholischen Gärung 
von frischen, auch eingemaischten Trauben der in diesem Abkommen genannten Rebsorten oder 
deren Most entstanden ist;

11. „Rebsorten“ sind die Sorten der Gattung Vitis Vinifera unbeschadet möglicher 
Rechtsvorschriften einer Vertragspartei hinsichtlich der Verwendung verschiedener Rebsorten für 
den in ihrem Gebiet hergestellten Wein;

12. „WTO-Übereinkommen“ ist das Übereinkommen von Marrakesch zur Errichtung der 
Welthandelsorganisation vom 15. April 1994.
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ARTIKEL 3

Allgemeine Vorschriften über Einfuhr und Inverkehrbringen

Sofern in diesem Abkommen nichts anderes bestimmt ist, sind für die Einfuhr und das 
Inverkehrbringen der in Artikel 2 genannten Erzeugnisse die im Gebiet der betreffenden 
Vertragspartei geltenden Rechtsvorschriften maßgebend.

TITEL I

GEGENSEITIGER SCHUTZ
DER NAMEN FÜR WEINE, SPIRITUOSEN

UND AROMATISIERTE WEINE

ARTIKEL 4

Geschützte Namen

Unbeschadet der Artikel 5, 6 und 7 wird Folgendes geschützt:

a) bei den in Artikel 2 genannten Erzeugnissen:

- die Bezugnahmen auf den Namen des Mitgliedstaats, dessen Ursprungserzeugnis der 
Wein, die Spirituose bzw. der aromatisierte Wein ist, und die anderen Namen zum 
Verweis auf diesen Mitgliedstaat,

- die geografischen Angaben, die in Anlage 1 Teil A unter Buchstabe a für Weine, unter 
Buchstabe b für Spirituosen und unter Buchstabe c für aromatisierte Weine aufgeführt 
sind,

- die traditionellen Begriffe, die in Anlage 2 Teil A aufgeführt sind;

b) bei Weinen, Spirituosen und aromatisierten Weinen mit Ursprung im Kosovo die 
geografischen Angaben, die nach Artikel 11 Absatz 4 Buchstabe a festzulegen sind.
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ARTIKEL 5

Schutz von Namen,
die auf Mitgliedstaaten oder das Kosovo Bezug nehmen

(1) Im Kosovo sind die Bezugnahmen auf Mitgliedstaaten und die anderen Namen zum 
Verweis auf einen Mitgliedstaat, die als Ursprungsbezeichnung eines Weines, einer Spirituose oder 
eines aromatisierten Weines dienen,

a) den Weinen, Spirituosen und aromatisierten Weinen mit Ursprung in dem betreffenden 
Mitgliedstaat vorbehalten und

b) von der EU nur nach Maßgabe der Rechtsvorschriften der EU zu verwenden.

(2) In der EU sind die Bezugnahmen auf das Kosovo und die anderen Namen zum Verweis auf 
das Kosovo (auch ergänzt durch den Namen einer Rebsorte), die als Ursprungsbezeichnung eines 
Weines, einer Spirituose oder eines aromatisierten Weines dienen,

a) den Weinen, Spirituosen und aromatisierten Weinen mit Ursprung im Kosovo vorbehalten 
und

b) vom Kosovo nur nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Kosovos zu verwenden.
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ARTIKEL 6

Schutz geografischer Angaben

(1) Im Kosovo sind die in Anlage 1 Teil A aufgeführten geografischen Angaben der EU

a) für Weine, Spirituosen und aromatisierte Weine mit Ursprung in der EU geschützt und

b) nur nach Maßgabe der Rechtsvorschriften der EU zu verwenden.

(2) In der EU sind die noch festzulegenden und in Anlage 1 Teil B aufzuführenden 
geografischen Angaben des Kosovos

a) für Weine, Spirituosen und aromatisierte Weine mit Ursprung im Kosovo geschützt und

b) nur nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Kosovos zu verwenden.

(3) Die Vertragsparteien treffen alle Maßnahmen, die nach diesem Abkommen für den 
gegenseitigen Schutz der in Artikel 4 Buchstabe a zweiter Gedankenstrich und Artikel 4
Buchstabe b genannten Namen erforderlich sind, die zur Bezeichnung, Etikettierung und 
Aufmachung von Weinen, Spirituosen oder aromatisierten Weinen mit Ursprung im Gebiet der 
Vertragsparteien verwendet werden. Zu diesem Zweck wendet jede Vertragspartei geeignete 
rechtliche Mittel nach Artikel 23 des TRIPs-Übereinkommens an, um einen wirksamen Schutz zu 
gewährleisten und die Verwendung geografischer Angaben für Weine, Spirituosen oder 
aromatisierte Weine zu verhindern, für die die betreffenden Angaben bzw. Bezeichnungen nicht 
gelten.

(4) Die in Artikel 4 genannten geografischen Angaben sind ausschließlich den Erzeugnissen mit 
Ursprung im Gebiet der Vertragspartei vorbehalten, für die diese Angaben gelten, und nur nach 
Maßgabe der Rechtsvorschriften dieser Vertragspartei zu verwenden.
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(5) Die in Artikel 4 genannten geografischen Angaben werden geschützt vor

a) jeder direkten oder indirekten kommerziellen Verwendung eines geschützten Namens

– für vergleichbare Erzeugnisse, die der Produktspezifikation des geschützten Namens 
nicht entsprechen, oder

– soweit durch diese Verwendung das Ansehen einer geografischen Angabe ausgenutzt 
wird;

b) jeder widerrechtlichen Aneignung, Nachahmung oder Anspielung, selbst wenn der 
tatsächliche Ursprung des Erzeugnisses oder der Dienstleistung angegeben ist oder wenn der 
geschützte Name in Übersetzung oder zusammen mit Ausdrücken wie „Art“, „Typ“, 
„Verfahren“, „à la“, „Nachahmung“ oder dergleichen verwendet wird;

c) allen sonstigen falschen oder irreführenden Angaben, die sich auf Herkunft, Ursprung, Natur 
oder wesentliche Eigenschaften beziehen, in der Bezeichnung, auf der Aufmachung oder der 
Etikettierung des Erzeugnisses erscheinen und geeignet sind, einen falschen Eindruck 
hinsichtlich des Ursprungs zu erwecken;

d) allen sonstigen Praktiken, die geeignet sind, den Verbraucher in Bezug auf den tatsächlichen 
Ursprung des Erzeugnisses irrezuführen.

(6) Wenn in Anlage 1 aufgeführte geografische Angaben homonym sind, sind sie ebenfalls 
geschützt, sofern sie in gutem Glauben verwendet wurden. Die Vertragsparteien beschließen 
gemeinsam die praktischen Verwendungsbedingungen, unter denen die homonymen geografischen 
Angaben voneinander unterschieden werden, und berücksichtigen dabei die Notwendigkeit 
sicherzustellen, dass die betroffenen Erzeuger fair behandelt und die Verbraucher nicht irregeführt 
werden.

(7) Wenn eine in Anlage 1 aufgeführte geografische Angabe homonym mit einer geografischen 
Angabe eines Drittlands ist, findet Artikel 23 Absatz 3 des TRIPs-Übereinkommens Anwendung.

(8) Dieses Abkommen lässt das Recht einer Person unberührt, im geschäftlichen Verkehr ihren 
Namen oder den Namen ihres Geschäftsvorgängers zu verwenden, sofern dieser Name nicht in 
einer die Verbraucher irreführenden Weise verwendet wird.
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(9) Dieses Abkommen verpflichtet die Vertragsparteien nicht, eine in Anlage 1 aufgeführte 
geografische Angabe der anderen Vertragspartei zu schützen, die in ihrem Ursprungsland nicht oder 
nicht mehr geschützt ist oder dort ungebräuchlich geworden ist.

(10) Ab Inkrafttreten dieses Abkommens betrachten die Vertragsparteien die in Anlage 1
aufgeführten geografischen Angaben nicht länger als übliche Begriffe im Sinne des Artikels 24
Absatz 6 des TRIPs-Übereinkommens, die in der allgemeinen Sprache der Vertragsparteien die 
üblichen Namen für Weine, Spirituosen oder aromatisierte Weine sind.

ARTIKEL 7

Schutz traditioneller Begriffe

(1) Im Kosovo werden die in Anlage 2 aufgeführten traditionellen Begriffe der EU

a) nicht zur Bezeichnung oder Aufmachung eines Weines mit Ursprung im Kosovo verwendet 
und

b) nicht zur Bezeichnung oder Aufmachung eines Weines mit Ursprung in der EU verwendet, 
mit Ausnahme der Weine des Ursprungs und der Kategorie, die in Anlage 2 in der dort 
genannten Sprache aufgeführt sind, sowie nach Maßgabe der Rechtsvorschriften der EU.

(2) Das Kosovo trifft die Maßnahmen, die nach diesem Abkommen für den Schutz der in 
Artikel 4 genannten traditionellen Begriffe erforderlich sind, die zur Bezeichnung und Aufmachung 
von Weinen mit Ursprung im Gebiet der EU verwendet werden. Zu diesem Zweck stellt das 
Kosovo geeignete rechtliche Mittel zur Verfügung, um einen wirksamen Schutz zu gewährleisten 
und die Verwendung traditioneller Begriffe zur Bezeichnung von Weinen zu verhindern, die nicht 
mit diesen traditionellen Begriffen bezeichnet werden dürfen, auch wenn der traditionelle Begriff in 
Verbindung mit Begriffen wie „Art“, „Typ“, „à la“, „Nachahmung“, „Methode“ oder dergleichen 
verwendet wird.
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(3) Der Schutz traditioneller Begriffe gilt nur

a) für die Fassung in der Sprache bzw. in den Sprachen, die in Anlage 2 aufgeführt sind, nicht 
aber für Übersetzungen, und

b) für die Erzeugnisse der jeweiligen Kategorie, die nach Anlage 2 in der EU geschützt ist.

(4) Der in Absatz 3 dieses Artikels vorgesehene Schutz lässt Artikel 4 unberührt.

ARTIKEL 8

Marken

(1) Die zuständigen Stellen der Vertragsparteien lehnen die Eintragung einer Marke für Weine, 
Spirituosen und aromatisierte Weine ab, die mit einer nach Titel I Artikel 4 dieses Abkommens 
geschützten geografischen Angabe übereinstimmt, ihr ähnlich ist, eine solche enthält oder aus einer 
Bezugnahme auf sie besteht, wenn die Verwendung dieser Marke zu einem der in Artikel 6
Absatz 5 beschriebenen Tatbestände führen würde.

(2) Die zuständigen Stellen der Vertragsparteien lehnen die Eintragung einer Marke für Weine 
ab, die einen nach diesem Abkommen geschützten traditionellen Begriff enthält oder aus ihm 
besteht, wenn der betreffende Wein nicht zu den Weinen gehört, denen der traditionelle Begriff 
nach Anlage 2 vorbehalten ist.

(3) Das Kosovo trifft die Maßnahmen, die erforderlich sind, um alle Marken so zu ändern, dass 
jede Bezugnahme auf nach Titel I Artikel 4 dieses Abkommens geschützte geografische Angaben 
der EU vollständig beseitigt wird. Alle derartigen Bezugnahmen werden mit Inkrafttreten dieses 
Abkommens beseitigt.
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ARTIKEL 9

Ausfuhren

Im Falle der Ausfuhr und des Inverkehrbringens von Weinen, Spirituosen und aromatisierten 
Weinen mit Ursprung im Gebiet einer Vertragspartei außerhalb des Gebiets dieser Vertragspartei 
treffen die Vertragsparteien alle Maßnahmen, die erforderlich sind, um zu gewährleisten, dass für 
Weine, Spirituosen und aromatisierte Weine die in Artikel 4 Buchstabe a zweiter Gedankenstrich 
und Artikel 4 Buchstabe b genannten geschützten geografischen Angaben bzw. für Weine die in 
Artikel 4 Buchstabe a Ziffer iii genannten traditionellen Begriffe dieser Vertragspartei nicht zur 
Bezeichnung und Aufmachung von Erzeugnissen mit Ursprung im Gebiet der anderen 
Vertragspartei verwendet werden.

TITEL II

GEWÄHRLEISTUNG DES VOLLZUGS UND GEGENSEITIGE AMTSHILFE
DER ZUSTÄNDIGEN BEHÖRDEN;

VERWALTUNG DIESES ABKOMMENS 

ARTIKEL 10

Arbeitsgruppe

(1) Es wird eine Arbeitsgruppe eingesetzt, die dem nach Artikel 130 des Stabilisierungs- und
Assoziierungsabkommens zwischen der EU und dem Kosovo einzusetzenden Unterausschuss für 
Landwirtschaft untersteht.

(2) Diese Arbeitsgruppe wacht über das ordnungsgemäße Funktionieren dieses Abkommens 
und prüft alle Fragen, die sich bei seiner Umsetzung ergeben können.
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(3) Die Arbeitsgruppe kann Empfehlungen aussprechen und Vorschläge zu Fragen von 
gemeinsamem Interesse im Sektor Weine, Spirituosen und aromatisierte Weine erörtern und 
unterbreiten, die zur Verwirklichung der Ziele dieses Abkommens beitragen könnten. Sie tritt auf 
Antrag einer Vertragspartei abwechselnd in der EU und im Kosovo zusammen; Ort, Termin und 
Einzelheiten werden von den Vertragsparteien gemeinsam bestimmt.

ARTIKEL 11

Aufgaben der Parteien

(1) Die Vertragsparteien bleiben entweder unmittelbar oder über die nach Artikel 10 eingesetzte 
Arbeitsgruppe in allen Fragen der Umsetzung und des Funktionierens dieses Abkommens in 
Verbindung.

(2) Das Kosovo benennt das Ministerium für Landwirtschaft und ländliche Entwicklung als 
Vertreter. Die EU benennt die Generaldirektion Landwirtschaft und ländliche Entwicklung der 
Europäischen Kommission als Vertreter. Die Vertragsparteien unterrichten einander, falls sie einen 
anderen Vertreter benennen.

(3) Der Vertreter übernimmt die Koordinierung der Maßnahmen aller für die Durchführung 
dieses Abkommens zuständigen Stellen.

(4) Die Vertragsparteien

a) erstellen und ändern die in Artikel 4 genannten Verzeichnisse durch Beschluss des Stabilitäts-
und Assoziationsausschusses, um Änderungen der Rechtsvorschriften der Vertragsparteien 
Rechnung zu tragen;

b) beschließen gemeinsam durch Beschluss des Stabilitäts- und Assoziationsausschusses 
Änderungen der Anlagen zu diesem Abkommen. Die Anlagen gelten entweder ab dem in 
einem Briefwechsel zwischen den Vertragsparteien festgehaltenen Zeitpunkt oder ab dem Tag 
des Beschlusses der Arbeitsgruppe als geändert;
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c) beschließen gemeinsam die in Artikel 6 Absatz 6 genannten praktischen Bedingungen;

d) unterrichten einander von ihrer Absicht, zum Schutz der öffentlichen Ordnung neue 
Rechtsvorschriften oder Änderungen bestehender Rechtsvorschriften wie Gesundheits- oder 
Verbraucherschutzvorschriften mit Auswirkungen auf den Sektor Weine, Spirituosen und 
aromatisierte Weine zu beschließen;

e) notifizieren einander alle die Umsetzung dieses Abkommens betreffenden Beschlüsse ihrer 
Legislativ-, Exekutiv- und Judikativorgane und unterrichten einander über die aufgrund dieser 
Beschlüsse getroffenen Maßnahmen.

ARTIKEL 12

Anwendung und Funktionieren dieses Abkommens

(1) Die Vertragsparteien benennen die in Anlage 3 aufgeführten Kontaktstellen, die für die 
Anwendung und das Funktionieren dieses Abkommens zuständig sind.

ARTIKEL 13

Gewährleistung des Vollzugs und gegenseitige Amtshilfe der Vertragsparteien

(1) Verstößt die Bezeichnung, Aufmachung oder Etikettierung eines Weines, einer Spirituose 
oder eines aromatisierten Weines gegen dieses Abkommen, so leiten die Vertragsparteien die 
erforderlichen Verwaltungsmaßnahmen und/oder Gerichtsverfahren ein, um unlauteren Wettbewerb 
zu bekämpfen oder jede sonstige rechtswidrige Verwendung geschützter Namen zu unterbinden.
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(2) Die Maßnahmen und Verfahren nach Absatz 1 werden insbesondere eingeleitet, wenn

a) Bezeichnungen oder Übersetzungen von Bezeichnungen, Namen, Aufschriften oder 
Abbildungen im Zusammenhang mit nach diesem Abkommen namensgeschützten Weinen, 
Spirituosen oder aromatisierten Weinen verwendet werden, die unmittelbar oder mittelbar 
falsche oder irreführende Angaben über Ursprung, Art oder Qualität des Weines, der 
Spirituose oder des aromatisierten Weines enthalten;

b) Behältnisse verwendet werden, bei denen die Gefahr der Irreführung hinsichtlich des 
Ursprungs des Weines besteht.

(3) Hat eine Vertragspartei Grund zur Annahme, dass

a) Weine, Spirituosen oder aromatisierte Weine im Sinne des Artikels 2 dieses Protokolls, mit 
denen in der EU und dem Kosovo gehandelt wird oder wurde, gegen die Vorschriften für den 
Sektor Weine, Spirituosen und aromatisierte Weine der EU oder des Kosovos oder gegen 
dieses Abkommen verstoßen und

b) dieser Verstoß für die andere Vertragspartei von besonderem Interesse ist und 
Verwaltungsmaßnahmen und/oder Gerichtsverfahren nach sich ziehen könnte,

so teilt sie dies unverzüglich dem Vertreter der anderen Vertragspartei mit.

(4) Die Mitteilung nach Absatz 3 muss Einzelheiten über den Verstoß gegen die Vorschriften 
für den Sektor Weine, Spirituosen und aromatisierte Weine der Vertragspartei und/oder gegen 
dieses Abkommen enthalten, und ihr müssen amtliche Dokumente, Geschäftspapiere oder andere 
geeignete Unterlagen mit Angaben zu den Verwaltungsmaßnahmen oder Gerichtsverfahren 
beigefügt sein, die gegebenenfalls eingeleitet werden könnten.
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ARTIKEL 14

Konsultationen

(1) Ist die eine Vertragspartei der Auffassung, dass die andere Vertragspartei eine Verpflichtung 
aus diesem Abkommen nicht erfüllt hat, so nehmen die Vertragsparteien Konsultationen auf.

(2) Die Vertragspartei, die um Konsultationen ersucht, übermittelt der anderen Vertragspartei 
alle für eine eingehende Prüfung des Falles erforderlichen Informationen.

(3) Könnte eine Verzögerung Gefahr für die Gesundheit von Menschen bedeuten oder die 
Wirksamkeit von Betrugsbekämpfungsmaßnahmen beeinträchtigen, so können ohne vorherige 
Konsultationen geeignete vorläufige Schutzmaßnahmen getroffen werden, sofern Konsultationen 
unmittelbar nach Einführung dieser Maßnahmen stattfinden.

(4) Haben die Vertragsparteien in den Konsultationen nach den Absätzen 1 und 3 keine 
Einigung erzielt, so kann die Vertragspartei, die um die Konsultationen ersucht oder die in Absatz 3
genannten Maßnahmen getroffen hat, geeignete Maßnahmen nach Artikel 136 des Stabilisierungs-
und Assoziierungsabkommens treffen, um die ordnungsgemäße Anwendung des Abkommens in 
diesem Anhang zu ermöglichen.
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TITEL III

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

ARTIKEL 15

Durchfuhr geringer Mengen

(1) Dieses Abkommen gilt nicht für Weine, Spirituosen und aromatisierte Weine, die

a) sich auf der Durchfuhr durch das Gebiet einer Vertragspartei befinden oder

b) ihren Ursprung im Gebiet einer Vertragspartei haben und in geringen Mengen unter den 
Voraussetzungen und nach den Verfahren des Absatzes 2 zwischen den Vertragsparteien 
versandt werden.

(2) In Bezug auf Weine, Spirituosen und aromatisierte Weine ist eine geringe Menge

a) eine Menge in einem etikettierten Behältnis mit einem Inhalt von 5 l oder weniger, versehen 
mit einem nicht wieder verwendbaren Verschluss, sofern die in einer einzigen oder mehreren 
getrennten Sendungen transportierte Gesamtmenge 50 l oder weniger beträgt;

b) i) eine Menge von 30 l oder weniger im persönlichen Gepäck von Reisenden;

ii) eine Menge von 30 l oder weniger, die eine Privatperson an eine andere Privatperson 
versendet;

iii) eine Menge, die zum Umzugsgut von Privatpersonen gehört;
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iv) eine Menge von höchstens 1 hl, die für wissenschaftliche oder technische 
Versuchszwecke eingeführt wird;

v) eine Menge, die als Teil der eingeräumten Freimengen für diplomatische, konsularische 
oder ähnliche Einrichtungen eingeführt wird;

vi) eine Menge, die sich im Bordvorrat internationaler Transportmittel befindet.

Die Ausnahmeregelung nach Buchstaben a darf nicht zusammen mit einer oder mehreren der 
Ausnahmeregelungen nach Buchstaben b in Anspruch genommen werden.

ARTIKEL 16

Inverkehrbringen bereits vorhandener Bestände

(1) Weine, Spirituosen und aromatisierte Getränke, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses 
Abkommens nach den internen Rechtsvorschriften einer Vertragspartei in einer Weise hergestellt,
bereitet, bezeichnet und aufgemacht worden sind, die nach diesem Abkommen unzulässig ist, 
können bis zur Erschöpfung des Vorrats in Verkehr gebracht werden.

(2) Sofern die Vertragsparteien nichts anderes bestimmt haben, können Weine, Spirituosen und 
aromatisierte Getränke, die nach diesem Abkommen hergestellt, bereitet, bezeichnet und 
aufgemacht worden sind, deren Herstellung, Bereitung, Bezeichnung und Aufmachung jedoch 
aufgrund einer Änderung dieses Abkommens unzulässig geworden ist, bis zur Erschöpfung des 
Vorrats in Verkehr gebracht werden.

________________
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Anlage 1

VERZEICHNIS DER GESCHÜTZTEN NAMEN
(Artikel 4 und 6 des Anhangs II dieses Protokolls)

TEIL A: IN DER EU

a) WEINE MIT URSPRUNG IN DER EU

ÖSTERREICH

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Wachau PDO-AT-A0205
Weinviertel PDO-AT-A0206
Burgenland PDO-AT-A0207
Kremstal PDO-AT-A0208
Kamptal PDO-AT-A0209
Traisental PDO-AT-A0210
Mittelburgenland PDO-AT-A0214
Eisenberg PDO-AT-A0215
Leithaberg PDO-AT-A0216
Carnuntum PDO-AT-A0217
Kärnten PDO-AT-A0218
Neusiedlersee PDO-AT-A0219
Neusiedlersee-Hügelland PDO-AT-A0220
Niederösterreich PDO-AT-A0221
Oberösterreich PDO-AT-A0223
Salzburg PDO-AT-A0224
Steiermark PDO-AT-A0225
Südoststeiermark PDO-AT-A0226
Südburgenland PDO-AT-A0227
Südsteiermark PDO-AT-A0228
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Thermenregion PDO-AT-A0229
Tirol PDO-AT-A0230
Vorarlberg PDO-AT-A0231
Wagram PDO-AT-A0233
Weststeiermark PDO-AT-A0234
Wien PDO-AT-A0235

2. Geschützte geografische Angabe
Bergland PGI-AT-A0211
Weinland PGI-AT-A0212
Steirerland PGI-AT-A0213

BELGIEN

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Côtes de Sambre et Meuse PDO-BE-A0009
Vin mousseux de qualite de Wallonie PDO-BE-A0011
Cremant de Wallonie PDO-BE-A0012
Heuvellandse wijn PDO-BE-A1426
Vlaamse mousserende kwaliteitswijn PDO-BE-A1430
Haspengouwse Wijn PDO-BE-A1492
Hagelandse wijn PDO-BE-A1499

2. Geschützte geografische Angabe
Vin de pays des jardins de Wallonie PGI-BE-A0010
Vlaamse landwijn PGI-BE-A1429
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BULGARIEN

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Entsprechender Begriff

Cakap Sakar PDO-BG-A0013
Lozitsa PDO-BG-A0360
Varbitsa PDO-BG-A0370
Novo Selo PDO-BG-A0382
Pavlikeni PDO-BG-A0420
Pomorie PDO-BG-A0430
Asenovgrad PDO-BG-A0877
Evksinograd PDO-BG-A0881
Veliki Preslav PDO-BG-A0885
Brestnik PDO-BG-A0944
Harsovo PDO-BG-A0946
Lyaskovets PDO-BG-A0951
Dragoevo PDO-BG-A0952
Vratsa PDO-BG-A0955
Lovech PDO-BG-A0956
Svishtov PDO-BG-A0957
Bolyarovo PDO-BG-A0985
Shumen PDO-BG-A0997
Sandanski PDO-BG-A1006
Slavyantsi PDO-BG-A1008
Suhindol PDO-BG-A1018
Khan Krum PDO-BG-A1030
Novi Pazar PDO-BG-A1031
Varna PDO-BG-A1032
Haskovo PDO-BG-A1043
Karlovo PDO-BG-A1044
Ivaylovgrad PDO-BG-A1047

3

www.parlament.gv.at



Karnobat PDO-BG-A1175
Lyubimets PDO-BG-A1177
Yambol PDO-BG-A1179
Pazardjik PDO-BG-A1182
Septemvri PDO-BG-A1185
Sliven PDO-BG-A1190
Plovdiv PDO-BG-A1297
Montana PDO-BG-A1314
Oryahovitsa PDO-BG-A1344
Vidin PDO-BG-A1346
Southern Black Sea Coast PDO-BG-A1347
Shivachevo PDO-BG-A1391
Northen Black Sea PDO-BG-A1392
Hisarya PDO-BG-A1393
Stara Zagora PDO-BG-A1394
Ruse PDO-BG-A1425
Targovishte PDO-BG-A1439
Lom PDO-BG-A1441
Melnik PDO-BG-A1472
Struma valley PDO-BG-A1473
Perushtitsa PDO-BG-A1474
Pleven PDO-BG-A1477
Stambolovo PDO-BG-A1487
Sungurlare PDO-BG-A1489
Nova Zagora PDO-BG-A1494

2. Geschützte geografische Angabe
Entsprechender Begriff
Danube Plain PGI-BG-A1538
Thracian Lowlands PGI-BG-A1552
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ZYPERN

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Entsprechender Begriff
Commandaria PDO-CY-A1622

- Krasohoria Lemesou — Afames PDO-CY-A1623
- Krasohoria Lemesou - Laona PDO-CY-A1624

– Vouni Panayia – Ambelitis PDO-CY-A1625
Laona Akama PDO-CY-A1626
Pitsilia PDO-CY-A1627
Krasohoria Lemesou PDO-CY-A1628

2. Geschützte geografische Angabe
Entsprechender Begriff
Pafos PGI-CY-A1618
Lemesos PGI-CY-A1619
Larnaka PGI-CY-A1620
Lefkosia PGI-CY-A1621
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TSCHECHISCHE REPUBLIK

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
PDO-CZ-A0888

Slovácká PDO-CZ-A0890
Znojemská PDO-CZ-A0892

PDO-CZ-A0894
PDO-CZ-A0895

Velkopavlovická PDO-CZ-A0896
Mikulovská PDO-CZ-A0897
Morava PDO-CZ-A0899
Znojmo PDO-CZ-A1086
Šobeské víno PDO-CZ-A1089
Šobes PDO-CZ-A1089
Novosedelské Slámové víno PDO-CZ-A1321

2. Geschützte geografische Angabe
PGI-CZ-A0900

Moravské PGI-CZ-A0902
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DEUTSCHLAND

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Ahr PDO-DE-A0867
Baden PDO-DE-A1264
Franken PDO-DE-A1267
Hessische Bergstraße PDO-DE-A1268
Mittelrhein PDO-DE-A1269
Mosel PDO-DE-A1270
Nahe PDO-DE-A1271
Pfalz PDO-DE-A1272
Rheingau PDO-DE-A1273
Rheinhessen PDO-DE-A1274
Saale-Unstrut PDO-DE-A1275
Württemberg PDO-DE-A1276
Sachsen PDO-DE-A1277
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2. Geschützte geografische Angabe
Ahrtaler Landwein PGI-DE-A1278
Badischer Landwein PGI-DE-A1279
Bayerischer Bodensee-Landwein PGI-DE-A1280
Brandenburger Landwein PGI-DE-A1281
Landwein Main PGI-DE-A1282
Landwein der Mosel PGI-DE-A1283
Landwein Neckar PGI-DE-A1284
Landwein Oberrhein PGI-DE-A1285
Landwein Rhein PGI-DE-A1286
Landwein Rhein-Neckar PGI-DE-A1287
Landwein der Ruwer PGI-DE-A1288
Landwein der Saar PGI-DE-A1289
Mecklenburger Landwein PGI-DE-A1290
Mitteldeutscher Landwein PGI-DE-A1291
Nahegauer Landwein PGI-DE-A1293
Pfälzer Landwein PGI-DE-A1294
Regensburger Landwein PGI-DE-A1296
Rheinburgen-Landwein PGI-DE-A1298
Rheingauer Landwein PGI-DE-A1299
Rheinischer Landwein PGI-DE-A1301
Saarländischer Landwein der Mosel PGI-DE-A1302
Sächsischer Landwein PGI-DE-A1303
Schleswig-Holsteinischer Landwein PGI-DE-A1304
Schwäbischer Landwein PGI-DE-A1305
Starkenburger Landwein PGI-DE-A1306
Taubertäler Landwein PGI-DE-A1307

8

www.parlament.gv.at



DÄNEMARK

Geschützte geografische Angabe
Sjælland PGI-DK-A1245
Jylland PGI-DK-A1247
Fyn PGI-DK-A1248
Bornholm PGI-DK-A1249
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FRANKREICH

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Gigondas PDO-FR-A0143
Châteauneuf-du-Pape PDO-FR-A0144
Corse PDO-FR-A0145
Vin de Corse PDO-FR-A0145
Vouvray PDO-FR-A0146
Saumur-Champigny PDO-FR-A0147
Buzet PDO-FR-A0148
Coteaux de l’Aubance PDO-FR-A0149
Rosé de Loire PDO-FR-A0150
Vacqueyras PDO-FR-A0151
Haut-Montravel PDO-FR-A0152
Monbazillac PDO-FR-A0153
Châteaumeillant PDO-FR-A0154
Côtes du Jura PDO-FR-A0155
Ajaccio PDO-FR-A0156
Patrimonio PDO-FR-A0157
Savennières PDO-FR-A0158
Coteaux d’Aix-en-Provence PDO-FR-A0159
Clairette de Bellegarde PDO-FR-A0160
Costières de Nîmes PDO-FR-A0161
Pessac-Léognan PDO-FR-A0162
Rosette PDO-FR-A0163
Cheverny PDO-FR-A0164
Côtes de Duras PDO-FR-A0165
Coteaux du Vendômois PDO-FR-A0166
Saint-Romain PDO-FR-A0167
Gevrey-Chambertin PDO-FR-A0168
Montlouis-sur-Loire PDO-FR-A0169
Loupiac PDO-FR-A0170
Lalande-de-Pomerol PDO-FR-A0171
Côtes du Forez PDO-FR-A0172
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Roussette de Savoie PDO-FR-A0173
Bugey PDO-FR-A0174
Marsannay PDO-FR-A0175
Vougeot PDO-FR-A0176
Châtillon-en-Diois PDO-FR-A0177
Saint-Estèphe PDO-FR-A0178
Coteaux de Saumur PDO-FR-A0179
Palette PDO-FR-A0185
Barsac PDO-FR-A0186
Château-Chalon PDO-FR-A0187
Côtes de Montravel PDO-FR-A0188
Saussignac PDO-FR-A0189
Bergerac PDO-FR-A0190
Côtes de Bergerac PDO-FR-A0191
Macvin du Jura PDO-FR-A0192
Pommard PDO-FR-A0193
Sancerre PDO-FR-A0194
Fitou PDO-FR-A0195
Malepère PDO-FR-A0196
Saint-Bris PDO-FR-A0197
Volnay PDO-FR-A0198
Côte Rôtie PDO-FR-A0199
Saint-Joseph PDO-FR-A0200
Côte Roannaise PDO-FR-A0201
Coteaux du Lyonnais PDO-FR-A0202
Saint-Chinian PDO-FR-A0203
Cabernet de Saumur PDO-FR-A0257
Anjou Villages Brissac PDO-FR-A0259
Saumur PDO-FR-A0260
Côtes de Blaye PDO-FR-A0271
Les Baux de Provence PDO-FR-A0272
Pomerol PDO-FR-A0273
Premières Côtes de Bordeaux PDO-FR-A0274
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Gros Plant du Pays nantais PDO-FR-A0275
Listrac-Médoc PDO-FR-A0276
Alsace grand cru Florimont PDO-FR-A0298
Coteaux du Loir PDO-FR-A0299
Menetou-Salon PDO-FR-A0300
Clairette de Die PDO-FR-A0301
Cahors PDO-FR-A0302
Orléans PDO-FR-A0303
Cour-Cheverny PDO-FR-A0304
Bordeaux Supérieur PDO-FR-A0306
Corton-Charlemagne PDO-FR-A0307
Puligny-Montrachet PDO-FR-A0308
Romanée-Saint-Vivant PDO-FR-A0309
Clos de Vougeot PDO-FR-A0310
Clos Vougeot PDO-FR-A0310
Chambertin-Clos de Bèze PDO-FR-A0311
Chambertin PDO-FR-A0313
La Romanée PDO-FR-A0314
Mazis-Chambertin PDO-FR-A0315
Chapelle-Chambertin PDO-FR-A0316
Mazoyères-Chambertin PDO-FR-A0317
Corton PDO-FR-A0319
Valençay PDO-FR-A0320
Echezeaux PDO-FR-A0321
La Tâche PDO-FR-A0322
Clos Saint-Denis PDO-FR-A0323
Clos des Lambrays PDO-FR-A0324
Côtes du Rhône PDO-FR-A0325
Gaillac premières côtes PDO-FR-A0326
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Tavel PDO-FR-A0328
Margaux PDO-FR-A0329
Minervois PDO-FR-A0330
Lirac PDO-FR-A0331
Alsace grand cru Marckrain PDO-FR-A0333
Alsace grand cru Mandelberg PDO-FR-A0334
Alsace grand cru Kitterlé PDO-FR-A0335
Alsace grand cru Bruderthal PDO-FR-A0336
Alsace grand cru Eichberg PDO-FR-A0338
Alsace grand cru Kirchberg de Ribeauvillé PDO-FR-A0339
Alsace grand cru Brand PDO-FR-A0340
Alsace grand cru Rosacker PDO-FR-A0341
Alsace grand cru Kirchberg de Barr PDO-FR-A0343
Alsace grand cru Steinert PDO-FR-A0344
Alsace grand cru Spiegel PDO-FR-A0345
Alsace grand cru Frankstein PDO-FR-A0346
Alsace grand cru Altenberg de Wolxheim PDO-FR-A0348
Alsace grand cru Altenberg de Bergbieten PDO-FR-A0349
Alsace grand cru Hatschbourg PDO-FR-A0372
Alsace grand cru Goldert PDO-FR-A0373
Alsace grand cru Pfersigberg PDO-FR-A0374
Alsace grand cru Saering PDO-FR-A0375
Alsace grand cru Hengst PDO-FR-A0376
Alsace grand cru Gloeckelberg PDO-FR-A0377
Alsace grand cru Furstentum PDO-FR-A0378
Alsace grand cru Geisberg PDO-FR-A0379
Alsace grand cru Praelatenberg PDO-FR-A0381
Alsace grand cru Moenchberg PDO-FR-A0383
Alsace grand cru Froehn PDO-FR-A0384
Alsace grand cru Engelberg PDO-FR-A0385
Alsace grand cru Rangen PDO-FR-A0386
Alsace grand cru Pfingstberg PDO-FR-A0387
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Richebourg PDO-FR-A0388
Crozes-Ermitage PDO-FR-A0389
Crozes-Hermitage PDO-FR-A0389
Côtes du Vivarais PDO-FR-A0390
Crémant de Loire PDO-FR-A0391
Côtes de Provence PDO-FR-A0392
Jasnières PDO-FR-A0393
Coteaux du Giennois PDO-FR-A0394
Chinon PDO-FR-A0395
Cassis PDO-FR-A0396
Coteaux de Die PDO-FR-A0397
Saint-Péray PDO-FR-A0398
Ventoux PDO-FR-A0399
Orléans-Cléry PDO-FR-A0400
Côte de Beaune-Villages PDO-FR-A0401
Montrachet PDO-FR-A0402
Montagny PDO-FR-A0403
Mercurey PDO-FR-A0404
Anjou-Coteaux de la Loire PDO-FR-A0405
Entre-deux-Mers PDO-FR-A0406
Sainte-Foy-Bordeaux PDO-FR-A0407
Saint-Sardos PDO-FR-A0408
Vins Fins de la Côte de Nuits PDO-FR-A0409
Côte de Nuits-villages PDO-FR-A0409
Alsace grand cru Kanzlerberg PDO-FR-A0410
Alsace grand cru Mambourg PDO-FR-A0411
Alsace grand cru Osterberg PDO-FR-A0412
Alsace grand cru Ollwiller PDO-FR-A0413
Alsace grand cru Kessler PDO-FR-A0414
Alsace grand cru Schlossberg PDO-FR-A0415
Alsace grand cru Sommerberg PDO-FR-A0416
Alsace grand cru Muenchberg PDO-FR-A0417
Alsace grand cru Schoenenbourg PDO-FR-A0418
Alsace grand cru Kastelberg PDO-FR-A0419
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Bandol PDO-FR-A0485
Clairette du Languedoc PDO-FR-A0486
Crémant de Die PDO-FR-A0487
Crémant de Bordeaux PDO-FR-A0488
Pineau des Charentes PDO-FR-A0489
Bonnes-Mares PDO-FR-A0490
Clos de Tart PDO-FR-A0491
Charlemagne PDO-FR-A0492
Anjou Villages PDO-FR-A0493
Muscadet Sèvre et Maine PDO-FR-A0494
Muscadet Coteaux de la Loire PDO-FR-A0495
Muscadet Côtes de Grandlieu PDO-FR-A0496
Muscadet PDO-FR-A0497
Quincy PDO-FR-A0498
Coteaux du Quercy PDO-FR-A0499
Saint-Julien PDO-FR-A0500
Touraine PDO-FR-A0501
Gaillac PDO-FR-A0502
Floc de Gascogne PDO-FR-A0503
Vosne-Romanée PDO-FR-A0504
Chablis grand cru PDO-FR-A0505
Ruchottes-Chambertin PDO-FR-A0559
Charmes-Chambertin PDO-FR-A0560
Griotte-Chambertin PDO-FR-A0562
Latricières-Chambertin PDO-FR-A0564
Bâtard-Montrachet PDO-FR-A0571
Chevalier-Montrachet PDO-FR-A0573
Criots-Bâtard-Montrachet PDO-FR-A0574
Bouzeron PDO-FR-A0576
Saint-Véran PDO-FR-A0577
Givry PDO-FR-A0578
Nuits-Saint-Georges PDO-FR-A0579
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Clos de la Roche PDO-FR-A0580
La Grande Rue PDO-FR-A0581
Musigny PDO-FR-A0582
Grands-Echezeaux PDO-FR-A0583
Romanée-Conti PDO-FR-A0584
Saint-Nicolas-de-Bourgueil PDO-FR-A0585
Saint-Pourçain PDO-FR-A0586
Château-Grillet PDO-FR-A0587
Roussette du Bugey PDO-FR-A0588
Santenay PDO-FR-A0589
Ladoix PDO-FR-A0590
Irancy PDO-FR-A0591
Côte de Beaune PDO-FR-A0592
Pacherenc du Vic-Bilh PDO-FR-A0593
Touraine Noble Joué PDO-FR-A0594
Fronton PDO-FR-A0595
Côtes de Millau PDO-FR-A0596
Béarn PDO-FR-A0597
L’Etoile PDO-FR-A0598
Rivesaltes PDO-FR-A0623
Alsace grand cru Sonnenglanz PDO-FR-A0625
Alsace grand cru Sporen PDO-FR-A0628
Alsace grand cru Steingrubler PDO-FR-A0630
Alsace grand cru Vorbourg PDO-FR-A0632
Alsace grand cru Wineck-Schlossberg PDO-FR-A0633
Alsace grand cru Zinnkoepflé PDO-FR-A0635
Alsace grand cru Steinklotz PDO-FR-A0636
Alsace grand cru Wiebelsberg PDO-FR-A0638
Alsace grand cru Winzenberg PDO-FR-A0641
Fixin PDO-FR-A0642
Pernand-Vergelesses PDO-FR-A0643
Auxey-Duresses PDO-FR-A0647
Mâcon PDO-FR-A0649
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Bourgogne PDO-FR-A0650
Pouilly-Loché PDO-FR-A0652
Pouilly-Fuissé PDO-FR-A0653
Monthélie PDO-FR-A0654
Petit Chablis PDO-FR-A0656
Bienvenues-Bâtard-Montrachet PDO-FR-A0657
Chorey-lès-Beaune PDO-FR-A0659
Savigny-lès-Beaune PDO-FR-A0660
Viré-Clessé PDO-FR-A0661
Vin de Bellet PDO-FR-A0663
Bellet PDO-FR-A0663
Côtes du Rhône Villages PDO-FR-A0664
Muscat de Saint-Jean-de-Minvervois PDO-FR-A0666
Minervois-la-Livinière PDO-FR-A0667
Cérons PDO-FR-A0668
Moselle PDO-FR-A0669
Corbières-Boutenac PDO-FR-A0670
Corbières PDO-FR-A0671
Banyuls PDO-FR-A0672
Banyuls grand cru PDO-FR-A0673
Frontignan PDO-FR-A0675
Muscat de Frontignan PDO-FR-A0675
Vin de Frontignan PDO-FR-A0675
Crémant de Bourgogne PDO-FR-A0676
Seyssel PDO-FR-A0679
Vin de Savoie PDO-FR-A0681
Savoie PDO-FR-A0681
Côtes du Marmandais PDO-FR-A0683
Condrieu PDO-FR-A0685
Cadillac PDO-FR-A0686
Madiran PDO-FR-A0687
Vinsobres PDO-FR-A0690
Cornas PDO-FR-A0697
Côtes de Bordeaux-Saint-Macaire PDO-FR-A0707
Irouléguy PDO-FR-A0708
Côtes de Toul PDO-FR-A0709
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Haut-Médoc PDO-FR-A0710
Saint-Mont PDO-FR-A0711
Blaye PDO-FR-A0712
Pauillac PDO-FR-A0713
Sainte-Croix-du-Mont PDO-FR-A0714
Muscat de Mireval PDO-FR-A0715
Muscat de Beaumes-de-Venise PDO-FR-A0716
Muscat de Lunel PDO-FR-A0717
Maranges PDO-FR-A0718
Maury PDO-FR-A0719
Rasteau PDO-FR-A0720
Grand Roussillon PDO-FR-A0721
Muscat du Cap Corse PDO-FR-A0722
Beaumes de Venise PDO-FR-A0724
Coteaux Varois en Provence PDO-FR-A0725
Haut-Poitou PDO-FR-A0726
Reuilly PDO-FR-A0727
Bourgueil PDO-FR-A0729
Médoc PDO-FR-A0730
Moulis PDO-FR-A0731
Moulis-en-Médoc PDO-FR-A0731
Fiefs Vendéens PDO-FR-A0733
Tursan PDO-FR-A0734
Chablis PDO-FR-A0736
Bourgogne mousseux PDO-FR-A0737
Bourgogne Passe-tout-grains PDO-FR-A0738
Bourgogne aligoté PDO-FR-A0739
Crémant du Jura PDO-FR-A0740
Marcillac PDO-FR-A0818
Sauternes PDO-FR-A0819
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Anjou PDO-FR-A0820
Bordeaux PDO-FR-A0821
Saint-Aubin PDO-FR-A0822
Pécharmant PDO-FR-A0823
Pouilly-Fumé PDO-FR-A0824
Blanc Fumé de Pouilly PDO-FR-A0824
Pouilly-sur-Loire PDO-FR-A0825
Coteaux du Layon PDO-FR-A0826
Jurançon PDO-FR-A0827
Bourg PDO-FR-A0828
Côtes de Bourg PDO-FR-A0828
Bourgeais PDO-FR-A0828
Quarts de Chaume PDO-FR-A0829
Chiroubles PDO-FR-A0911
Régnié PDO-FR-A0912
Morey-Saint-Denis PDO-FR-A0913
Alsace grand cru Kaefferkopf PDO-FR-A0914
Alsace grand cru Altenberg de Bergheim PDO-FR-A0915
Alsace grand cru Zotzenberg PDO-FR-A0916
Crémant d’Alsace PDO-FR-A0917
Pierrevert PDO-FR-A0918
Côtes du Roussillon PDO-FR-A0919
Luberon PDO-FR-A0920
Limoux PDO-FR-A0921
Coteaux du Languedoc PDO-FR-A0922
Languedoc PDO-FR-A0922
Montravel PDO-FR-A0923
Canon Fronsac PDO-FR-A0924
Côtes d’Auvergne PDO-FR-A0925
Bonnezeaux PDO-FR-A0926
Graves de Vayres PDO-FR-A0927
Coteaux d’Ancenis PDO-FR-A0928
Grignan-les-Adhémar PDO-FR-A0929
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Fleurie PDO-FR-A0930
Bourgogne grand ordinaire PDO-FR-A0931
Bourgogne ordinaire PDO-FR-A0931
Coteaux Bourguignons PDO-FR-A0931
Aloxe-Corton PDO-FR-A0932
Moulin-à-Vent PDO-FR-A0933
Beaujolais PDO-FR-A0934
Brouilly PDO-FR-A0935
Pouilly-Vinzelles PDO-FR-A0936
Rully PDO-FR-A0937
Savennières Roche aux Moines PDO-FR-A0982
Savennières Coulée de Serrant PDO-FR-A0983
Brulhois PDO-FR-A0984
Entraygues - Le Fel PDO-FR-A0986
Côtes de Bordeaux PDO-FR-A0987
Saint-Emilion PDO-FR-A0988
Montagne-Saint-Emilion PDO-FR-A0990
Saint-Georges-Saint-Emilion PDO-FR-A0991
Puisseguin Saint-Émilion PDO-FR-A0992
Saint-Emilion Grand Cru PDO-FR-A0993
Arbois PDO-FR-A0994
Faugères PDO-FR-A0996
Côtes du Roussillon Villages PDO-FR-A0999
Estaing PDO-FR-A1000
L’Hermitage PDO-FR-A1002
Ermitage PDO-FR-A1002
Hermitage PDO-FR-A1002
L’Ermitage PDO-FR-A1002
Crémant de Limoux PDO-FR-A1003
Cabernet d’Anjou PDO-FR-A1005
Rosé d'Anjou PDO-FR-A1007
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Cabardès PDO-FR-A1011
Graves PDO-FR-A1012
Graves supérieures PDO-FR-A1014
Chambolle-Musigny PDO-FR-A1016
Meursault PDO-FR-A1017
Chassagne-Montrachet PDO-FR-A1021
Beaune PDO-FR-A1022
Blagny PDO-FR-A1023
Morgon PDO-FR-A1024
Juliénas PDO-FR-A1025
Côte de Brouilly PDO-FR-A1027
Saint-Amour PDO-FR-A1028
Chénas PDO-FR-A1029
Collioure PDO-FR-A1049
Alsace PDO-FR-A1101
Vin d'Alsace PDO-FR-A1101
Muscat de Rivesaltes PDO-FR-A1102
Fronsac PDO-FR-A1103
Lussac Saint-Émilion PDO-FR-A1200
Champagne PDO-FR-A1359
Rosé des Riceys PDO-FR-A1363
Coteaux champenois PDO-FR-A1364
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2. Geschützte geografische Angabe
Périgord PGI-FR-A1105
Vicomté d'Aumelas PGI-FR-A1107
Ariège PGI-FR-A1109
Côtes de Thongue PGI-FR-A1110
Torgan PGI-FR-A1112
Sainte-Marie-la-Blanche PGI-FR-A1113
Alpes-de-Haute-Provence PGI-FR-A1115
Urfé PGI-FR-A1116
Yonne PGI-FR-A1117
Coteaux de Coiffy PGI-FR-A1120
Drôme PGI-FR-A1121
Collines Rhodaniennes PGI-FR-A1125
Haute Vallée de l’Aude PGI-FR-A1126
Corrèze PGI-FR-A1127
Coteaux du Cher et de l’Arnon PGI-FR-A1129
Gard PGI-FR-A1130
Coteaux du Pont du Gard PGI-FR-A1131
Coteaux de Tannay PGI-FR-A1134
Côtes Catalanes PGI-FR-A1135
Lavilledieu PGI-FR-A1136
Vallée du Paradis PGI-FR-A1141
Saint-Guilhem-le-Désert PGI-FR-A1143
Allobrogie PGI-FR-A1144
Var PGI-FR-A1145
Coteaux du Libron PGI-FR-A1146
Alpes-Maritimes PGI-FR-A1148
Aveyron PGI-FR-A1149
Haute-Marne PGI-FR-A1150
Cévennes PGI-FR-A1151
Maures PGI-FR-A1152
Isère PGI-FR-A1153
Méditerranée PGI-FR-A1154
Côte Vermeille PGI-FR-A1155
Côtes de Meuse PGI-FR-A1156
Haute-Vienne PGI-FR-A1157
Coteaux des Baronnies PGI-FR-A1159
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Ain PGI-FR-A1160
Côtes du Tarn PGI-FR-A1161
Côtes de Gascogne PGI-FR-A1162
Haute Vallée de l'Orb PGI-FR-A1163
Duché d’Uzès PGI-FR-A1165
Île de Beauté PGI-FR-A1166
Coteaux d’Ensérune PGI-FR-A1168
Charentais PGI-FR-A1196
Alpilles PGI-FR-A1197
Ardèche PGI-FR-A1198
Coteaux de Narbonne PGI-FR-A1202
Cité de Carcassonne PGI-FR-A1203
Thézac-Perricard PGI-FR-A1204
Mont Caume PGI-FR-A1206
Agenais PGI-FR-A1207
Hautes-Alpes PGI-FR-A1208
Vaucluse PGI-FR-A1209
Puy-de-Dôme PGI-FR-A1211
Saône-et-Loire PGI-FR-A1212
Aude PGI-FR-A1215
Coteaux de Glanes PGI-FR-A1216
Franche-Comté PGI-FR-A1217
Lot PGI-FR-A1218
Landes PGI-FR-A1219
Gers PGI-FR-A1221
Calvados PGI-FR-A1222
Bouches-du-Rhône PGI-FR-A1223
Val de Loire PGI-FR-A1225
Sables du Golfe du Lion PGI-FR-A1227
Côtes de Thau PGI-FR-A1229
Comtés Rhodaniens PGI-FR-A1230
Comté Tolosan PGI-FR-A1231
Coteaux de l’Auxois PGI-FR-A1233
Atlantique PGI-FR-A1365
Pays d’Oc PGI-FR-A1367
Pays d'Hérault PGI-FR-A1370
Coteaux de Peyriac PGI-FR-A1371
Coteaux Charitois PGI-FR-A1372
Cathare PGI-FR-A1374
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GRIECHENLAND

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Entsprechender Begriff
Anchialos PDO-GR-A1484
Amyndeon PDO-GR-A1395
Archanes PDO-GR-A1340
Goumenissa PDO-GR-A1251
Dafnes PDO-GR-A1390
Zitsa PDO-GR-A1532
Limnos PDO-GR-A1614
Malvasia Paros PDO-GR-A1607
Malvasia Sitia PDO-GR-A1608

-Candia -Candia PDO-GR-A1617
Mantinia PDO-GR-A1554
Mavrodaphne of 
Kefalonia/Mavrodafne of 
Cephalonia

PDO-GR-A1055

Mavrodafni of 
Patra/Mavrodaphne of Patra

PDO-GR-A1048

Mesenikola PDO-GR-A1253
- Malvasia Monemvasia-Malvasia PDO-GR-A1533

Muscat of Patra PDO-GR-A1087
Muscat of Kefalonia/Muscat de 
Cephalonie / Muscat of 
Cephalonia

PDO-GR-A1566

Muscat of Limnos PDO-GR-A1432
Muscat of Rio Patras PDO-GR-A1316
Muscat of Rodos PDO-GR-A1567
Naoussa PDO-GR-A1610
Nemea PDO-GR-A1573
Paros PDO-GR-A1570
Patra PDO-GR-A1239
Peza PDO-GR-A1401
Slopes of Meliton PDO-GR-A1096
Rapsani PDO-GR-A0116
Rodos/Rhodes PDO-GR-A1612
Robola of Kefalonia PDO-GR-A1240
Samos PDO-GR-A1564
Santorini PDO-GR-A1065
Sitia PDO-GR-A1613
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- Candia Candia PDO-GR-A1615
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2. Geschützte geografische Angabe
Entsprechender Begriff

Avdira PGI-GR-A0861
Mount Athos/ Holly Mount 
Athos/Holly Mountain 

PGI-GR-A0873

Agora PGI-GR-A0267
Aegean Sea/Aigaio Pelagos PGI-GR-A1602
Anavyssos PGI-GR-A0859
Argolida PGI-GR-A0850
Arkadia PGI-GR-A1331
Attiki PGI-GR-A1569
Achaia PGI-GR-A1568
Velvento PGI-GR-A1529
Verdea Onomasia kata paradosi 
Zakynthou/ Verdea 
Zakynthos/Verntea Zakynthos

PGI-GR-A1050

Gerania PGI-GR-A0840
Grevena PGI-GR-A1051
Drama PGI-GR-A1057
Dodekanese PGI-GR-A1580
Evros PGI-GR-A1045
Elassona PGI-GR-A0868
Epanomi PGI-GR-A0858
Evia PGI-GR-A1559
Zakynthos PGI-GR-A0945
Ilia PGI-GR-A0140
Imathia PGI-GR-A1524
Epirus PGI-GR-A1604
Iraklio PGI-GR-A1565

26

www.parlament.gv.at



Thasos PGI-GR-A0121
Thapsana PGI-GR-A1039
Thessalia PGI-GR-A1601
Thessaloniki PGI-GR-A0126
Thiva PGI-GR-A1195
Thrace PGI-GR-A1611
Ikaria PGI-GR-A0836
Ilion PGI-GR-A0204
Ismaros PGI-GR-A0423
Ioannina PGI-GR-A1058
Kavala PGI-GR-A0137
Karditsa PGI-GR-A1592
Karystos PGI-GR-A1334
Kastoria PGI-GR-A1013
Corfu PGI-GR-A0141
Kissamos PGI-GR-A0422
Klimenti PGI-GR-A0268
Kozani PGI-GR-A1386
Atalanti Valley PGI-GR-A1521

PGI-GR-A1593
Krania PGI-GR-A0424
Krannona PGI-GR-A0142
Crete PGI-GR-A1605
Cyclades PGI-GR-A1343
Kos PGI-GR-A0981
Lakonia PGI-GR-A1528
Lasithi PGI-GR-A0830
Lesvos PGI-GR-A0125
Letrini PGI-GR-A0421
Lefkada PGI-GR-A0866
Lilantio Pedio/Lilantio Field PGI-GR-A0131
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Magnisia PGI-GR-A0860
Macedonia PGI-GR-A1616
Mantzavinata PGI-GR-A0998
Markopoulo PGI-GR-A0943
Martino PGI-GR-A1531
Messinia PGI-GR-A1009
Metaxata PGI-GR-A1019
Meteora PGI-GR-A1530
Metsovo PGI-GR-A0942
Nea Mesimvria PGI-GR-A1574
Opountia Locris PGI-GR-A1562
Paggeo /Pangeon PGI-GR-A0865
Pallini PGI-GR-A0265
Parnassos PGI-GR-A1026
Pella PGI-GR-A0425
Peloponnese PGI-GR-A1606
Pieria PGI-GR-A0869
Pisatis PGI-GR-A0269
Slopes of Aigialia PGI-GR-A1563
Slopes of Ainos PGI-GR-A1578
Slopes of ampelos PGI-GR-A0841
Slopes of Vertiskos PGI-GR-A0266
Slopes of Kithaironas PGI-GR-A1603
Slopes of Knimida PGI-GR-A1553
Slopes of Paiko PGI-GR-A1088
Slopes of Parnitha PGI-GR-A1327
Slopes of Pendeliko PGI-GR-A0863
Pylia PGI-GR-A1033
Rethimno PGI-GR-A1060
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Retsina of Attiki PGI-GR-A1428
Retsina of Viotia PGI-GR-A1572
Retsina of Gialtra PGI-GR-A1052
Retsina of Evoia PGI-GR-A1476
Retsina of Thebes (Voiotias) PGI-GR-A1004
Retsina of Karystos PGI-GR-A1020

Koropi/Retsina of Koropi Attiki

PGI-GR-A1595

PGI-GR-A1595

/Retsina of Paiania Attiki

PGI-GR-A1597

PGI-GR-A1597
Retsina of Markopoulo (Attiki) PGI-GR-A1226

(Attiki)/ Retsina of Megara Attiki

PGI-GR-A1596

Retsina of Mesogia (Attiki) PGI-GR-A1091

Pallini/Retsina of Pallini Attiki

PGI-GR-A1600

Attiki/Retsina of Pikermi

PGI-GR-A1599

of Spata/Retsina of Spata Attiki
PGI-GR-A1594
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Retsina of Halkida (Evoia) PGI-GR-A1420
Ritsona PGI-GR-A1527
Serres PGI-GR-A1090
Siatista PGI-GR-A1326
Sithonia PGI-GR-A0989
Spata PGI-GR-A0831
Sterea Ellada PGI-GR-A1609
Tegea PGI-GR-A0123
Trifilia PGI-GR-A0063
Tyrnavos PGI-GR-A0122
Fthiotida/Phthiotis PGI-GR-A1571
Florina PGI-GR-A1080
Halikouna PGI-GR-A0832
Halkidiki PGI-GR-A1403
Chania PGI-GR-A1059
Chios PGI-GR-A0118

30

www.parlament.gv.at



KROATIEN

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Dalmatinska zagora PDO-HR-A1648 

PDO-HR-A1649
Hrvatsko primorje PDO-HR-A1650

PDO-HR-A1651
Hrvatska Istra PDO-HR-A1652
Moslavina PDO-HR-A1653
Plešivica PDO-HR-A1654
Hrvatsko Podunavlje PDO-HR-A1655
Pokuplje PDO-HR-A1656
Prigorje-Bilogora PDO-HR-A1657
Primorska Hrvatska PDO-HR-A1658
Sjeverna Dalmacija PDO-HR-A1659
Slavonija PDO-HR-A1660
Srednja i Južna Dalmacija PDO-HR-A1661
Zagorje – PDO-HR-A1662
Zapadna kontinentalna Hrvatska PDO-HR-A1663
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UNGARN

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Tokaji PDO-HU-A1254
Tokaj PDO-HU-A1254
Egri PDO-HU-A1328
Eger PDO-HU-A1328
Kunsági PDO-HU-A1332
Kunság PDO-HU-A1332
Mór PDO-HU-A1333
Móri PDO-HU-A1333
Neszmély PDO-HU-A1335
Neszmélyi PDO-HU-A1335
Pannonhalmi PDO-HU-A1338
Pannonhalma PDO-HU-A1338
Izsáki Arany Sárfehér PDO-HU-A1341
Duna PDO-HU-A1345
Dunai PDO-HU-A1345
Szekszárd PDO-HU-A1349
Szekszárdi PDO-HU-A1349
Etyek-Buda PDO-HU-A1350
Etyek-Budai PDO-HU-A1350
Tolnai PDO-HU-A1353
Tolna PDO-HU-A1353
Mátrai PDO-HU-A1368
Mátra PDO-HU-A1368

PDO-HU-A1373
Somló PDO-HU-A1376
Somlói PDO-HU-A1376
Balatonboglári PDO-HU-A1378
Balatonboglár PDO-HU-A1378
Pannon PDO-HU-A1380
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Villányi PDO-HU-A1381
Villány PDO-HU-A1381
Csongrád PDO-HU-A1383
Csongrádi PDO-HU-A1383
Pécs PDO-HU-A1385
Hajós-Baja PDO-HU-A1388
Bükk PDO-HU-A1500
Bükki PDO-HU-A1500
Nagy-Somló PDO-HU-A1501
Nagy-Somlói PDO-HU-A1501
Zalai PDO-HU-A1502
Zala PDO-HU-A1502
Tihanyi PDO-HU-A1503
Tihany PDO-HU-A1503
Sopron PDO-HU-A1504
Soproni PDO-HU-A1504
Káli PDO-HU-A1505
Badacsonyi PDO-HU-A1506
Badacsony PDO-HU-A1506
Balatoni PDO-HU-A1507
Balaton PDO-HU-A1507
Balaton-felvidéki PDO-HU-A1509
Balaton-felvidék PDO-HU-A1509
Balatonfüred-Csopak PDO-HU-A1516
Balatonfüred-Csopaki PDO-HU-A1516

2. Geschützte geografische Angabe
-Magyarország PGI-HU-A1329
-Magyarországi PGI-HU-A1329

Duna-Tisza-közi PGI-HU-A1342
Dunántúli PGI-HU-A1351
Dunántúl PGI-HU-A1351
Zemplén PGI-HU-A1375
Zempléni PGI-HU-A1375
Balatonmelléki PGI-HU-A1508
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ITALIEN

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Aglianico del Vulture PDO-IT-A0222
Fiano di Avellino PDO-IT-A0232
Greco di Tufo PDO-IT-A0236
Taurasi PDO-IT-A0237
Aversa PDO-IT-A0238
Campi Flegrei PDO-IT-A0239
Capri PDO-IT-A0240
Casavecchia di Pontelatone PDO-IT-A0241
Castel San Lorenzo PDO-IT-A0242
Cilento PDO-IT-A0243
Falanghina del Sannio PDO-IT-A0248
Falerno del Massico PDO-IT-A0249
Galluccio PDO-IT-A0250
Ischia PDO-IT-A0251
Vesuvio PDO-IT-A0252
Aglianico del Taburno PDO-IT-A0277
Costa d'Amalfi PDO-IT-A0278
Irpinia PDO-IT-A0279
Penisola Sorrentina PDO-IT-A0280
Sannio PDO-IT-A0281
Colli Bolognesi Classico Pignoletto PDO-IT-A0284
Romagna Albana PDO-IT-A0285
Bosco Eliceo PDO-IT-A0287
Colli Bolognesi PDO-IT-A0289
Colli d'Imola PDO-IT-A0290
Colli di Faenza PDO-IT-A0291
Colli di Parma PDO-IT-A0292
dell'Alto Adige PDO-IT-A0293
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Südtiroler PDO-IT-A0293
Südtirol PDO-IT-A0293
Alto Adige PDO-IT-A0293
Lago di Caldaro PDO-IT-A0294
Kalterersee PDO-IT-A0294
Kalterer PDO-IT-A0294
Caldaro PDO-IT-A0294
Valle d'Aosta PDO-IT-A0296
Vallée d'Aoste PDO-IT-A0296
Colli di Rimini PDO-IT-A0297
Colli di Scandiano e di Canossa PDO-IT-A0305
Colli Piacentini PDO-IT-A0312
Colli Romagna centrale PDO-IT-A0318
Gutturnio PDO-IT-A0327
Lambrusco di Sorbara PDO-IT-A0332
Lambrusco Grasparossa di Castelvetro PDO-IT-A0337
Lambrusco Salamino di Santa Croce PDO-IT-A0342
di Modena PDO-IT-A0347
Modena PDO-IT-A0347
Ortrugo PDO-IT-A0350
Reggiano PDO-IT-A0351
Cinque Terre Sciacchetrà PDO-IT-A0352
Cinque Terre PDO-IT-A0352
Colli di Luni PDO-IT-A0353
Colline di Levanto PDO-IT-A0354
Portofino PDO-IT-A0355
Golfo del Tigullio - Portofino PDO-IT-A0355
Pornassio PDO-IT-A0356
Ormeasco di Pornassio PDO-IT-A0356
Riviera ligure di Ponente PDO-IT-A0357
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Dolceacqua PDO-IT-A0358
Rossese di Dolceacqua PDO-IT-A0358
Val Polcèvera PDO-IT-A0359
Rosazzo PDO-IT-A0367
San Ginesio PDO-IT-A0426
Piceno PDO-IT-A0427
Rosso Piceno PDO-IT-A0427
Rosso Cònero PDO-IT-A0428
Pergola PDO-IT-A0429
Lacrima di Morro d'Alba PDO-IT-A0431
Lacrima di Morro PDO-IT-A0431
I Terreni di Sanseverino PDO-IT-A0432
Falerio PDO-IT-A0433
Esino PDO-IT-A0434
Amarone della Valpolicella PDO-IT-A0435
Bardolino PDO-IT-A0436
Bardolino Superiore PDO-IT-A0437
Arcole PDO-IT-A0438
Breganze PDO-IT-A0439
Merlara PDO-IT-A0440
Recioto della Valpolicella PDO-IT-A0441
Valpolicella PDO-IT-A0442
Colli Maceratesi PDO-IT-A0443
Bianchello del Metauro PDO-IT-A0444
Vernaccia di Serrapetrona PDO-IT-A0445
Valpolicella Ripasso PDO-IT-A0446
Durello Lessini PDO-IT-A0447
Lessini Durello PDO-IT-A0447
Cònero PDO-IT-A0449
Colli Berici PDO-IT-A0450
Serrapetrona PDO-IT-A0451
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Colli di Conegliano PDO-IT-A0453
Colli Euganei PDO-IT-A0454
Colli Euganei Fior d'Arancio PDO-IT-A0455
Fior d'Arancio Colli Euganei PDO-IT-A0455
Corti Benedettine del Padovano PDO-IT-A0456
Lison PDO-IT-A0457
Colli Pesaresi PDO-IT-A0458
Lison-Pramaggiore PDO-IT-A0459
Montello - Colli Asolani PDO-IT-A0460
Montello PDO-IT-A0461
Montello Rosso PDO-IT-A0461
Monti Lessini PDO-IT-A0462
Piave Malanotte PDO-IT-A0463
Malanotte del Piave PDO-IT-A0463
Piave PDO-IT-A0464
Recioto di Soave PDO-IT-A0465
Bagnoli di Sopra PDO-IT-A0466
Bagnoli PDO-IT-A0466
Bagnoli Friularo PDO-IT-A0467
Friularo di Bagnoli PDO-IT-A0467
Custoza PDO-IT-A0468
Bianco di Custoza PDO-IT-A0468
Gambellara PDO-IT-A0469
Recioto di Gambellara PDO-IT-A0470
Riviera del Brenta PDO-IT-A0471
Soave PDO-IT-A0472
Soave Superiore PDO-IT-A0473
Valdadige PDO-IT-A0474
Etschtaler PDO-IT-A0474
Terradeiforti PDO-IT-A0475
Valdadige Terradeiforti PDO-IT-A0475
Vicenza PDO-IT-A0476
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Offida PDO-IT-A0477
Serenissima PDO-IT-A0478
Vigneti della Serenissima PDO-IT-A0478
Terre di Offida PDO-IT-A0479
Verdicchio di Matelica Riserva PDO-IT-A0480
Verdicchio di Matelica PDO-IT-A0481
Verdicchio dei Castelli di Jesi PDO-IT-A0482
Castelli di Jesi Verdicchio Riserva PDO-IT-A0483
Reno PDO-IT-A0506
Romagna PDO-IT-A0507
Asolo - Prosecco PDO-IT-A0514
Colli Asolani - Prosecco PDO-IT-A0514
Conegliano - Prosecco PDO-IT-A0515
Conegliano Valdobbiadene - Prosecco PDO-IT-A0515
Valdobbiadene - Prosecco PDO-IT-A0515
Prosecco PDO-IT-A0516
Venezia PDO-IT-A0517
Aglianico del Vulture Superiore PDO-IT-A0527
Grottino di Roccanova PDO-IT-A0528
Terre dell'Alta Val d'Agri PDO-IT-A0530
Matera PDO-IT-A0533
Primitivo di Manduria Dolce Naturale PDO-IT-A0535
Castel del Monte Bombino Nero PDO-IT-A0537
Castel del Monte Nero di Troia Riserva PDO-IT-A0538
Castel del Monte Rosso Riserva PDO-IT-A0539
Aleatico di Puglia PDO-IT-A0540
Alezio PDO-IT-A0541
Barletta PDO-IT-A0542
Brindisi PDO-IT-A0543
Cacc'e mmitte di Lucera PDO-IT-A0544
Castel del Monte PDO-IT-A0545
Colline Joniche Tarantine PDO-IT-A0546
Copertino PDO-IT-A0547
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Galatina PDO-IT-A0548
Gioia del Colle PDO-IT-A0549
Gravina PDO-IT-A0550
Lizzano PDO-IT-A0551
Locorotondo PDO-IT-A0552
Martina PDO-IT-A0553
Martina Franca PDO-IT-A0553
Matino PDO-IT-A0554
Moscato di Trani PDO-IT-A0555
Nardò PDO-IT-A0556
Negroamaro di Terra d'Otranto PDO-IT-A0557
Orta Nova PDO-IT-A0558
Ostuni PDO-IT-A0561
Leverano PDO-IT-A0563
Primitivo di Manduria PDO-IT-A0565
Rosso di Cerignola PDO-IT-A0566
Salice Salentino PDO-IT-A0567
San Severo PDO-IT-A0568
Squinzano PDO-IT-A0569
Tavoliere PDO-IT-A0570
Tavoliere delle Puglie PDO-IT-A0570
Terra d'Otranto PDO-IT-A0572
del Molise PDO-IT-A0575
Molise PDO-IT-A0575
Bivongi PDO-IT-A0605
Cirò PDO-IT-A0610
Greco di Bianco PDO-IT-A0617
Lamezia PDO-IT-A0618
Melissa PDO-IT-A0619
Savuto PDO-IT-A0620
Scavigna PDO-IT-A0621
Terre di Cosenza PDO-IT-A0627
S. Anna di Isola Capo Rizzuto PDO-IT-A0629
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Biferno PDO-IT-A0674
Tintilia del Molise PDO-IT-A0677
Cannellino di Frascati PDO-IT-A0678
Cesanese del Piglio PDO-IT-A0680
Piglio PDO-IT-A0680
Frascati Superiore PDO-IT-A0682
Pentro di Isernia PDO-IT-A0684
Pentro PDO-IT-A0684
Aleatico di Gradoli PDO-IT-A0689
Aprilia PDO-IT-A0691
Atina PDO-IT-A0692
Bianco Capena PDO-IT-A0694
Castelli Romani PDO-IT-A0695
Cerveteri PDO-IT-A0696
Affile PDO-IT-A0698
Cesanese di Affile PDO-IT-A0698
Cesanese di Olevano Romano PDO-IT-A0699
Olevano Romano PDO-IT-A0699
Circeo PDO-IT-A0700
Colli Albani PDO-IT-A0701
Colli della Sabina PDO-IT-A0702
Tuscia PDO-IT-A0703
Colli Etruschi Viterbesi PDO-IT-A0703
Colli Lanuvini PDO-IT-A0704
Est! Est!! Est!!! di Montefiascone PDO-IT-A0705
Cori PDO-IT-A0706
Montepulciano d’Abruzzo PDO-IT-A0723
Trebbiano d'Abruzzo PDO-IT-A0728
Terre Tollesi PDO-IT-A0742
Tullum PDO-IT-A0742
Cerasuolo d'Abruzzo PDO-IT-A0743
Casteller PDO-IT-A0748
Teroldego Rotaliano PDO-IT-A0749
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Frascati PDO-IT-A0750
Genazzano PDO-IT-A0751
Trento PDO-IT-A0752
Marino PDO-IT-A0753
Trentino PDO-IT-A0754
Montecompatri PDO-IT-A0757
Montecompatri Colonna PDO-IT-A0757
Colonna PDO-IT-A0757
Nettuno PDO-IT-A0758
Roma PDO-IT-A0759
Tarquinia PDO-IT-A0760
Terracina PDO-IT-A0761
Moscato di Terracina PDO-IT-A0761
Velletri PDO-IT-A0762
Vignanello PDO-IT-A0763
Zagarolo PDO-IT-A0764
Cerasuolo di Vittoria PDO-IT-A0773
Alcamo PDO-IT-A0774
Contea di Sclafani PDO-IT-A0775
Contessa Entellina PDO-IT-A0776
Delia Nivolelli PDO-IT-A0777
Eloro PDO-IT-A0778
Erice PDO-IT-A0779
Etna PDO-IT-A0780
Faro PDO-IT-A0781
Malvasia delle Lipari PDO-IT-A0782
Mamertino PDO-IT-A0783
Mamertino di Milazzo PDO-IT-A0783
Marsala PDO-IT-A0785
Menfi PDO-IT-A0786
Monreale PDO-IT-A0787
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Noto PDO-IT-A0790
Moscato di Pantelleria PDO-IT-A0792
Pantelleria PDO-IT-A0792
Passito di Pantelleria PDO-IT-A0792
Riesi PDO-IT-A0793
Salaparuta PDO-IT-A0795
Sambuca di Sicilia PDO-IT-A0797
Santa Margherita di Belice PDO-IT-A0798
Sciacca PDO-IT-A0800
Sicilia PDO-IT-A0801
Siracusa PDO-IT-A0802
Vittoria PDO-IT-A0803
Montefalco Sagrantino PDO-IT-A0833
Torgiano Rosso Riserva PDO-IT-A0834
Amelia PDO-IT-A0835
Assisi PDO-IT-A0837
Colli Altotiberini PDO-IT-A0838
Trasimeno PDO-IT-A0839
Colli del Trasimeno PDO-IT-A0839
Colli Martani PDO-IT-A0842
Colli Perugini PDO-IT-A0843
Lago di Corbara PDO-IT-A0844
Montefalco PDO-IT-A0845
Orvieto PDO-IT-A0846
Rosso Orvietano PDO-IT-A0847
Orvietano Rosso PDO-IT-A0847
Spoleto PDO-IT-A0848
Todi PDO-IT-A0849
Torgiano PDO-IT-A0851
Montepulciano d'Abruzzo Colline Teramane PDO-IT-A0876
Controguerra PDO-IT-A0879
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Abruzzo PDO-IT-A0880
Villamagna PDO-IT-A0883
Vermentino di Gallura PDO-IT-A0903
Alghero PDO-IT-A0904
Friuli Annia PDO-IT-A0905
Arborea PDO-IT-A0906
Malvasia di Bosa PDO-IT-A0907
Collio PDO-IT-A0908
Collio Goriziano PDO-IT-A0908
Moscato di Sennori PDO-IT-A0909
Moscato di Sorso - Sennori PDO-IT-A0909
Moscato di Sorso PDO-IT-A0909
Carso - Kras PDO-IT-A0910
Carso PDO-IT-A0910
Colli Orientali del Friuli Picolit PDO-IT-A0938
Ramandolo PDO-IT-A0939
Moscato di Scanzo PDO-IT-A0949
Scanzo PDO-IT-A0949
Friuli Aquileia PDO-IT-A0950
Friuli Colli Orientali PDO-IT-A0953
Friuli Grave PDO-IT-A0954
Oltrepò Pavese metodo classico PDO-IT-A0958
Friuli Isonzo PDO-IT-A0959
Isonzo del Friuli PDO-IT-A0959
Oltrepò Pavese PDO-IT-A0971
Bonarda dell'Oltrepò Pavese PDO-IT-A0973
Casteggio PDO-IT-A0974
Friuli Latisana PDO-IT-A0976
Buttafuoco dell'Oltrepò Pavese PDO-IT-A0978
Buttafuoco PDO-IT-A0978
Sangue di Giuda PDO-IT-A0979
Sangue di Giuda dell'Oltrepò Pavese PDO-IT-A0979
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Pinot nero dell'Oltrepò Pavese PDO-IT-A1001
Oltrepò Pavese Pinot grigio PDO-IT-A1010
Franciacorta PDO-IT-A1034
Sforzato di Valtellina PDO-IT-A1035
Sfursat di Valtellina PDO-IT-A1035
Valtellina Superiore PDO-IT-A1036
Curtefranca PDO-IT-A1042
Sardegna Semidano PDO-IT-A1046
San Colombano PDO-IT-A1054
San Colombano al Lambro PDO-IT-A1054
Alba PDO-IT-A1063
Albugnano PDO-IT-A1066
Barbera d'Alba PDO-IT-A1068
Garda Colli Mantovani PDO-IT-A1070
Barbera del Monferrato PDO-IT-A1071
Lambrusco Mantovano PDO-IT-A1073
Boca PDO-IT-A1074
Bramaterra PDO-IT-A1075
Canavese PDO-IT-A1083
Carema PDO-IT-A1084
Cisterna d'Asti PDO-IT-A1092
Colli Tortonesi PDO-IT-A1097
Collina Torinese PDO-IT-A1098
Cannonau di Sardegna PDO-IT-A1099
Colline Novaresi PDO-IT-A1100
Botticino PDO-IT-A1104
Colline Saluzzesi PDO-IT-A1106
Cellatica PDO-IT-A1108
Cortese dell'Alto Monferrato PDO-IT-A1111
Calosso PDO-IT-A1118
Girò di Cagliari PDO-IT-A1122
Capriano del Colle PDO-IT-A1124
Nasco di Cagliari PDO-IT-A1133
Garda Bresciano PDO-IT-A1137
Riviera del Garda Bresciano PDO-IT-A1137
Coste della Sesia PDO-IT-A1138
Dolcetto d'Acqui PDO-IT-A1139
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Dolcetto d'Alba PDO-IT-A1142
Moscato di Sardegna PDO-IT-A1147
Monica di Sardegna PDO-IT-A1158
Nuragus di Cagliari PDO-IT-A1164
Campidano di Terralba PDO-IT-A1167
Terralba PDO-IT-A1167
Vermentino di Sardegna PDO-IT-A1169
Vernaccia di Oristano PDO-IT-A1170
Mandrolisai PDO-IT-A1171
Carignano del Sulcis PDO-IT-A1172
Dolcetto d'Asti PDO-IT-A1174
Dolcetto di Ovada PDO-IT-A1176
Fara PDO-IT-A1178
Freisa d'Asti PDO-IT-A1180
Freisa di Chieri PDO-IT-A1181
Gabiano PDO-IT-A1183
Ortona PDO-IT-A1184
Grignolino d'Asti PDO-IT-A1186
Grignolino del Monferrato Casalese PDO-IT-A1187
Valtènesi PDO-IT-A1188
Langhe PDO-IT-A1189
Lessona PDO-IT-A1191
Loazzolo PDO-IT-A1192
Malvasia di Casorzo PDO-IT-A1194
Malvasia di Casorzo d'Asti PDO-IT-A1194
Casorzo PDO-IT-A1194
Brunello di Montalcino PDO-IT-A1199
Malvasia di Castelnuovo Don Bosco PDO-IT-A1201
Monferrato PDO-IT-A1210
Nebbiolo d'Alba PDO-IT-A1213
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Carmignano PDO-IT-A1220
Piemonte PDO-IT-A1224
Chianti PDO-IT-A1228
Pinerolese PDO-IT-A1232
Rubino di Cantavenna PDO-IT-A1234
Chianti Classico PDO-IT-A1235
Sizzano PDO-IT-A1236
Aleatico Passito dell'Elba PDO-IT-A1237
Elba Aleatico Passito PDO-IT-A1237
Strevi PDO-IT-A1238
Terre Alfieri PDO-IT-A1241
Valli Ossolane PDO-IT-A1242
Valsusa PDO-IT-A1243
Verduno PDO-IT-A1244
Verduno Pelaverga PDO-IT-A1244
Montecucco Sangiovese PDO-IT-A1246
Alta Langa PDO-IT-A1252
Ruchè di Castagnole Monferrato PDO-IT-A1258
Morellino di Scansano PDO-IT-A1260
Roero PDO-IT-A1261
Rosso della Val di Cornia PDO-IT-A1262
Val di Cornia Rosso PDO-IT-A1262
Ghemme PDO-IT-A1263
Suvereto PDO-IT-A1266
Vernaccia di San Gimignano PDO-IT-A1292
Vino Nobile di Montepulciano PDO-IT-A1308
Gavi PDO-IT-A1310
Cortese di Gavi PDO-IT-A1310
Gattinara PDO-IT-A1311
Ansonica Costa dell'Argentario PDO-IT-A1312
Cagliari PDO-IT-A1313
Erbaluce di Caluso PDO-IT-A1315
Caluso PDO-IT-A1315
San Martino della Battaglia PDO-IT-A1318
Ovada PDO-IT-A1319
Dolcetto di Ovada Superiore PDO-IT-A1319
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Garda PDO-IT-A1320
Lugana PDO-IT-A1322
Rosso di Valtellina PDO-IT-A1323
Valtellina rosso PDO-IT-A1323
Dolcetto di Diano d'Alba PDO-IT-A1324
Diano d'Alba PDO-IT-A1324
Rosato di Carmignano PDO-IT-A1325
Vin Santo di Carmignano PDO-IT-A1325
Vin Santo di Carmignano Occhio di Pernice PDO-IT-A1325
Barco Reale di Carmignano PDO-IT-A1325
Dogliani PDO-IT-A1330
Bianco dell'Empolese PDO-IT-A1337
Bianco di Pitigliano PDO-IT-A1339
Bolgheri PDO-IT-A1348
Bolgheri Sassicaia PDO-IT-A1348
Terre del Colleoni PDO-IT-A1358
Colleoni PDO-IT-A1358
Valcalepio PDO-IT-A1366
Candia dei Colli Apuani PDO-IT-A1377
Capalbio PDO-IT-A1379
Acqui PDO-IT-A1382
Brachetto d'Acqui PDO-IT-A1382
Colli dell'Etruria Centrale PDO-IT-A1384
Colline Lucchesi PDO-IT-A1387
Barolo PDO-IT-A1389
Asti PDO-IT-A1396
Barbera del Monferrato Superiore PDO-IT-A1397
Barbera d'Asti PDO-IT-A1398
Barbaresco PDO-IT-A1399
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Grance Senesi PDO-IT-A1400
Maremma toscana PDO-IT-A1413
Montecarlo PDO-IT-A1421
Montecucco PDO-IT-A1433
Monteregio di Massa Marittima PDO-IT-A1435
Montescudaio PDO-IT-A1437
Moscadello di Montalcino PDO-IT-A1440
Orcia PDO-IT-A1442
Parrina PDO-IT-A1451
Pomino PDO-IT-A1453
Rosso di Montalcino PDO-IT-A1456
Rosso di Montepulciano PDO-IT-A1458
San Gimignano PDO-IT-A1464
Sant'Antimo PDO-IT-A1486
San Torpè PDO-IT-A1488
Sovana PDO-IT-A1490
Terratico di Bibbona PDO-IT-A1491
Terre di Casole PDO-IT-A1493
Terre di Pisa PDO-IT-A1495
Val d'Arbia PDO-IT-A1496
Valdarno di Sopra PDO-IT-A1497
Val d'Arno di Sopra PDO-IT-A1497
Val di Cornia PDO-IT-A1498
Valdichiana toscana PDO-IT-A1510
Valdinievole PDO-IT-A1512
Vin Santo del Chianti PDO-IT-A1513
Vin Santo del Chianti Classico PDO-IT-A1514
Vin Santo di Montepulciano PDO-IT-A1515
Cortona PDO-IT-A1518
Elba PDO-IT-A1519
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2. Geschützte geografische Angabe
Campania PGI-IT-A0253
Catalanesca del Monte Somma PGI-IT-A0254
Colli di Salerno PGI-IT-A0255
Dugenta PGI-IT-A0256
Epomeo PGI-IT-A0258
Paestum PGI-IT-A0261
Pompeiano PGI-IT-A0262
Roccamonfina PGI-IT-A0263
Terre del Volturno PGI-IT-A0264
Beneventano PGI-IT-A0283
Benevento PGI-IT-A0283
Mitterberg PGI-IT-A0295
Colline del Genovesato PGI-IT-A0361
Colline Savonesi PGI-IT-A0362
Liguria di Levante PGI-IT-A0363
Terrazze dell'Imperiese PGI-IT-A0364
Marche PGI-IT-A0484
Bianco di Castelfranco Emilia PGI-IT-A0508
Emilia PGI-IT-A0509
dell'Emilia PGI-IT-A0509
Forlì PGI-IT-A0512
Fortana del Taro PGI-IT-A0513
Colli Trevigiani PGI-IT-A0518
Conselvano PGI-IT-A0519
Marca Trevigiana PGI-IT-A0520
Veneto PGI-IT-A0521
Veneto Orientale PGI-IT-A0522
Ravenna PGI-IT-A0523
Veronese PGI-IT-A0524
Verona PGI-IT-A0524
Provincia di Verona PGI-IT-A0524
Rubicone PGI-IT-A0525
Bianco del Sillaro PGI-IT-A0526
Sillaro PGI-IT-A0526
Terre di Veleja PGI-IT-A0529
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Basilicata PGI-IT-A0531
Val Tidone PGI-IT-A0532
Daunia PGI-IT-A0599
Murgia PGI-IT-A0600
Puglia PGI-IT-A0601
Salento PGI-IT-A0602
Tarantino PGI-IT-A0603
Valle d'Itria PGI-IT-A0604
Calabria PGI-IT-A0637
Costa Viola PGI-IT-A0640
Locride PGI-IT-A0644
Palizzi PGI-IT-A0645
Pellaro PGI-IT-A0648
Scilla PGI-IT-A0651
Val di Neto PGI-IT-A0655
Valdamato PGI-IT-A0658
Arghillà PGI-IT-A0662
Lipuda PGI-IT-A0665
Rotae PGI-IT-A0688
Osco PGI-IT-A0693
Terre degli Osci PGI-IT-A0693
Colli del Sangro PGI-IT-A0744
Colline Frentane PGI-IT-A0745
Vigneti delle Dolomiti PGI-IT-A0755
Weinberg Dolomiten PGI-IT-A0755
Vallagarina PGI-IT-A0756
Anagni PGI-IT-A0765
Civitella d'Agliano PGI-IT-A0766
Colli Cimini PGI-IT-A0767
Costa Etrusco Romana PGI-IT-A0768
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del Frusinate PGI-IT-A0770
Frusinate PGI-IT-A0770
Lazio PGI-IT-A0771
Barbagia PGI-IT-A0784
Colli del Limbara PGI-IT-A0788
Marmilla PGI-IT-A0789
Nurra PGI-IT-A0791
Ogliastra PGI-IT-A0794
Parteolla PGI-IT-A0796
Planargia PGI-IT-A0799
Avola PGI-IT-A0804
Camarro PGI-IT-A0805
Fontanarossa di Cerda PGI-IT-A0806
Salemi PGI-IT-A0807
Provincia di Nuoro PGI-IT-A0808
Salina PGI-IT-A0809
Terre Siciliane PGI-IT-A0810
Valle Belice PGI-IT-A0811
Romangia PGI-IT-A0812
Sibiola PGI-IT-A0813
Tharros PGI-IT-A0814
Trexenta PGI-IT-A0815
Valle del Tirso PGI-IT-A0816
Valli di Porto Pino PGI-IT-A0817
Allerona PGI-IT-A0852
Bettona PGI-IT-A0853
Cannara PGI-IT-A0854
Narni PGI-IT-A0855
Spello PGI-IT-A0856
Umbria PGI-IT-A0857
Delle Venezie PGI-IT-A0862
Alto Livenza PGI-IT-A0864
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Colli Aprutini PGI-IT-A0884
Colline Pescaresi PGI-IT-A0887
Colline Teatine PGI-IT-A0891
Histonium PGI-IT-A0893
del Vastese PGI-IT-A0893
Terre Aquilane PGI-IT-A0898
Terre de L'Aquila PGI-IT-A0898
Terre di Chieti PGI-IT-A0901
Venezia Giulia PGI-IT-A0977
Provincia di Pavia PGI-IT-A1015
Ronchi Varesini PGI-IT-A1037
Sebino PGI-IT-A1041
Collina del Milanese PGI-IT-A1053
Terre Lariane PGI-IT-A1069
Alto Mincio PGI-IT-A1076
Provincia di Mantova PGI-IT-A1078
Quistello PGI-IT-A1081
Sabbioneta PGI-IT-A1082
Isola dei Nuraghi PGI-IT-A1140
Benaco Bresciano PGI-IT-A1205
Montenetto di Brescia PGI-IT-A1256
Ronchi di Brescia PGI-IT-A1265
Valcamonica PGI-IT-A1317
Terrazze Retiche di Sondrio PGI-IT-A1352
Bergamasca PGI-IT-A1369
Val di Magra PGI-IT-A1431
Costa Toscana PGI-IT-A1434
Colli della Toscana centrale PGI-IT-A1436
Montecastelli PGI-IT-A1438
Alta Valle della Greve PGI-IT-A1443
Toscana PGI-IT-A1517
Toscano PGI-IT-A1517
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LUXEMBURG

Geschützte Ursprungsbezeichnung
Moselle Luxembourgeoise PDO-LU-A0452

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Gozo PDO-MT-A1629

PDO-MT-A1629
Malta PDO-MT-A1630

2. Geschützte geografische Angabe
Maltese Islands PGI-MT-A1631

NIEDERLANDE

Geschützte geografische Angabe
Flevoland PGI-NL-A0380
Limburg PGI-NL-A0961
Gelderland PGI-NL-A0962
Zeeland PGI-NL-A0963
Noord-Brabant PGI-NL-A0964
Zuid-Holland PGI-NL-A0965
Noord-Holland PGI-NL-A0966
Utrecht PGI-NL-A0967
Overijssel PGI-NL-A0968
Drenthe PGI-NL-A0969
Groningen PGI-NL-A0970
Friesland PGI-NL-A0972
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PORTUGAL

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Madeira PDO-PT-A0038
Vinho da Madeira PDO-PT-A0038
Vin de Madère PDO-PT-A0038
Madère PDO-PT-A0038
Madera PDO-PT-A0038
Madeira Wijn PDO-PT-A0038
Vino di Madera PDO-PT-A0038
Madeira Wein PDO-PT-A0038
Madeira Wine PDO-PT-A0038
Madeirense PDO-PT-A0039
Biscoitos PDO-PT-A1444
Pico PDO-PT-A1445
Graciosa PDO-PT-A1446
Tavira PDO-PT-A1449
Lagoa PDO-PT-A1450
Portimão PDO-PT-A1452
Lagos PDO-PT-A1454
Lafões PDO-PT-A1455
Setúbal PDO-PT-A1457
Palmela PDO-PT-A1460
Colares PDO-PT-A1461
Carcavelos PDO-PT-A1462
Bucelas PDO-PT-A1463
Torres Vedras PDO-PT-A1465
Trás-os-Montes PDO-PT-A1466
Alenquer PDO-PT-A1468
Óbidos PDO-PT-A1469
Encostas d’Aire PDO-PT-A1470
Arruda PDO-PT-A1471
Dão PDO-PT-A1534
Bairrada PDO-PT-A1537
Douro PDO-PT-A1539
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Port Wine PDO-PT-A1540
Port PDO-PT-A1540
vinho do Porto PDO-PT-A1540
Porto PDO-PT-A1540
vin de Porto PDO-PT-A1540
Oporto PDO-PT-A1540
Portvin PDO-PT-A1540
Portwein PDO-PT-A1540
Portwijn PDO-PT-A1540
Távora-Varosa PDO-PT-A1541
Alentejo PDO-PT-A1542
DoTejo PDO-PT-A1544
Vinho Verde PDO-PT-A1545
Beira Interior PDO-PT-A1546

2. Geschützte geografische Angabe
Terras Madeirenses PGI-PT-A0040
Duriense PGI-PT-A0124
Açores PGI-PT-A1447
Algarve PGI-PT-A1448
Península de Setúbal PGI-PT-A1459
Transmontano PGI-PT-A1467
Lisboa PGI-PT-A1535
Minho PGI-PT-A1536
Alentejano PGI-PT-A1543
Tejo PGI-PT-A1547
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RUMÄNIEN

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
PDO-RO-A0027

Banat PDO-RO-A0028
PDO-RO-A0029

Murfatlar PDO-RO-A0030
PDO-RO-A0105

Dealu Bujorului PDO-RO-A0132
PDO-RO-A0133

Pietroasa PDO-RO-A0134
Cotnari PDO-RO-A0135
Iana PDO-RO-A0136
Bohotin PDO-RO-A0138

PDO-RO-A0139
PDO-RO-A0282
PDO-RO-A0286

Târnave PDO-RO-A0365
Aiud PDO-RO-A0366
Alba Iulia PDO-RO-A0368

PDO-RO-A0369
-Apold PDO-RO-A0371

Oltina PDO-RO-A0611
Murfatlar PDO-RO-A0624
Dealu Mare PDO-RO-A1062
Târnave PDO-RO-A1064
Dealu Mare PDO-RO-A1067

PDO-RO-A1072
Dealu Mare PDO-RO-A1079
Panciu PDO-RO-A1093
Panciu PDO-RO-A1193
Segarcea PDO-RO-A1214

PDO-RO-A1309
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Dealu Mare PDO-RO-A1336
Babadag PDO-RO-A1424

PDO-RO-A1558
PDO-RO-A1575
PDO-RO-A1577
PDO-RO-A1583

Panciu PDO-RO-A1584
PDO-RO-A1586

2. Geschützte geografische Angabe
Dealurile Zarandului PGI-RO-A0031

PGI-RO-A0032
PGI-RO-A0106
PGI-RO-A0107
PGI-RO-A0108

Dealurile Transilvaniei PGI-RO-A0288
Colinele Dobrogei PGI-RO-A0612

PGI-RO-A1077
Dealurile Munteniei PGI-RO-A1085
Dealurile Olteniei PGI-RO-A1095
Dealurile Munteniei PGI-RO-A1427
Dealurile Vrancei PGI-RO-A1582
Dealurile Moldovei PGI-RO-A1591
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SLOWAKEI

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
PDO-SK-A0120

Východoslovenský PDO-SK-A1354
Východoslovenské PDO-SK-A1354
Východoslovenská PDO-SK-A1354
Stredoslovenský PDO-SK-A1355
Stredoslovenské PDO-SK-A1355
Stredoslovenská PDO-SK-A1355
Južnoslovenská PDO-SK-A1356
Južnoslovenský PDO-SK-A1356
Južnoslovenské PDO-SK-A1356
Nitrianska PDO-SK-A1357
Nitriansky PDO-SK-A1357
Nitrianske PDO-SK-A1357
Malokarpatský PDO-SK-A1360
Malokarpatské PDO-SK-A1360
Malokarpatská PDO-SK-A1360
Karpatská perla PDO-SK-A1598

2. Geschützte geografische Angabe
Slovenské PGI-SK-A1361
Slovenský PGI-SK-A1361
Slovenská PGI-SK-A1361
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SLOWENIEN

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Goriška Brda PDO-SI-A0270
Vipavska dolina PDO-SI-A0448
Slovenska Istra PDO-SI-A0609
Kras PDO-SI-A0616
Štajerska Slovenija PDO-SI-A0639
Prekmurje PDO-SI-A0769

PDO-SI-A0772
Dolenjska PDO-SI-A0871
Bela krajina PDO-SI-A0878

PDO-SI-A1520
PDO-SI-A1561

Belokranjec PDO-SI-A1576
PDO-SI-A1579

Teran PDO-SI-A1581

2. Geschützte geografische Angabe
Podravje PGI-SI-A0995
Posavje PGI-SI-A1061
Primorska PGI-SI-A1094
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SPANIEN

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
Cariñena PDO-ES-A0043
Almansa PDO-ES-A0044
La Mancha PDO-ES-A0045
Manchuela PDO-ES-A0046
Méntrida PDO-ES-A0047
Mondéjar PDO-ES-A0048
Ribera del Júcar PDO-ES-A0049
Uclés PDO-ES-A0050
Valdepeñas PDO-ES-A0051
Dominio de Valdepusa PDO-ES-A0052
Finca Élez PDO-ES-A0053
Dehesa del Carrizal PDO-ES-A0054
Campo de La Guardia PDO-ES-A0055
Calzadilla PDO-ES-A0056
Pago Florentino PDO-ES-A0057
Guijoso PDO-ES-A0058
Casa del Blanco PDO-ES-A0060
Jumilla PDO-ES-A0109
La Gomera PDO-ES-A0111
Gran Canaria PDO-ES-A0112
Lanzarote PDO-ES-A0113
Ycoden-Daute-Isora PDO-ES-A0114
Tacoronte-Acentejo PDO-ES-A0115
Rioja PDO-ES-A0117
Cangas PDO-ES-A0119
Navarra PDO-ES-A0127
Campo de Borja PDO-ES-A0180
Prado de Irache PDO-ES-A0182
Pago de Arínzano PDO-ES-A0183
Pago de Otazu PDO-ES-A0184
Calatayud PDO-ES-A0247
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La Palma PDO-ES-A0510
Somontano PDO-ES-A0534
Bullas PDO-ES-A0536
Yecla PDO-ES-A0606
Arlanza PDO-ES-A0613
Arribes PDO-ES-A0614
Bierzo PDO-ES-A0615
Cigales PDO-ES-A0622
Ribera del Duero PDO-ES-A0626
Sierra de Salamanca PDO-ES-A0631
Tierra del Vino de Zamora PDO-ES-A0634
Valles de Benavente PDO-ES-A0646
Chacolí de Álava PDO-ES-A0732
Txakolí de Álava PDO-ES-A0732
Arabako Txakolina PDO-ES-A0732
Cava PDO-ES-A0735
Chacolí de Getaria PDO-ES-A0741
Txakolí de Getaria PDO-ES-A0741
Getariako Txakolina PDO-ES-A0741
Bizkaiko Txakolina PDO-ES-A0746
Chacolí de Bizkaia PDO-ES-A0746
Txakolí de Bizkaia PDO-ES-A0746
Valtiendas PDO-ES-A0747
Valencia PDO-ES-A0872
Utiel-Requena PDO-ES-A0874
Tierra de León PDO-ES-A0882
Toro PDO-ES-A0886
Rueda PDO-ES-A0889
El Terrerazo PDO-ES-A0940
Los Balagueses PDO-ES-A0941
Abona PDO-ES-A0975
Valle de Güímar PDO-ES-A0980
Pla i Llevant PDO-ES-A1038
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Valle de la Orotava PDO-ES-A1040
Binissalem PDO-ES-A1056
Monterrei PDO-ES-A1114
Rías Baixas PDO-ES-A1119
Ribeiro PDO-ES-A1123
Ribeira Sacra PDO-ES-A1128
Valdeorras PDO-ES-A1132
El Hierro PDO-ES-A1250
Ribera del Guadiana PDO-ES-A1295
Conca de Barberà PDO-ES-A1422
Alella PDO-ES-A1423
Granada PDO-ES-A1475
Lebrija PDO-ES-A1478
Montilla-Moriles PDO-ES-A1479
Sierras de Málaga PDO-ES-A1480
Málaga PDO-ES-A1481
Manzanilla-Sanlúcar de Barrameda PDO-ES-A1482
Manzanilla PDO-ES-A1482
Jerez-Xérès-Sherry PDO-ES-A1483
Jerez PDO-ES-A1483
Xérès PDO-ES-A1483
Sherry PDO-ES-A1483
Condado de Huelva PDO-ES-A1485
Islas Canarias PDO-ES-A1511
Aylés PDO-ES-A1522
Costers del Segre PDO-ES-A1523
Vinos de Madrid PDO-ES-A1525
Alicante PDO-ES-A1526
Empordà PDO-ES-A1548
Cataluña PDO-ES-A1549
Montsant PDO-ES-A1550
Penedès PDO-ES-A1551
Tarragona PDO-ES-A1555
Terra Alta PDO-ES-A1556
Pla de Bages PDO-ES-A1557
Priorat PDO-ES-A1560
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2. Geschützte geografische Angabe
Castilla PGI-ES-A0059
Ribera del Queiles PGI-ES-A0083
Serra de Tramuntana-Costa Nord PGI-ES-A0103
Eivissa PGI-ES-A0110
Ibiza PGI-ES-A0110
3 Riberas PGI-ES-A0128
Costa de Cantabria PGI-ES-A0129
Liébana PGI-ES-A0130
Valle del Cinca PGI-ES-A0181
Ribera del Jiloca PGI-ES-A0244
Ribera del Gállego - Cinco Villas PGI-ES-A0245
Valdejalón PGI-ES-A0246
Valles de Sadacia PGI-ES-A0511
Campo de Cartagena PGI-ES-A0607
Murcia PGI-ES-A0608
Illa de Menorca PGI-ES-A0870
Isla de Menorca PGI-ES-A0870
Formentera PGI-ES-A0875
Illes Balears PGI-ES-A0947
Castilla y León PGI-ES-A0948
Mallorca PGI-ES-A0960
Castelló PGI-ES-A1173
Barbanza e Iria PGI-ES-A1255
Betanzos PGI-ES-A1257
Valle del Miño-Ourense PGI-ES-A1259
Val do Miño-Ourense PGI-ES-A1259
Extremadura PGI-ES-A1300
Bajo Aragón PGI-ES-A1362
Altiplano de Sierra Nevada PGI-ES-A1402
Bailén PGI-ES-A1404
Cádiz PGI-ES-A1405
Córdoba PGI-ES-A1406
Cumbres del Guadalfeo PGI-ES-A1407
Desierto de Almería PGI-ES-A1408
Laderas del Genil PGI-ES-A1409
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Laujar-Alpujarra PGI-ES-A1410
Los Palacios PGI-ES-A1411
Norte de Almería PGI-ES-A1412
Ribera del Andarax PGI-ES-A1414
Sierra Norte de Sevilla PGI-ES-A1415
Sierra Sur de Jaén PGI-ES-A1416
Sierras de Las Estancias y Los Filabres PGI-ES-A1417
Torreperogil PGI-ES-A1418
Villaviciosa de Córdoba PGI-ES-A1419

VEREINIGTES KÖNIGREICH

1. Geschützte Ursprungsbezeichnung
English PDO-GB-A1585
Welsh PDO-GB-A1587

2. Geschützte geografische Angabe
English Regional PGI-GB-A1589
Welsh Regional PGI-GB-A1590
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b) SPIRITUOSEN MIT URSPRUNG IN DER EU

ÖSTERREICH

Korn/Kornbrand
Grossglockner Alpenbitter
Inländerrum
Jägertee/Jagertee/Jagatee
Mariazeller Jagasaftl
Mariazeller Magenlikör
Puchheimer Bitter
Steinfelder Magenbitter
Wachauer Marillenbrand
Wachauer Marillenlikör
Wachauer Weinbrand
Weinbrand Dürnstein
Pálinka

BELGIEN

Korn/Kornbrand
Balegemse jenever
Hasseltse jenever/Hasselt
O' de Flander-Oost-Vlaamse Graanjenever
Peket-Pekêt/
Pèket-Pèkèt de Wallonie
Jonge jenever/jonge genever
Oude jenever/oude genever
Genièvre de grains/Graanjenever/Graangenever
Genièvre/Jenever/Genever
Genièvre aux fruits/Vruchtenjenever/Jenever met vruchten
Fruchtgenever
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BULGARIEN

Sungurlarska grozdova rakya/Grozdova rakya from Sungurlare

rakya from Bourgas

rakya/muscatova rakya from Dobrudja

rakya from Karlovo

Lovech

rakya from Pomorie

rakya/Biserna grozdova rakya from Russe
ska kaysieva 

rakya/Kaysieva rakya from Silistra

(Slivenska grozdova rakya/Grozdova rakya from Sliven)
Muscatova 

rakya/Muscatova rakya from Straldja

rakya/Grozdova rakya from Suhindol

from Tervel

Troyan
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ZYPERN

TSCHECHISCHE REPUBLIK

DÄNEMARK

Dansk Akvavit/Dansk Aquavit

ESTLAND

Estonian vodka

FINNLAND

Suomalainen Marjalikööri/Suomalainen Hedelmälikööri/FinskBärlikör/Finsk Fruktlikör/Finnish 
berry liqueur/Finnish fruit liqueur
Suomalainen Vodka/Finsk Vodka/Vodka of Finland
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FRANKREICH

Genièvre de grains/Graanjenever/Graangenever
Genièvre/Jenever/Genever
Genièvre aux fruits/Vruchtenjenever/Jenever met vruchten/Fruchtgenever
Armagnac
Armagnac-Ténarèze
Bas-Armagnac
Blanche Armagnac
Brandy français/
Brandy de France
Calvados
Calvados Domfrontais
Calvados Pays d'Auge
Cassis de Bourgogne
Cassis de Dijon
Cassis de Saintonge
Cassis du Dauphiné
Cognac
Eau-de-vie de cidre de Bretagne
Eau-de-vie de cidre de Normandie
Eau-de-vie de cidre du Maine
Eau-de-vie de Cognac
Eau-de-vie de Faugères/Faugères
Eau-de-vie de Jura
Eau-de-vie de poiré de Bretagne
Eau-de-vie de poiré de Normandie
Eau-de-vie de poiré du Maine
Eau-de-vie de vin de Bourgogne
Eau-de-vie de vin de la Marne
Eau-de-vie de vin de Savoie
Eau-de-vie de vin des Côtes-du-Rhône
Eau-de-vie de vin originaire d'Aquitaine
Eau-de-vie de vin originaire de Franche-Comté
Eau-de-vie de vin originaire de Provence
Eau-de-vie de vin originaire des Coteaux de la Loire
Eau-de-vie de vin originaire du Bugey
Eau-de-vie de vin originaire du Centre-Est
Eau-de-vie de vin originaire du Languedoc
Eau-de-vie des Charentes
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Fine Bordeaux
Fine de Bourgogne
Framboise d'Alsace
Haut-Armagnac
Kirsch d'Alsace
Kirsch de Fougerolles
Marc d'Alsace Gewürztraminer
Marc d'Aquitaine/Eau-de-vie de marc originaire d'Aquitaine
Marc d'Auvergne
Marc de Bourgogne/Eau-de-vie de marc de Bourgogne
Marc de Champagne/Eau-de-vie de marc de Champagne
Marc de Franche-Comté/Eau-de-vie de marc originaire de Franche-Comté
Marc de Lorraine
Marc de Provence/Eau-de-vie de marc originaire de Provence
Marc de Savoie/Eau-de-vie de marc originaire de Savoie
Marc des Coteaux de la Loire/Eau-de-vie de marc originaire des Coteaux de la Loire
Marc des Côtes-du-Rhône/Eau-de-vie de marc des Côtes du Rhône
Marc du Bugey/Eau-de-vie de marc originaire de Bugey
Marc du Centre-Est/Eau-de-vie de marc originaire du Centre-Est
Marc du Jura
Marc du Languedoc/Eau-de-vie de marc originaire du Languedoc
Mirabelle d'Alsace
Mirabelle de Lorraine
Pommeau de Bretagne
Pommeau de Normandie
Pommeau du Maine
Quetsch d'Alsace
Ratafia de Champagne
Rhum de la Guadeloupe
Rhum de la Guyane
Rhum de la Martinique
Rhum de la Réunion
Rhum de sucrerie de la Baie du Galion
Rhum des Antilles françaises
Rhum des départements français d'outre-mer
Ron de Málaga
Whisky alsacien/Whisky d'Alsace
Whisky breton/Whisky de Bretagne
Williams d'Orléans
Genièvre Flandres Artois
Génépi des Alpes/Genepì degli Alpi
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DEUTSCHLAND

Bärwurz
Bayerischer Gebirgsenzian
Bayerischer Kräuterlikör
Benediktbeurer Klosterlikör
Bergischer Korn/Bergischer Kornbrand
Berliner Kümmel
Blutwurz
Chiemseer Klosterlikör
Deutscher Weinbrand
Emsländer Korn/Emsländer Kornbrand
Ettaler Klosterlikör
Fränkischer Obstler
Fränkisches Kirschwasser
Fränkisches Zwetschgenwasser
Hamburger Kümmel
Haselünner Korn/Haselünner Kornbrand
Hasetaler Korn/Hasetaler Kornbrand
Hüttentee
Königsberger Bärenfang
Münchener Kümmel
Münsterländer Korn/Münsterländer Kornbrand
Ostfriesischer Korngenever
Ostpreußischer Bärenfang
Pfälzer Weinbrand
Rheinberger Kräuter
Schwarzwälder Himbeergeist
Schwarzwälder Kirschwasser
Schwarzwälder Mirabellenwasse
Schwarzwälder Williamsbirne
Schwarzwälder Zwetschgenwasser
Sendenhorster Korn/Sendenhorster Kornbrand
Steinhäger
Korn/Kornbrand
Genièvre/Jenever/Genever
Genièvre aux fruits/Vruchtenjenever/Jenever met vruchten/Fruchtgenever
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GRIECHENLAND

of Attica

Brandy of the Peloponnese

alamata

Ouzo of Plomari

Macedonia
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KROATIEN

Hrvatska loza
Hrvatska stara šljivovica
Hrvatska travarica
Hrvatski pelinkovac
Slavonska šljivovica
Zadarski maraschino

UNGARN

Békési Szilvapálinka
Gönci Barackpálinka
Kecskeméti Barackpálinka
Szabolcsi Almapálinka
Szatmári Szilvapálinka
Törkölypálinka
Pálinka

IRLAND

Irish Cream
Irish Poteen/Irish Poitín
Irish Whiskey/Uisce Beatha Eireannach/
Irish Whisky
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ITALIEN

Génépi des Alpes/(Genepì degli Alpi
Aprikot trentino/Aprikot del Trentino
Brandy italiano
Distillato di mele trentino/Distillato di mele del Trentino
Genepì del Piemonte
Genepì della Valle d'Aosta
Genziana trentina/enziana del Trentino
Grappa
Grappa di Barolo Italie
Grappa di Marsala
Grappa friulana/Grappa del Friuli
Grappa lombarda/Grappa di Lombardia
Grappa piemontese/Grappa del Piemonte
Grappa siciliana/Grappa di Sicilia
Grappa trentina/Grappa del Trentino
Grappa veneta/Grappa del Veneto
Kirsch Friulano/Kirschwasser Friulano
Kirsch Trentino/Kirschwasser Trentino
Kirsch Veneto/
Kirschwasser Veneto
Liquore di limone della Costa d'Amalfi
Liquore di limone di Sorrento
Mirto di Sardegna
Nocino di Modena
Sliwovitz del Friuli-Venezia Giulia/Sliwovitz del Trentino-Alto Adige
Sliwovitz del Veneto
Sliwovitz trentino/Sliwovitz del Trentino
Südtiroler Aprikot/Aprikot dell'Alto Adige
Südtiroler Enzian/Genziana dell'Alto Adige
Südtiroler Golden Delicious/Golden Delicious dell'Alto Adige
Südtiroler Grappa/Grappa dell'Alto Adige
Südtiroler Gravensteiner/Gravensteiner dell'Alto Adige
Südtiroler Kirsch/Kirsch dell'Alto Adige
Südtiroler Marille/Marille dell'Alto Adige
Südtiroler Obstler/Obstler dell'Alto Adige
Südtiroler Williams/Williams dell'Alto Adige
Südtiroler Zwetschgeler/Zwetschgeler dell'Alto Adige
Williams friulano/Williams del Friuli
Williams trentino/Williams del Trentino
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LETTLAND

Latvijas Dzidrais

LITAUEN

Trejos devynerios
Vilniaus Džinas/Vilnius Gin

LUXEMBURG

Cassis de Beaufort
Eau-de-vie de kirsch de marque nationale luxembourgeoise
Eau-de-vie de marc de marque nationale luxembourgeoise
Eau-de-vie de mirabelle de marque nationale luxembourgeoise
Eau-de-vie de poires de marque nationale luxembourgeoise
Eau-de-vie de pommes de marque nationale luxembourgeoise
Eau-de-vie de prunelles de marque nationale luxembourgeoise
Eau-de-vie de quetsch de marque nationale luxembourgeoise
Eau-de-vie de seigle de marque nationale luxembourgeoise

NIEDERLANDE

Oude jenever, oude genever
Genièvre de grains, Graanjenever, Graangenever
Genièvre/Jenever/Genever
Genièvre aux fruits/Vruchtenjenever/Jenever met vruchten/Fruchtgenever

POLEN

Polish Cherry
Polska Wódka/Polish Vodka
Herbal vodka from the North Podlasie Lowland aromatised with an extract of bison grass/Wódka 
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PORTUGAL

Aguardente Bagaceira Alentejo
Aguardente Bagaceira Bairrada
Aguardente Bagaceira da Região dos Vinhos Verdes
Aguardente Bagaceira da Região dos Vinhos Verdes de Alvarinho
Aguardente de pêra da Lousã
Aguardente de Vinho Alentejo
Aguardente de Vinho da Região dos Vinhos Verdes
Aguardente de Vinho da Região dos Vinhos Verdes de Alvarinho
Aguardente de Vinho Douro
Aguardente de Vinho Lourinhã
Aguardente de Vinho Ribatejo
Anis português
Évora anisada
Ginjinha portuguesa
Licor de Singeverga
Medronho do Algarve
Medronho do Buçaco
Poncha da Madeira
Rum da Madeira

RUMÄNIEN

Vinars Murfatlar
Vinars Segarcea
Vinars Târnave
Vinars Vaslui
Vinars Vrancea
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SLOWAKEI

Bošácka slivovica
Demänovka bylinná horká
Demänovka Bylinný Likér

Karpatské brandy špeciál
Laugarício vodka

SLOWENIEN

Brinjevec
Dolenjski sadjevec

Janeževec
Orehovec
Pelinkovec
Slovenska travarica
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SPANIEN

Aguardiente de hierbas de Galicia
Aguardiente de sidra de Asturias
Anís español
Anís Paloma Monforte del Cid
Aperitivo Café de Alcoy
Brandy de Jerez
Brandy del Penedés
Cantueso Alicantino
Cazalla
Chinchón
Gin de Mahón
Herbero de la Sierra de Mariola
Hierbas de Mallorca
Hierbas Ibicencas
Licor café de Galicia
Licor de hierbas de Galicia
Ojén
Orujo de Galicia
Pacharán
Pacharán navarro
Palo de Mallorca
Ratafia catalana
Ron de Granada
Ronmiel
Ronmiel de Canarias
Rute
Whisky español

SCHWEDEN

Svensk Aquavit/Svensk Akvavit/Swedish Aquavit
Svensk Punsch/Swedish Punch
Svensk Vodka/Swedish Vodka

VEREINIGTES KÖNIGREICH

Plymouth Gin
Somerset Cider Brandy
Scotch Whisky
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c) AROMATISIERTER WEIN

KROATIEN
Samoborski bermet

DEUTSCHLAND
Nürnberger Glühwein
Thüringer Glühwein

FRANKREICH
Vermouth de Chambéry

ITALIEN
Vermouth di Torino

SPANIEN
Vino Naranja del Condado de Huelva
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TEIL B: IM KOSOVO

a) WEINE MIT URSPRUNG IM KOSOVO

b) SPIRITUOSEN MIT URSPRUNG IM KOSOVO

c) AROMATISIERTE WEINE MIT URSPRUNG IM KOSOVO
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Anlage 3

LISTE DER KONTAKTSTELLEN
(Artikel 12 des Anhangs II dieses Protokolls)

a) Kosovo

Ministerium für Landwirtschaft und ländliche Entwicklung
Referat Weinbau
Leiter/in des Referats Weinbau
Pristina
Kosovo
Telefon: +38138211834
E-Mail: mbpzhr@rks-gov.net

b) EU

Europäische Kommission
Generaldirektion Landwirtschaft und ländliche Entwicklung
Direktion A – Internationale bilaterale Beziehungen
Leiter/in des Referats A.4 – Nachbarschaftspolitik, EWR, EFTA und Erweiterung
B-1049 Bruxelles/Brussel
Belgien
Telefon: + 32 2 299 11 11 Fax: + 32 2 296 62 92
E-Mail: AGRI-EC-KOSOVO-WINE-TRADE@ec.europa.eu

________________
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PROTOKOLL III
ÜBER DEN

BEGRIFF „ERZEUGNISSE MIT URSPRUNG IN“ ODER „URSPRUNGSERZEUGNISSE“

1
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ARTIKEL 1

Anwendbare Ursprungsregeln

Für die Zwecke dieses Abkommens sind Anlage I und die einschlägigen Bestimmungen der 
Anlage II zum Regionalen Übereinkommen über Pan-Europa-Mittelmeer-
Präferenzursprungsregeln1 (im Folgenden „Regionales Übereinkommen“) anwendbar.

Alle Bezugnahmen auf das „jeweilige Abkommen“ in Anlage I zum Regionalen Übereinkommen 
und in den jeweiligen Bestimmungen der Anlage II zum Regionalen Übereinkommen sind als 
Bezugnahmen auf dieses Abkommen zu verstehen.

ARTIKEL 2

Kumulierung

Sind an der Kumulierung nur EFTA-Staaten, die Färöer-Inseln, die EU, die Türkei und die 
Teilnehmer des Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses beteiligt, kann ungeachtet des 
Artikels 16 Absatz 5 und des Artikels 21 Absatz 3 der Anlage I zum Regionalen Übereinkommen 
der Ursprungsnachweis eine Warenverkehrsbescheinigung EUR.1 oder eine Ursprungserklärung 
sein.

1 ABl. EU L 54 vom 26.2.2013, S. 4.
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ARTIKEL 3

Streitbeilegung

Streitigkeiten im Zusammenhang mit den Prüfungsverfahren gemäß Artikel 32 der Anlage I zum 
Regionalen Übereinkommen, die zwischen den Zollbehörden, die um eine Prüfung ersucht haben, 
und den für diese Prüfung zuständigen Zollbehörden entstehen, sind dem Stabilitäts- und 
Assoziationsrat vorzulegen.

Streitigkeiten zwischen dem Einführer und den Zollbehörden am Einfuhrort sind stets nach dem 
dort geltenden Recht beizulegen.

ARTIKEL 4

Änderung des Protokolls

Der Stabilitäts- und Assoziationsrat kann beschließen, dieses Protokolls zu ändern.
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ARTIKEL 5

Rücktritt vom Regionalen Übereinkommen

(1) Sofern die EU oder das Kosovo dem Verwahrer des Regionalen Übereinkommens 
schriftlich ihre Absicht ankündigen, von dem Regionalen Übereinkommen gemäß dessen Artikel 9
zurückzutreten, leiten die EU und das Kosovo unverzüglich Verhandlungen über Ursprungsregeln 
für die Zwecke dieses Abkommens ein.

(2) Bis zum Beginn der Anwendung neu ausgehandelter Ursprungsregeln werden auf dieses 
Abkommen weiterhin die Ursprungsregeln der Anlage I zum Regionalen Übereinkommen und 
gegebenenfalls die jeweiligen Bestimmungen der Anlage II zum Regionalen Übereinkommen 
angewendet, die zum Zeitpunkt des Rücktritts gelten. Jedoch werden ab dem Zeitpunkt des 
Rücktritts die Ursprungsregeln der Anlage I zum Regionalen Übereinkommen und gegebenenfalls 
die einschlägigen Bestimmungen der Anlage II zum Regionalen Übereinkommen so ausgelegt, dass 
eine bilaterale Kumulierung nur zwischen der EU und dem Kosovo zulässig ist.
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PROTOKOLL IV
ÜBER GEGENSEITIGE AMTSHILFE

IM ZOLLBEREICH
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ARTIKEL 1

Begriffsbestimmungen

Für die Zwecke dieses Protokolls bezeichnet der Ausdruck

a) „Zollrecht“ die Gesamtheit der im Gebiet der Vertragsparteien geltenden Rechts- und
Verwaltungsvorschriften über die Einfuhr, Ausfuhr und Durchfuhr von Waren und deren 
Überführung in ein Zollverfahren, einschließlich der Verbote, Beschränkungen und 
Kontrollen;

b) „ersuchende Behörde“ die von einer Vertragspartei zu diesem Zweck bezeichnete zuständige 
Verwaltungsbehörde, die ein Amtshilfeersuchen auf der Grundlage dieses Protokolls stellt;

c) „ersuchte Behörde“ die von einer Vertragspartei zu diesem Zweck bezeichnete zuständige 
Verwaltungsbehörde, an die ein Amtshilfeersuchen auf der Grundlage dieses Protokolls 
gerichtet wird;

d) „personenbezogene Daten“ alle Informationen, die eine bestimmte oder bestimmbare 
natürliche Person betreffen;

e) „Zuwiderhandlung gegen das Zollrecht“ die Verletzung oder die versuchte Verletzung des 
Zollrechts.
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ARTIKEL 2

Geltungsbereich

(1) Die Vertragsparteien leisten einander in den unter ihre Zuständigkeit fallenden Bereichen 
Amtshilfe in der Form und unter den Voraussetzungen, die in diesem Protokoll festgelegt sind, um 
die ordnungsgemäße Anwendung des Zollrechts zu gewährleisten, insbesondere durch Verhütung, 
Untersuchung und Bekämpfung von Zuwiderhandlungen gegen das Zollrecht.

(2) Die Amtshilfe im Zollbereich im Sinne dieses Protokolls betrifft alle Verwaltungsbehörden 
der Vertragsparteien, die für die Anwendung dieses Protokolls zuständig sind. Die Vorschriften 
über die gegenseitige Amtshilfe in Strafsachen bleiben davon unberührt. Sie umfasst auch nicht 
Erkenntnisse, die bei der Ausübung von Befugnissen auf Antrag einer Justizbehörde gewonnen 
werden, es sei denn, dass diese Behörde der Übermittlung dieser Erkenntnisse zustimmt.

(3) Die Amtshilfe zur Einziehung von Zöllen, Abgaben oder Bußgeldern fällt nicht unter dieses 
Protokoll.
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ARTIKEL 3

Amtshilfe auf Ersuchen

(1) Auf Antrag erteilt die ersuchte Behörde der ersuchenden Behörde alle sachdienlichen 
Auskünfte, die es dieser ermöglichen, die ordnungsgemäße Anwendung des Zollrechts zu 
gewährleisten, einschließlich Auskünften über festgestellte oder beabsichtigte Handlungen, bei 
denen es sich um Zuwiderhandlungen gegen das Zollrecht handelt oder handeln könnte.

(2) Auf Antrag teilt die ersuchte Behörde der ersuchenden Behörde mit,

a) ob die aus dem Gebiet der einen Vertragsparteien ausgeführten Waren ordnungsgemäß in das 
Gebiet der anderen Vertragspartei eingeführt worden sind, gegebenenfalls unter Angabe des 
für die Waren geltenden Zollverfahrens,

b) ob die in das Gebiet der einen Vertragspartei eingeführten Waren ordnungsgemäß aus dem 
Gebiet der anderen Vertragspartei ausgeführt worden sind, gegebenenfalls unter Angabe des 
für die Waren geltenden Zollverfahrens.
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(3) Auf Antrag der ersuchenden Behörde veranlasst die ersuchte Behörde nach Maßgabe der für 
sie geltenden Rechts- und Verwaltungsvorschriften die besondere Überwachung von

a) natürlichen oder juristischen Personen, bei denen Grund zu der Annahme besteht, dass sie an 
Zuwiderhandlungen gegen das Zollrecht beteiligt sind oder waren;

b) Orten, an denen Warenvorräte in einer Weise angelegt worden sind oder angelegt werden 
könnten, dass Grund zu der Annahme besteht, dass diese Waren bei Zuwiderhandlungen 
gegen das Zollrecht verwendet werden sollen;

c) Waren, die in einer Weise befördert werden oder befördert werden könnten, dass Grund zu 
der Annahme besteht, dass sie bei Zuwiderhandlungen gegen das Zollrecht verwendet werden 
sollen;

d) Beförderungsmitteln, die in einer Weise benutzt werden oder benutzt werden könnten, dass 
Grund zu der Annahme besteht, dass sie bei Zuwiderhandlungen gegen das Zollrecht benutzt 
werden sollen.
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ARTIKEL 4

Amtshilfe ohne Ersuchen

Die Vertragsparteien leisten einander nach Maßgabe der für sie geltenden Rechts- und
Verwaltungsvorschriften von sich aus Amtshilfe, sofern dies ihres Erachtens zur ordnungsgemäßen 
Anwendung des Zollrechts notwendig ist, insbesondere indem sie Erkenntnisse weitergeben über

a) Handlungen, die Zuwiderhandlungen gegen das Zollrecht darstellen oder darzustellen 
scheinen und die für die andere Vertragspartei von Interesse sein könnten;

b) neue Mittel oder Methoden, die bei Zuwiderhandlungen gegen das Zollrecht angewandt 
werden;

c) Waren, von denen bekannt ist, dass sie Gegenstand von Zuwiderhandlungen gegen das 
Zollrecht sind;

d) natürliche oder juristische Personen, bei denen Grund zu der Annahme besteht, dass sie an 
Zuwiderhandlungen gegen das Zollrecht beteiligt sind oder waren;

e) Beförderungsmittel, bei denen Grund zu der Annahme besteht, dass sie bei 
Zuwiderhandlungen gegen das Zollrecht benutzt worden sind, benutzt werden oder benutzt 
werden könnten.
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ARTIKEL 5

Zustellung und Bekanntgabe

Auf Antrag der ersuchenden Behörde veranlasst die ersuchte Behörde nach Maßgabe der für sie 
geltenden Rechts- und Verwaltungsvorschriften

a) die Zustellung von Schriftstücken oder

b) die Bekanntgabe von Entscheidungen,

die von der ersuchenden Behörde ausgehen und in den Geltungsbereich dieses Protokolls fallen, an 
einen Adressaten mit Wohnsitz oder Sitz im Gebiet der ersuchten Behörde.

Das Ersuchen um Zustellung eines Schriftstücks oder um Bekanntgabe einer Entscheidung ist 
schriftlich in einer Amtssprache der ersuchten Behörde oder in einer von dieser zugelassenen 
Sprache zu stellen.
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ARTIKEL 6

Form und Inhalt der Amtshilfeersuchen

(1) Ersuchen nach diesem Protokoll sind schriftlich zu stellen. Den Ersuchen sind alle 
Unterlagen beizufügen, die für ihre Erledigung erforderlich sind. In dringenden Fällen können 
mündliche Ersuchen angenommen werden, die jedoch unverzüglich schriftlich bestätigt werden 
müssen.

(2) Die Ersuchen nach Absatz 1 müssen folgende Angaben enthalten:

a) ersuchende Behörde,

b) Maßnahme, um die ersucht wird,

c) Gegenstand und Grund des Ersuchens,

d) betroffene Rechts- oder Verwaltungsvorschriften und sonstige rechtserhebliche Angaben,

e) möglichst genaue und umfassende Angaben zu den natürlichen oder juristischen Personen, 
gegen die sich die Ermittlungen richten,
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f) Zusammenfassung des Sachverhalts und der bereits durchgeführten Ermittlungen.

(3) Die Ersuchen sind in einer Amtssprache der ersuchten Behörde oder in einer von dieser 
zugelassenen Sprache vorzulegen. Dies gilt nicht für die dem Ersuchen nach Absatz 1 beigefügten 
Unterlagen.

(4) Entspricht ein Ersuchen nicht diesen Formvorschriften, so kann die ersuchte Behörde seine 
Berichtigung oder Ergänzung verlangen. Bis zu dieser Berichtigung oder Ergänzung können 
Sicherungsmaßnahmen angeordnet werden.

ARTIKEL 7

Erledigung der Amtshilfeersuchen

(1) Bei der Erledigung von Amtshilfeersuchen verfährt die ersuchte Behörde im Rahmen ihrer 
Zuständigkeiten und Mittel so, als ob sie in Erfüllung eigener Aufgaben oder auf Ersuchen anderer 
Behörden der eigenen Vertragspartei handelte; zu diesem Zweck hat sie die ihr bereits vorliegenden 
Erkenntnisse zu übermitteln und zweckdienliche Nachforschungen anzustellen bzw. zu veranlassen. 
Dies gilt auch für jede andere Behörde, die von der ersuchten Behörde mit dem Ersuchen befasst 
wurde, sofern diese nicht selbst tätig werden kann.
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(2) Die Erledigung von Amtshilfeersuchen erfolgt nach Maßgabe der Rechts- und
Verwaltungsvorschriften der ersuchten Vertragspartei.

(3) Ordnungsgemäß bevollmächtigte Beamte der einen Vertragspartei können mit Zustimmung 
der anderen Vertragspartei und unter den von dieser festgelegten Voraussetzungen in den 
Diensträumen der ersuchten Behörde oder einer nach Absatz 1 zuständigen anderen Behörde 
Auskünfte über festgestellte oder vermutete Zuwiderhandlungen gegen das Zollrecht einholen, 
welche die ersuchende Behörde für die Zwecke dieses Protokolls benötigt.

(4) Ordnungsgemäß bevollmächtigte Beamte der einen Vertragspartei können mit Zustimmung 
der anderen Vertragspartei und unter den von dieser festgelegten Voraussetzungen bei in deren 
Gebiet durchgeführten Ermittlungen anwesend sein.

ARTIKEL 8

Form der Auskunftserteilung

(1) Die ersuchte Behörde teilt der ersuchenden Behörde das Ergebnis der Ermittlungen 
schriftlich mit und fügt zweckdienliche Schriftstücke, beglaubigte Kopien und dergleichen bei.
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(2) Diese Auskünfte können auf elektronischem Wege erteilt werden.

(3) Originalunterlagen werden nur auf Ersuchen übermittelt, wenn beglaubigte Kopien nicht 
ausreichen würden. Die Originalunterlagen werden so bald wie möglich zurückgegeben.

ARTIKEL 9

Ausnahmen von der Verpflichtung zur Amtshilfe

(1) Die Amtshilfe kann abgelehnt oder von der Erfüllung bestimmter Bedingungen oder 
Auflagen abhängig gemacht werden, wenn nach Auffassung einer Vertragspartei die Amtshilfe 
nach diesem Protokoll

a) die öffentliche Ordnung, die Sicherheit oder andere wesentliche Interessen wahrscheinlich 
beeinträchtigen würde, insbesondere in den Fällen des Artikels 10 Absatz 2, oder

b) ein Betriebs-, Geschäfts- oder Berufsgeheimnis verletzen würde.
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(2) Die Amtshilfe kann von der ersuchten Behörde mit der Begründung zurückgestellt werden, 
dass sie laufende Ermittlungen, Strafverfahren oder sonstige Verfahren beeinträchtigen würde. In 
diesem Fall berät sich die ersuchte Behörde mit der ersuchenden Behörde, um zu entscheiden, ob 
die Amtshilfe unter bestimmten von der ersuchten Behörde festgelegten Voraussetzungen oder 
Bedingungen geleistet werden kann.

(3) Ersucht eine Behörde um Amtshilfe, die sie selbst im Falle eines Ersuchens nicht leisten 
könnte, so weist sie in ihrem Ersuchen auf diesen Umstand hin. Die Erledigung eines solchen 
Ersuchens steht dann im Ermessen der ersuchten Behörde.

(4) In den Fällen der Absätze 1 und 2 muss die Entscheidung der ersuchten Behörde der 
ersuchenden Behörde unter Angabe der Gründe unverzüglich mitgeteilt werden.

ARTIKEL 10

Informationsaustausch und Vertraulichkeit

(1) Die Auskünfte nach diesem Protokoll, gleichgültig in welcher Form sie erteilt werden, sind 
nach Maßgabe der Vorschriften der Vertragsparteien vertraulich oder nur für den Dienstgebrauch 
bestimmt. Sie unterliegen dem Dienstgeheimnis und genießen den Schutz der für solche Auskünfte 
geltenden Rechtsvorschriften der Vertragspartei, die sie erhalten hat.

12

www.parlament.gv.at



(2) Personenbezogene Daten dürfen nur ausgetauscht werden, wenn die Vertragspartei, die sie 
erhalten soll, zusagt, diese Daten in einer Art und Weise zu schützen, welche die Vertragspartei, die 
sie übermitteln soll, als angemessen erachtet.

(3) Die Verwendung der nach diesem Protokoll erlangten Auskünfte in wegen 
Zuwiderhandlungen gegen das Zollrecht eingeleiteten Verwaltungs- und damit
zusammenhängenden Verfahren gilt als Verwendung für die Zwecke dieses Protokolls. Die 
Vertragsparteien können daher die nach diesem Protokoll erlangten Auskünfte und eingesehenen 
Schriftstücke als Beweismittel in ihren Protokollen, Berichten, für Zeugenvernehmungen und 
Beschuldigungen im Rahmen von Verwaltungs- und damit zusammenhängenden Verfahren 
verwenden. Die zuständige Behörde, welche die betreffende Auskunft erteilt oder Einsicht in die 
betreffenden Schriftstücke gewährt hat, wird über eine solche Verwendung unterrichtet.

(4) Die erlangten Auskünfte dürfen nur für die Zwecke dieses Protokolls verwendet werden. 
Will eine Vertragspartei diese Auskünfte für andere Zwecke verwenden, so muss sie die vorherige 
schriftliche Zustimmung der Behörde einholen, welche die Auskunft erteilt hat. Die Verwendung 
unterliegt dann den von dieser Behörde festgelegten Beschränkungen.
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ARTIKEL 11

Sachverständige und Zeugen

Beamten der ersuchten Behörde kann gestattet werden, im Rahmen der erteilten Genehmigung in 
Verwaltungs- oder damit zusammenhängenden Verfahren, die unter dieses Protokoll fallende 
Angelegenheiten betreffen, als Sachverständige oder Zeugen aufzutreten und dabei Gegenstände, 
Schriftstücke oder beglaubigte Kopien von Schriftstücken vorzulegen, sofern dies für das Verfahren 
erforderlich ist. In der Ladung ist genau anzugeben, vor welcher Behörde der Beamte aussagen soll 
und in welcher Angelegenheit und in welcher Eigenschaft oder mit welcher Berechtigung der 
Beamte befragt werden soll.

ARTIKEL 12

Kosten der Amtshilfe

Die Vertragsparteien verzichten auf gegenseitige Ansprüche auf Erstattung der bei der Anwendung 
dieses Protokolls anfallenden Kosten; hiervon ausgenommen sind gegebenenfalls Aufwendungen 
für Sachverständige und Zeugen sowie Aufwendungen für Dolmetscher und Übersetzer, die nicht 
dem öffentlichen Dienst angehören.
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ARTIKEL 13

Durchführung

(1) Die Durchführung dieses Protokolls wird den Zollbehörden des Kosovos einerseits und den 
zuständigen Dienststellen der Europäischen Kommission und gegebenenfalls den Zollbehörden der 
Mitgliedstaaten andererseits übertragen. Sie treffen alle für seine Anwendung erforderlichen 
praktischen Maßnahmen und Vereinbarungen und tragen dabei insbesondere den geltenden 
Datenschutzvorschriften Rechnung. Sie können den zuständigen Stellen Änderungen empfehlen, 
die ihres Erachtens an diesem Protokoll vorgenommen werden müssen.

(2) Die Vertragsparteien konsultieren und unterrichten einander über die Einzelheiten der 
Durchführungsbestimmungen, die sie nach diesem Protokoll erlassen.
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ARTIKEL 14

Andere Übereinkünfte

(1) Unter Berücksichtigung der jeweiligen Zuständigkeiten der EU und der Mitgliedstaaten

a) lässt dieses Protokoll die Verpflichtungen der Vertragsparteien aus anderen internationalen 
Übereinkünften unberührt,

b) gilt dieses Protokoll als Ergänzung der Abkommen über gegenseitige Amtshilfe, die zwischen 
einzelnen Mitgliedstaaten und dem Kosovo geschlossen worden sind oder geschlossen 
werden,

und

c) lässt dieses Protokoll die EU-Vorschriften über den Austausch von nach diesem Protokoll 
erhaltenen Auskünften, die für die EU von Interesse sein könnten, zwischen den zuständigen 
Dienststellen der Europäischen Kommission und den Zollbehörden der Mitgliedstaaten 
unberührt.
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(2) Ungeachtet des Absatzes 1 geht dieses Protokoll den bilateralen Abkommen über 
gegenseitige Amtshilfe vor, die zwischen einzelnen Mitgliedstaaten und dem Kosovo geschlossen 
worden sind oder geschlossen werden, soweit diese Abkommen mit diesem Protokoll unvereinbar 
sind.

(3) Bei Fragen zur Anwendbarkeit dieses Protokolls nehmen die Vertragsparteien 
Konsultationen auf, um die Angelegenheit im Rahmen des mit Artikel 129 dieses Abkommens 
eingesetzten Stabilitäts- und Assoziationsausschusses zu klären.
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PROTOKOLL V
STREITBEILEGUNG

1
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KAPITEL I

ZIEL UND GELTUNGSBEREICH

ARTIKEL 1

Ziel

Ziel dieses Protokolls ist es, Streitigkeiten zwischen den Vertragsparteien zu vermeiden und 

beizulegen und zu beiderseits annehmbaren Lösungen zu gelangen.
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ARTIKEL 2

Geltungsbereich

Dieses Protokoll gilt nur für Differenzen über die Auslegung und Anwendung der nachstehenden 

Bestimmungen, unter anderem wenn eine Vertragspartei der Auffassung ist, dass die andere 

Vertragspartei durch Einführung einer Maßnahme oder durch Untätigkeit gegen ihre 

Verpflichtungen aus diesen Bestimmungen verstößt:

a) Titel IV (Freier Warenverkehr), mit Ausnahme der Artikel 35, 42, des Artikels 43 Absätze 1,

4 und 5 (soweit sie nach Artikel 43 Absatz 1 getroffene Maßnahmen betreffen) und des 

Artikels 49;

b) Titel V (Niederlassung, Erbringung von Dienstleistungen und Kapitalverkehr):

- Kapitel I (Niederlassung): Artikel 50 bis 54,

- Kapitel II (Erbringung von Dienstleistungen): Artikel 55, 58 und 59,

- Kapitel III (Transitverkehr): Artikel 61, 62 und 63,

- Kapitel IV (Laufende Zahlungen und Kapitalverkehr): Artikel 64 und 65,

- Kapitel V (Allgemeine Bestimmungen): Artikel 67 bis 73;
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c) Titel VI (Annäherung der Rechtsvorschriften, Gesetzesvollzug und Wettbewerbsregeln):

- Artikel 78 Absatz 1 (handelsbezogene Aspekte des geistigen Eigentums) und Artikel 79

Absatz 1, Absatz 2 Unterabsatz 1 sowie Absätze 3 bis 5 und 8 (öffentliches 

Beschaffungswesen).
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KAPITEL II

STREITBEILEGUNGSVERFAHREN

ABSCHNITT I

SCHIEDSVERFAHREN

ARTIKEL 3

Einleitung des Schiedsverfahrens

(1) Ist es den Vertragsparteien nicht gelungen, die Streitigkeit beizulegen, so kann die 

Beschwerdeführerin unter den Voraussetzungen des Artikels 137 dieses Abkommens der 

Beschwerdegegnerin und dem Stabilitäts- und Assoziationsausschuss ein schriftliches Ersuchen um 

Einsetzung eines Schiedspanels übermitteln.

(2) Die Beschwerdeführerin nennt in ihrem Ersuchen den Streitgegenstand und gegebenenfalls 

die von der anderen Vertragspartei eingeführte Maßnahme oder die Unterlassung, die ihrer 

Auffassung nach gegen die in Artikel 2 genannten Bestimmungen verstößt.
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ARTIKEL 4

Zusammensetzung des Schiedspanels

(1) Ein Schiedspanel setzt sich aus drei Schiedsrichtern zusammen.

(2) Innerhalb von zehn Tagen nach dem Tag, an dem das Ersuchen um Einsetzung eines 

Schiedspanels dem Stabilitäts- und Assoziationsausschuss übermittelt wurde, nehmen die 

Vertragsparteien Konsultationen auf, um eine Einigung über die Zusammensetzung des 

Schiedspanels zu erzielen.

(3) Können die Vertragsparteien innerhalb der in Absatz 2 genannten Frist keine Einigung über 

die Zusammensetzung des Schiedspanels erzielen, so kann jede Vertragspartei den Vorsitzenden 

des Stabilitäts- und Assoziationsausschusses oder seinen Delegierten ersuchen, alle drei Mitglieder 

durch das Los von der nach Artikel 15 aufgestellten Liste zu bestimmen, eines unter den von der 

Beschwerdeführerin vorgeschlagenen Personen, eines unter den von der Beschwerdegegnerin 

vorgeschlagenen Personen und eines unter den von den Vertragsparteien für den Vorsitz 

ausgewählten Schiedsrichtern.

Erzielen die Vertragsparteien eine Einigung über ein oder mehrere Mitglieder des Schiedspanels, so 

werden die übrigen Mitglieder nach dem gleichen Verfahren bestimmt.

(4) Die Auswahl der Schiedsrichter durch den Vorsitzenden des Stabilitäts- und 

Assoziationsausschusses oder seinen Delegierten erfolgt in Gegenwart je eines Vertreters der 

Vertragsparteien.
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(5) Als Tag der Einsetzung des Schiedspanels gilt der Tag, an dem dem Vorsitzenden des 

Panels mitgeteilt wird, dass die drei Schiedsrichter im gegenseitigen Einvernehmen zwischen den 

Vertragsparteien ausgewählt worden sind, bzw. der Tag, an dem sie nach Absatz 3 bestimmt 

werden.

(6) Hält sich nach Auffassung einer Vertragspartei ein Schiedsrichter nicht an den in Artikel 18

genannten Verhaltenskodex, so nehmen die Vertragsparteien Konsultationen auf und ersetzen 

diesen Schiedsrichter, sofern sie sich darauf einigen, durch einen nach Absatz 7 bestimmten 

anderen Schiedsrichter. Erzielen die Vertragsparteien keine Einigung über die Notwendigkeit, den 

Schiedsrichter zu ersetzen, so wird die Frage dem Vorsitzenden des Schiedspanels vorgelegt, dessen 

Entscheidung endgültig ist.

Hält sich nach Auffassung einer Vertragspartei der Vorsitzende des Schiedspanels nicht an den in 

Artikel 18 genannten Verhaltenskodex, so wird die Frage einem der übrigen für den Vorsitz 

ausgewählten Schiedsrichtern vorgelegt, der vom Vorsitzenden des Stabilitäts- und

Assoziationsausschusses oder von seinem Delegierten in Gegenwart je eines Vertreters der 

Vertragsparteien durch das Los bestimmt wird, sofern die Vertragsparteien nichts anderes 

vereinbaren.

(7) Wenn ein Schiedsrichter an dem Verfahren nicht teilnehmen kann, sein Amt niederlegt oder 

nach Absatz 6 ersetzt wird, so wird sein Nachfolger innerhalb von fünf Tagen nach dem für die 

Auswahl des ursprünglichen Schiedsrichters angewandten Verfahren bestimmt. Die Panelverfahren 

werden für die Dauer dieses Verfahrens ausgesetzt.
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ARTIKEL 5

Entscheidung des Schiedspanels

(1) Das Schiedspanel notifiziert den Vertragsparteien und dem Stabilitäts- und 

Assoziationsausschuss seine Entscheidung innerhalb von 90 Tagen nach dem Tag seiner 

Einsetzung. Kann diese Frist nach Auffassung des Panels nicht eingehalten werden, so muss der 

Vorsitzende dies den Vertragsparteien und dem Stabilitäts- und Assoziationsausschuss schriftlich 

notifizieren und ihnen die Gründe für die Verzögerung mitteilen. Auf keinen Fall sollte die

Entscheidung später als 120 Tage nach dem Tag der Einsetzung des Panels ergehen.

(2) In dringenden Fällen, unter anderem wenn es um leicht verderbliche Waren geht, 

unternimmt das Schiedspanel alle Anstrengungen, damit seine Entscheidung innerhalb von 

45 Tagen nach dem Tag seiner Einsetzung ergehen kann. Auf keinen Fall sollte die Entscheidung 

später als 100 Tage nach dem Tag der Einsetzung des Panels ergehen. Das Schiedspanel kann 

innerhalb von zehn Tagen nach dem Tag seiner Einsetzung vorab entscheiden, ob es den Fall als 

dringend ansieht.

(3) In der Entscheidung werden der festgestellte Sachverhalt, die Anwendbarkeit der 

einschlägigen Bestimmungen dieses Abkommens und die wichtigsten Gründe für die Feststellungen 

und Schlussfolgerungen erwähnt. Die Entscheidung kann Empfehlungen für Maßnahmen enthalten, 

die zu treffen sind, um der Entscheidung nachzukommen.
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(4) Bis zur Notifikation der Entscheidung an die Vertragsparteien und den Stabilitäts- und 

Assoziationsausschuss kann die Beschwerdeführerin ihre Beschwerde jederzeit durch schriftliche 

Notifikation an den Vorsitzenden des Schiedspanels, die Beschwerdegegnerin und den Stabilitäts-

und Assoziationsausschuss zurücknehmen. Das Recht der Beschwerdeführerin, zu einem späteren 

Zeitpunkt wegen derselben Maßnahme eine neue Beschwerde einzulegen, bleibt von einer solchen 

Rücknahme unberührt.

(5) Das Schiedspanel setzt seine Arbeit auf Ersuchen beider Vertragsparteien jederzeit für einen 

Zeitraum von höchstens 12 Monaten aus. Bei Überschreiten des Zwölfmonatszeitraums erlischt die 

Befugnis zur Einsetzung des Panels unbeschadet des Rechts der Beschwerdeführerin, zu einem 

späteren Zeitpunkt wegen derselben Maßnahme um Einsetzung eines Panels zu ersuchen.
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ABSCHNITT II

DURCHFÜHRUNG DER ENTSCHEIDUNG

ARTIKEL 6

Durchführung der Entscheidung des Schiedspanels

Die Vertragsparteien treffen die für die Durchführung der Entscheidung des Schiedspanels 

erforderlichen Maßnahmen und bemühen sich, eine Einigung über eine angemessene Frist für die 

Durchführung der Entscheidung zu erzielen.

ARTIKEL 7

Angemessene Frist für die Durchführung der Entscheidung

(1) Spätestens 30 Tage nach der Notifikation der Entscheidung des Schiedspanels an die 

Vertragsparteien notifiziert die Beschwerdegegnerin der Beschwerdeführerin die Zeit, die sie für die 

Durchführung der Entscheidung benötigt (im Folgenden „angemessene Frist“). Beide 

Vertragsparteien streben eine Einigung über die angemessene Frist an.
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(2) Im Falle von Meinungsverschiedenheiten zwischen den Vertragsparteien über die 

angemessene Frist für die Durchführung der Entscheidung des Schiedspanels kann die 

Beschwerdeführerin innerhalb von 20 Tagen nach der Notifikation gemäß Absatz 1 den Stabilitäts-

und Assoziationsausschuss ersuchen, das ursprüngliche Schiedspanel wieder einzuberufen, damit 

dieses die angemessene Frist bestimmt. Das Schiedspanel notifiziert seine Entscheidung innerhalb 

von 20 Tagen nach dem Tag, an dem das Ersuchen übermittelt wurde.

(3) Ist das ursprüngliche Panel — oder einige seiner Mitglieder — nicht in der Lage, wieder 

zusammenzutreten, so finden die Verfahren des Artikels 4 Anwendung. Die Entscheidung wird 

innerhalb von 20 Tagen nach dem Tag der Einsetzung des Panels notifiziert.

ARTIKEL 8

Überprüfung der Maßnahmen zur Durchführung 

der Entscheidung des Schiedspanels

(1) Die Beschwerdegegnerin notifiziert der Beschwerdeführerin und dem Stabilitäts- und 

Assoziationsausschuss vor Ablauf der angemessenen Frist die Maßnahmen, die sie getroffen hat, 

um die Entscheidung des Schiedspanels durchzuführen.
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(2) Im Falle von Meinungsverschiedenheiten zwischen den Vertragsparteien über die 

Vereinbarkeit einer nach Absatz 1 dieses Artikels notifizierten Maßnahme mit den in Artikel 2

genannten Bestimmungen kann die Beschwerdeführerin das ursprüngliche Schiedspanel ersuchen, 

diese Frage zu entscheiden. In diesem Ersuchen ist zu erläutern, warum die Maßnahme nicht mit 

diesem Abkommen vereinbar ist. Wird das Schiedspanel wiedereinberufen, so ergeht seine 

Entscheidung innerhalb von 45 Tagen nach seiner Wiedereinsetzung.

(3) Ist das ursprüngliche Schiedspanel — oder einige seiner Mitglieder — nicht in der Lage, 

wieder zusammenzutreten, so finden die Verfahren des Artikels 4 Anwendung. Die Entscheidung 

wird innerhalb von 45 Tagen nach dem Tag der Einsetzung des Panels notifiziert.

ARTIKEL 9

Vorläufige Abhilfemaßnahmen im Falle der Nichtdurchführung der Entscheidung

(1) Hat die Beschwerdegegnerin bei Ablauf der angemessenen Frist keine Maßnahmen 

notifiziert, die sie getroffen hat, um die Entscheidung des Schiedspanels durchzuführen, oder stellt 

das Schiedspanel fest, dass die nach Artikel 8 Absatz 1 notifizierte Maßnahme nicht mit den 

Verpflichtungen dieser Vertragspartei aus diesem Abkommen im Einklang steht, so legt die 

Beschwerdegegnerin auf Ersuchen der Beschwerdeführerin ein Angebot für einen vorübergehenden 

Ausgleich vor.
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(2) Ist eine Einigung über den Ausgleich nicht innerhalb von 30 Tagen nach Ablauf der 

angemessenen Frist bzw. nach der Entscheidung des Schiedspanels nach Artikel 8, dass die 

Durchführungsmaßnahme nicht mit diesem Abkommen vereinbar ist, erzielt worden, so ist die 

Beschwerdeführerin nach einer Notifikation an die andere Vertragspartei und den Stabilitäts- und

Assoziationsausschuss berechtigt, die Anwendung von Vorteilen, die nach den in Artikel 2 dieses 

Protokolls genannten Bestimmungen eingeräumt wurden, in einem Umfang auszusetzen, der den 

nachteiligen wirtschaftlichen Auswirkungen des Verstoßes entspricht. Die Beschwerdeführerin 

kann die Aussetzung zehn Tage nach dem Tag der Notifikation vornehmen, sofern die 

Beschwerdegegnerin nicht nach Absatz 3 des vorliegenden Artikels um ein Schiedsverfahren 

ersucht hat.

(3) Entspricht der Umfang der Aussetzung nach Auffassung der Beschwerdegegnerin nicht den 

nachteiligen wirtschaftlichen Auswirkungen des Verstoßes, so kann sie vor Ablauf der 

Zehntagesfrist nach Absatz 2 schriftlich darum ersuchen, dass der Vorsitzende des ursprünglichen 

Schiedspanels das ursprüngliche Schiedspanel wiedereinberuft. Das Schiedspanel notifiziert den 

Vertragsparteien und dem Stabilitäts- und Assoziationsausschuss seine Entscheidung über den 

Umfang der Aussetzung der Vorteile innerhalb von 30 Tagen nach dem Tag, an dem das Ersuchen 

übermittelt wurde. Die Vorteile werden nicht ausgesetzt, bis das Schiedspanel entschieden hat, und 

die Aussetzung muss mit seiner Entscheidung vereinbar sein.

(4) Die Aussetzung der Vorteile ist vorübergehend und wird nur so lange aufrechterhalten, bis 

die gegen dieses Abkommen verstoßenden Maßnahmen aufgehoben oder geändert worden sind, um 

sie mit diesem Abkommen in Einklang zu bringen, oder bis die Vertragsparteien eine Einigung über 

die Beilegung der Streitigkeit erzielt haben.

13

www.parlament.gv.at



ARTIKEL 10

Überprüfung der Durchführungsmaßnahmen nach Aussetzung der Vorteile

(1) Die Beschwerdegegnerin notifiziert der anderen Vertragspartei und dem Stabilitäts- und 

Assoziationsausschuss die Maßnahmen, die sie getroffen hat, um die Entscheidung des 

Schiedspanels durchzuführen, und ihr Ersuchen, die Aussetzung der Vorteile durch die 

Beschwerdeführerin aufzuheben.

(2) Erzielen die Vertragsparteien nicht innerhalb von 30 Tagen nach dem Tag der Notifikation 

eine Einigung über die Vereinbarkeit der notifizierten Maßnahme mit diesem Abkommen, so kann 

die Beschwerdeführerin schriftlich darum ersuchen, dass der Vorsitzende des ursprünglichen 

Schiedspanels diese Frage entscheidet. Dieses Ersuchen wird gleichzeitig der anderen 

Vertragspartei und dem Stabilitäts- und Assoziationsausschuss notifiziert. Die Entscheidung des 

Schiedspanels wird innerhalb von 45 Tagen nach dem Tag notifiziert, an dem das Ersuchen 

übermittelt wurde. Stellt das Schiedspanel fest, dass eine Durchführungsmaßnahme nicht mit 

diesem Abkommen vereinbar ist, so entscheidet es, ob die Beschwerdeführerin die Aussetzung der 

Vorteile im ursprünglichen Umfang oder in geändertem Umfang fortsetzen kann. Stellt das 

Schiedspanel fest, dass eine Durchführungsmaßnahme mit diesem Abkommen vereinbar ist, so wird 

die Aussetzung der Vorteile aufgehoben.
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(3) Ist das ursprüngliche Schiedspanel — oder einige seiner Mitglieder — nicht in der Lage, 

wieder zusammenzutreten, so finden die Verfahren des Artikels 4 Anwendung. Die Entscheidung 

wird innerhalb von 45 Tagen nach dem Tag der Einsetzung des Panels notifiziert.

ABSCHNITT III

GEMEINSAME BESTIMMUNGEN

ARTIKEL 11

Öffentlichkeit der Sitzungen

Die Sitzungen des Schiedspanels sind nach Maßgabe der in Artikel 18 genannten 

Verfahrensordnung öffentlich, sofern das Schiedspanel nicht von sich aus oder auf Antrag der 

Vertragsparteien etwas anderes beschließt.
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ARTIKEL 12

Informationen und fachliche Beratung

Das Panel kann auf Antrag einer Vertragspartei oder von sich aus Informationen aus jeder für 

geeignet erachteten Quelle für das Panelverfahren einholen. Das Panel hat auch das Recht, 

Gutachten bei für geeignet erachteten Sachverständigen einzuholen. Die auf diese Weise 

beschafften Informationen müssen beiden Vertragsparteien offengelegt werden und von beiden 

kommentiert werden können.

Interessierte Parteien können dem Schiedspanel nach Maßgabe der in Artikel 18 genannten 

Verfahrensordnung Amicus-Schriftsätze unterbreiten.

ARTIKEL 13

Auslegungsgrundsätze

Dieses Abkommen wird von den Schiedspanels nach den Auslegungsregeln des 

Völkergewohnheitsrechts einschließlich des Wiener Vertragsrechtsübereinkommens angewandt und 

ausgelegt. Der Besitzstand der EU wird von den Schiedspanels nicht ausgelegt. Dass eine 

Bestimmung inhaltlich mit einer Bestimmung des Vertrags über die Europäische Union und des 

Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union übereinstimmt, ist für ihre Auslegung nicht 

entscheidend.
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ARTIKEL 14

Beschlüsse und Entscheidungen des Schiedspanels

(1) Alle Beschlüsse des Schiedspanels, einschließlich der Annahme der Entscheidung, ergehen 

mit Stimmenmehrheit.

(2) Alle Beschlüsse des Schiedspanels sind für die Vertragsparteien bindend. Sie werden den 

Vertragsparteien und dem Stabilitäts- und Assoziationsausschuss notifiziert, der sie der 

Öffentlichkeit zugänglich macht, sofern er nicht im Konsens etwas anderes beschließt.
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KAPITEL III

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

ARTIKEL 15

Liste der Schiedsrichter

(1) Der Stabilitäts- und Assoziationsausschuss stellt spätestens sechs Monate nach Inkrafttreten 

dieses Protokolls eine Liste mit 15 Personen auf, die willens und in der Lage sind, als 

Schiedsrichter zu dienen. Jede Vertragspartei wählt fünf Personen aus, die als Schiedsrichter dienen 

sollen. Ferner einigen sich die Vertragsparteien auf fünf Personen, die in Schiedspanels den Vorsitz 

führen sollen. Der Stabilitäts- und Assoziationsausschuss gewährleistet, dass die Liste immer auf 

diesem Stand bleibt.

(2) Die Schiedsrichter sollten über Fachwissen und Erfahrung auf rechtlichem Gebiet, unter 

anderem in den Bereichen Völkerrecht, Unionsrecht und/oder internationaler Handel, verfügen. Sie 

müssen unabhängig sein und in persönlicher Eigenschaft handeln, sie dürfen keiner Organisation 

oder Regierung nahestehen und keine Weisungen von einer Organisation oder Regierung 

entgegennehmen, und sie müssen sich an den in Artikel 18 genannten Verhaltenskodex halten.
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ARTIKEL 16

Verhältnis zu den WTO-Verpflichtungen

Im Falle des Beitritts des Kosovos zur Welthandelsorganisation (WTO) – sofern die objektiven 

Umstände dies zulassen – gilt Folgendes:

a) Die nach diesem Protokoll eingesetzten Schiedspanels entscheiden nicht über Streitigkeiten, 

die die Rechte und Pflichten der Vertragsparteien aus dem Übereinkommen zur Errichtung 

der Welthandelsorganisation betreffen.

b) Das Recht der Vertragsparteien, die Streitbeilegungsbestimmungen dieses Protokolls in 

Anspruch zu nehmen, lässt ein Vorgehen im Rahmen der WTO, einschließlich der Einleitung 

eines Streitbeilegungsverfahrens, unberührt. Hat eine Vertragspartei jedoch für eine 

bestimmte Maßnahme ein Streitbeilegungsverfahren nach Artikel 3 Absatz 1 dieses Protokolls 

oder nach dem WTO-Übereinkommen eingeleitet, so kann sie für dieselbe Maßnahme kein 

Streitbeilegungsverfahren vor dem anderen Gremium einleiten, bis das erste Verfahren 

abgeschlossen ist. Für die Zwecke dieses Absatzes gelten Streitbeilegungsverfahren nach dem 

WTO-Übereinkommen als zu dem Zeitpunkt eingeleitet, zu dem eine Vertragspartei nach 

Artikel 6 der WTO-Vereinbarung über Regeln und Verfahren zur Beilegung von 

Streitigkeiten ein Ersuchen um Einsetzung eines Panels gestellt hat.
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c) Dieses Protokoll schließt nicht aus, dass eine Vertragspartei eine von einem WTO-

Streitbeilegungsgremium genehmigte Aussetzung der Erfüllung von Verpflichtungen 

vornimmt.

ARTIKEL 17

Fristen

(1) Alle in diesem Protokoll festgesetzten Fristen werden in Kalendertagen ab dem Tag 

berechnet, der auf die Handlungen oder Ereignisse folgt, auf die sie sich beziehen.

(2) Die in diesem Protokoll genannten Fristen können im gegenseitigen Einvernehmen der 

Vertragsparteien verlängert werden.

(3) Die in diesem Protokoll genannten Fristen können auch vom Vorsitzenden des 

Schiedspanels auf mit Gründen versehenen Antrag einer der Vertragsparteien oder auf eigene 

Initiative verlängert werden.
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ARTIKEL 18

Verfahrensordnung, Verhaltenskodex 

und Änderung dieses Protokolls

(1) Der Stabilitäts- und Assoziationsrat nimmt spätestens sechs Monate nach Inkrafttreten 

dieses Protokolls eine Verfahrensordnung für die Durchführung der Schiedspanelverfahren an.

(2) Der Stabilitäts- und Assoziationsrat ergänzt die Verfahrensordnung spätestens sechs Monate 

nach Inkrafttreten dieses Protokolls um einen Verhaltenskodex, der die Unabhängigkeit und 

Unparteilichkeit der Schiedsrichter gewährleistet.

(3) Der Stabilitäts- und Assoziationsrat kann beschließen, dieses Protokoll zu ändern.
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GEMEINSAME ERKLÄRUNG

Die Europäische Union (im Folgenden „EU“) verweist auf die Verpflichtung der Länder, die eine 

Zollunion mit der EU errichtet haben, ihre jeweilige Handelsregelung an diejenige der EU 

anzupassen; einige Länder sind auch verpflichtet, Präferenzhandelsabkommen mit den 

Handelspartnern zu schließen, mit denen die EU Präferenzhandelsabkommen geschlossen hat.

In diesem Zusammenhang halten die Vertragsparteien fest, dass das Kosovo mit den Ländern,

a) die eine Zollunion mit der EU errichtet haben und

b) deren Waren nicht in den Genuss der Zollzugeständnisse im Rahmen dieses Abkommens 

gelangen,

Verhandlungen aufnehmen wird, um bilaterale Abkommen zur Errichtung einer Freihandelszone im 

Einklang mit Artikel XXIV des Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens 1994 (GATT 1994) zu 

schließen. Das Kosovo wird die Verhandlungen so bald wie möglich aufnehmen, damit die 

genannten Abkommen möglichst rasch in Kraft treten können.

________________
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